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Liebe Mitglieder und Freunde, 
 
das zu erwartende Resultat der kommenden 
HMM-Saison könnte man unter dem Schlag-
wort „hopp oder top“ zusammenfassen. 
 
Ein Blick auf den Gesamtüberblick aller HSK 
Mannschaften zeigt, dass nur wenige Mann-
schaften im Mittelfeld kreisen, ganz wenige – 
drei – wohl oben mitmischen werden und der 
Rest unten spielt und aufpassen muss, nicht in 
die Mühlen des Abstiegs zu geraten. Fünf 
Mannschaften sind von der Ausgangslage her 
bereits Abstiegskandidaten. Würde es in der 
Kreis- und Basisklasse auch Abstiege geben, 
dann wäre die Lage noch viel deprimierender. 
Ich erinnere mich an keine Saison, in der die 
Prognose so negativ ausfällt wie im kommen-
den Jahr. Haben wir uns also mit unseren 24 
Mannschaftsaufstellungen derart verplant, dass 
wir den Anforderungen der jeweiligen Klasse 
nicht mehr genügen? Ich glaube, nein. Ein Blick 
„hinter die Kulissen“ bringt vielleicht mehr Klar-
heit und schürt auch Hoffnung. 
Traditionell versucht der HSK immer neue 
Mannschaften aufzubauen, die mit einem Tur-
nier wachsen und dort erst ihre wahre Stärke 
unter Beweis stellen. Dazu gehören in aller 
Regel neue Mannschaften in der Kreisklasse, 
die mit sehr jungen Spielern, meist Schülern, 
besetzt sind und mit der HMM in den Erwach-
senenturniersport eingeführt werden. Hier gibt 
es zwar keine Abstiege, dennoch fließen ihre 
prognostizierten Ränge natürlich in den Über-
blick ein. In dieser Saison sind wir gleich mit 
2,5 Mannschaften dabei. Wieso mit einer hal-
ben Mannschaft? HSK 26 hat bereits im letzten 
Jahr erste Erfahrungen in der HMM gesammelt, 
sich jetzt mit einem starken Spitzenbrett verse-
hen und einige SpielerInnen nehmen gerade 
erfolgreich an unserem Klubturnier teil. Insofern 
wird sicherlich der Ausgangsrang übertroffen 
und vielleicht springt sogar ein Aufstiegsplatz 
heraus. Entscheidend wird eventuell sein, wie 
die Mannschaftsbesetzung an den dreimaligen 
Dienstagspieltagen ausfällt. Bei HSK 24 und 
HSK 25 muss sich zeigen, wie die jungen Spie- 
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ler mit der späten Spielzeit zurechtkommen. 
Einige haben damit glücklicherweise nun schon 
Erfahrungen durch das laufende Klubturnier. 
Zu unseren „schlecht platzierten“ Hoffnungsträ-
gern zähle ich auch HSK 5, die im Vergleich zu 
etablierten Mannschaften fast ausnahmslos 
aus jungen Studenten besetzt ist und ihre junge 
Ausgangslage wohl als Herausforderung an-
sieht, es allen zu zeigen. 
Gleich drei Mannschaften (HSK 10, 12 und 15) 
in der Bezirksliga sind gerade erst aufgestiegen 
und hier wäre es schon als Erfolg zu werten, 
wenn sie sich am Ende in einem gesicherten 
Mittelfeld wiederfinden. Vom Potential her ist es 
möglich, wenn immer mit starker Mannschaft 
angetreten wird. Damit wäre auch schon wieder 
einer der prognostizierten Abstiegsplätze ad 
acta gelegt. 
In der Kreisliga reihen sich unsere zwei Auf-
steiger (HSK 19 und 23) zunächst ebenfalls 
hinten ein. Von den ebenfalls weiter hinten 
Platzierten (HSK 17 und 22) haben schon in 
der vergangenen Saison bewiesen, dass sie es 
besser können als der Startplatz aussagt. 
Wenn alle vier ebenfalls im Mittelfeld landen, 
dann bilden wir in der Kreisklasse „das Zent-
rum“. Spannend wird eine echte Prognose bei 
den „dynamischen Jung-Mannschaften“ HSK 
16 und 18. Sie könnten uns durchaus mit einer 
vorderen Platzierung überraschen. 
Bleibt also nur noch die Basisklasse, in der wir 
im Gegensatz zu anderen Vereinen nicht 
„müde, aber erfahrene Krieger“ einsetzen, son-
dern häufig erst im späten Alter zum Schach 
gestoßenen Anfängern, denen wir den Spaß 
am Wettkampf bieten wollen. 
Es gibt also keinen Grund zum Pessimismus 
sondern nur „spielerischen“ Optimismus! 
 Ihr Andreas Schild 
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Vorschau auf die HMM 2015 
 

HMM -DWZ-Rang der HSK Mannschaften innerhalb ihrer Klasse 

2015  
HSK 
Vorjahr 

HSK
DWZ 

 
DWZ

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

HSK 5 Stadtliga A 1723 1890 1927           

HSK 6 Stadtliga A 1921 1932 1927           

HSK 7 Stadtliga A 1972 1976 1927           

HSK 8 Stadtliga B 1964 1854 1953           

HSK 9 Stadtliga B  1970 2032 1953           

HSK 10 Bezirksliga A  1753 1773           

HSK 11 Bezirksliga A 1747 1743 1773           

HSK 12 Bezirksliga B 1633 1650 1728           

HSK 13 Bezirksliga C 1778 1802 1718           

HSK 14 Bezirksliga C 1745 1758 1718           

HSK 15 Bezirksliga D 1551 1576 1718           

HSK 16 Kreisliga A 1398 1479 1517           

HSK 17 Kreisliga A 1445 1460 1517           

HSK 18 Kreisliga A 1167 1477 1517           

HSK 19 Kreisliga B 1217 1335 1525           

HSK 20 Kreisliga C 1613 1634 1559           

HSK 21 Kreisliga C 1540 1466 1559           

HSK 22 Kreisliga D 1364 1392 1494           

HSK 23 Kreisliga D 1241 1230 1494           

HSK 24 Kreisklasse A  1228 1281           

HSK 25 Kreisklasse A  1165 1281           

HSK 26 Kreisklasse B 1217 1226 1302           

HSK 27 Kreisklasse C 1060 1075 1303           

HSK 28 Basisklasse    991            
 
In diesem Jahr spielen wir mit zwei Mann-
schaften mehr als im Vorjahr - nach einem Jahr 
Pause tritt nun auch wieder eine Mannschaft in 
der Basisklasse an. 
Die Ø-DWZ des Vorjahres stammt aus den 
„originären“ Mannschaften, also kommt z.B. die 
HSK 18-Vorjahres Ø-DWZ von HSK 22, usw. 

Daraus kann man ersehen, ob sich die Mann-
schaft verstärkt, ev. selbst an Stärke gewonnen 
oder auch etwas abgebaut hat. Vier Mann-
schaften sind neu aufgebaut worden: HSK 10 
(Zusammenschluss aus Spielern von HSK 11 
und 21), HSK 24, HSK 25 und HSK 28. 
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Stadtliga A 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Pinneberg 1 1953 2           

2 St. Pauli 4 1949 3           

3 Blankenese 1 1915 8           

4 Fischbek 1 1940 5           

5 Hamburger SK 5 1890 9           

6 Hamburger SK 6 1932 7           

7 Hamburger SK 7 1976 1           

8 Union Eimsbüttel 2 1935 6           

9 NTSV 1 1832 10           

10 SV Eidelstedt 1 1949 4           

 
(ChZ) HSK 5 ist im Wesentlichen eine Fusion 
aus Teilen zweier Mannschaften. Ob sie nun 
aus der abgestiegenen Landesliga HSK V 
kommen oder aus der in die Stadtliga aufge-
stiegenen Mannschaft HSK 10, alle Spieler 
bringen die Erfahrungen mit, die sie für eine 
schwere Saison in der A-Staffel der Stadtliga 
brauchen: Die einen kennen die Gefahren des 
Abstiegskampfs, die anderen wissen, wie man 
von einem Startplatz 8 an die Spitze ihrer 
Staffel gelangt. Nun ist es diesmal sogar der 
Abstiegsplatz 9 und also wohl etwas viel ver-
langt, Aufstiegsziele zu setzen, zumal bedeu-
tende Erfolgsfaktoren der Vergangenheit feh-
len. HSK 10 hatte in der letzten Spielzeit noch 
Benjamin Scharmacher nicht nur als Spieler-
trainer mit 7 aus 9 am 2. Brett, sondern auch 
als kritisch aufbauenden Chronisten der 
Erfolgsstory im Aufstiegskampf gegen die 
HSG/BUE und HSK 11, und in früheren Jahren 
hatte das Team, mit Jürgen Bildat als Coach in 
der Kreisliga (oder sogar in der Kreisklasse?) 
gestartet, eben diesen akribischen Trainer in 

seinen Reihen, der in Vor- und Nachbereitung 
der Wettkämpfe Maßstäbe gesetzt hat. Aber 
auch wenn Benjamin und Jürgen nun fehlen, 
wird die Zusammenarbeit mit ihnen nachwir-
ken. Kevin Weidmann und Daniel Grötzbach 
teilen sich die Mannschaftsführung - der eine 
ist durch die Gallier-Jahre mit Jürgen geprägt, 
der andere hat wie auch das Spitzenbrett der 
Mannschaft Lars Hinrichs den Abstieg aus der 
Landesliga erlebt; sie werden alles tun, um ihr 
Team von vornherein auf eine gute Saison ein-
zustellen. Mit Johann Sander hat HSK 5 auch 
einen erfahrenen Spieler zur Steigerung der 
Stabilität im Kader der vermutlich jüngsten 
Mannschaft beider Stadtligen: Fünf Spieler 
nehmen zwischen Weihnachten und Neujahr 
an der DVM U20 teil, Kevin Weidmann war im 
letzten Jahr dabei. - Ich schreibe die Mann-
schaft nicht stark, ich halte sie wirklich für stark 
genug, die neue Herausforderung zu bestehen, 
wenn sie zusammenhält und in Notfällen die 
richtigen Ersatzspieler holt; Kontakte habe die 
Teamchefs genug. 
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(ChZ) HSK 6 hat in der letzten Saison auch von 
der Startposition 7 in der DWZ-Rangliste aus 
unter der Regie von Sven Rettieck eine sensa-
tionelle Saison gespielt und bis zur 6. Runde 
mit dem überlegenen Aufsteiger SC Königs-
springer 3 Schritt gehalten. Doch Sven (2 aus 
2) macht ebenso wie Michael Lucas (1½ aus 2) 
eine Schachpause, beide werden erst in ein 
paar Jahren wieder helfen wollen - es fehlen 
also der alte Teamchef und das designierte 
Spitzenbrett. Claus Czeremin muss also doch 
wieder die harte Arbeit am Spitzenbrett leisten. 
Unser Team ist recht ausgeglichen besetzt, 
sodass gerade die Besetzung der vorderen 
Bretter schwerfällt. Außer Claus verdienen 
besonders Michael Kleiner, Hans-Jürgen 
Schulz und Wolfgang Schulz Dank und Aner-
kennung, dass sie sich die stärksten Gegner 
zumuten. Die Nachfolge von Sven Rettieck 
teilen sich Frank Palm und Swen Dunkelmann, 
der letzte der drei Ratzeburger Inselspringer im 
Klub (aber Michael und Sven kehren ja eines 
Tages zurück). Swen wird die Mannschaft 
organisatorisch zusammenhalten, und Frank 
wird versuchen, sie auf die nächsten Gegner 
einzustellen, wie es zehn Jahre lang Elmar 
Barth getan hat, der seiner alten Mannschaft 
auf der Reserveliste verbunden bleibt. 
Zu unserem Glück hat sich kurz vor dem Sai-
sonstart überraschend noch eine Verstärkung 
gefunden: Dr. Frithjof Boog kehrt nach gut 
einem Jahr Schachpause mit neuer Lust ans 
Schachbrett zurück. Brett 1 wollte er nicht, er 
will neben seinem Freund Afsin spielen und  
erst einmal „langsam wieder reinkommen“. Da 
fällt den beiden genauso wie Manfred Prager 
und Florian Lezynski die Aufgabe zu, das an 
den vorderen Brettern zu erwartende Minus 
auszugleichen und die Mannschaft sicher im 
Spiel zu halten. Denn auf eine Saison wie 
2012/13, als der Klassenerhalt erst mit der 
letzten Partie des letzten Wettkampfes in 
Wedel kurz nach Mitternacht gelang, hat keiner 
Lust! 
 

(ChZ) Christoph Engelberts HSK 7 ist dem 
Abstiegstod in der letzten Saison überraschend 
erst am letzten Spieltag von der Schippe 
gesprungen - und findet sich nun mit fast 
unverändertem Kader als Nr. 1 der Startrang-
liste wieder! Will Christoph zwei Landesliga-
Mannschaften betreuen? Natürlich nicht. Ganz 
abgesehen davon, dass er Teile seiner zweiten 
Mannschaft auch als Ersatzbank für die erste in 
der Landesliga braucht, sagen die DWZ auf 
dem Papier auch nicht die ganze Wahrheit: 
Jürgen Stanke, der die Ø-DWZ hochtreibt, hat 
in der letzten Saison gar nicht gespielt, und 
Prof. Michael Fehling gerade mal eine Partie. 
Es steckt also vermutlich nicht ganz in dem 
Team, was auf dem Papier steht: Nur wenn die 
beiden Spitzenbretter wirklich aktiv werden, 
darf geträumt werden. Immerhin spielt Michael 
zurzeit mit 4 aus 6 in der A-Klasse ein erfolg-
reiches Klubturnier: Vielleicht ist er doch 2015 
häufiger dabei?  
Eine Verstärkung der Mannschaft bedeutet 
auch Erich Scholvin, der 2014 als Ersatzspieler 
mit 1½ aus 2 ausgeholfen hat und nun ans 3./4. 
Brett rückt. Erich ersetzt Siegfried Weiß, der zu 
seinen alten Freunden aus der SG Heinrich 
Hertz Theo Gollasch und Jochen Kossel in Ralf 
Oelerts HSK 13 wechselt. Im Kader fehlt auch 
berufsbedingt Uwe Kröncke, der im letzten Jahr 
ganz ohne Einsatz blieb. Wir hoffen, dass er 
nun von der Reserveliste aus wenigstens drei 
Partien spielen kann. 
Wenn also Christoph seine ganze Mannschaft 
ans Brett bringt, dürfte sie in der Tat vorn mit-
spielen können, doch wäre dies für mich eine 
große Überraschung. In der 2. Runde der Lan-
desliga brauchte er schon drei Spieler seines 
HSK 7 - Kaders, die in der entsprechenden 
Runde gegen HSK 5 fehlen müssen, was der 
jungen Mannschaft vermutlich doch einige 
Chancen gegen die doch eher „senioren-
geprägte“ Mannschaft eröffnet. Und ähnlich 
wird es gelegentlich wieder sein, sodass ich  
eine gute Saison für HSK 7 erwarte, aber kei-
nen sensationellen Lauf zum Aufstieg… 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Stadtliga A 
 

 
Fischbek 1 Ø 1940  
Serrer,Christoph 2244 -  78 2267 
Kneip,Jakob 2092 -  66 2033 
Peters,Thomas 1945 -  35 1789 
Reichhardt,Philip 1888 -  53  
Schermer,Denis 1950 -140 2026 
Schneider,Alexander 1828 -  13  
Wanke,Andreas 1762 -  68 1823 
Egelriede,Nikolas 1808 -  61 1863 

 

 
NTSV 1 Ø 1832  
Putzbach,Gerd 2105 -227 2187 
Raddatz,Michael 1990 -197 2044 
Tuerk,Heinz 1997 -120  
Lindschau,Eggert 1931 -  83 2028 
Krotofil,Kurt 1801 -184 1926 
Schneider,Klaus-Peter 1815 -  94  
Weiss,Matthias 1903 -  65 2060 
Pohl,Erhard 1923 -  58  

 
Pinneberg 1 Ø 1953  
Nonnenmacher,Thomas 2104 -  93 2146 
Kuhn,Gerd 2038 -155 2110 
Hawranke,Dietrich 2028 -126 2104 
Rubach,Ingo 2082 -  83 2096 
Hachmann,Bjoern 1945 -  42  
van Riesen,Klaus 1928 -119 2053 
Griwenka,Volker 1897 -  93  
Hochreiner,Juergen 1829 -  54  
Retzlaff,Wolfgang 1722 -  45 1726 

 

 
Blankenese 1 Ø 1915  
Gupta,Arijit 2048 -  45 2098 
Riering,Berthold 1904 -    5  
Scheele,Marcus 1951 -  22 2018 
Wolff,Stefan 2010 -137  
Davis,Siaquiyah 1898 -    4  
Engelhardt,Wolfgang 1877 -  29  
Bohn,Christoph 1861 -  94 1920 
Obreht,Slobodan 1840 -  24 2027 
Steinwender,Dieter 1848 -  35  

 
SV Eidelstedt 1 Ø 1949  
Krüger,David 2066 -  70 2036 
Dumjahn,Carsten 2021 -  95 2081 
Isinger,Viktor 1985 -  16 2065 
Mueller,Joerg 2027 -135 2130 
Kurzynsky,Mirko 1943 -  73 1993 
Melde,Volker 1935 -106 1939 
Stenzel,Jan 1836 -  54 1701 
Bergsträßer,Andreas 1775 -  97 1955 

 

 
Union Eimsbüttel 2 Ø 1935  
Leonardi,Karlheinz 2003 - 87 2145 
Jung,Thomas 2014 - 17  
Kirschneck,Erich 1975 - 61 2093 
Nielsen,Joerg 1999 - 45 2009 
Urban,Ralf-Dieter 1972 - 54 2034 
Rehm,Klaus-Martin 1999 - 59  
Vehar,Alfredo 1858 - 23  
Schoenenberg,Helmut 1811 - 14  
Gehn,Roland 1782 - 42 1883 

 
St. Pauli 4 Ø 1949  
Hedayat-Nassab,Djamschid 2066 -  41 2133 
Bathke,Jörg 2054 -  83 2143 
Ziller,Christian 1981 -  52 2071 
Kessler,Bernd 1942 -117 1984 
Welsh,Michael 1944 -  38 2058 
Biemann,Marco 1942 -  65 1989 
Szudra,Heinz-Werner 1882 -136 1951 
Jöhnk,Christian 1905 -  98 2006 
Siregar,Tera 1916 -  84 1987 
Fehr,Jukka 1853 -  69 1973 
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HSK 5 Stadtliga A freitags 
MF: Kevin Weidmann  
   
MF: Daniel Grötzbach  
   

41 Hinrichs, Lars 2181 2102-48  

43 Riederer, Martin 2045 2081-68  

42 Sander, Johann 2160 2022-20  

44 Grötzbach, Daniel 1976 1918-98  

45 Weidmann, Kevin 1883 1909-34  

46 Elbracht, Michael 1961 1848-48  

47 Sander, Jean Louis 1868 1859-53  

48 Chevelevitch, Valentin  1795-47  

49 Garbers, Boriss  1720-57  

50 Elbracht, Christian  1696-17  

50a Raschka, Robert  1607-18  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  HSK 5  – HSK 6  
R 2 Di 27.01.  HSK 7 – HSK 5  
R 3 Fr 13.02.  HSK 5 – Union Eimsbüttel 2  
R 4 Fr 27.02.  NTSV 1 – HSK 5  
  Sitzungssaal des Ortsamtes, Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
R 5 Fr 27.03.  HSK 5 – Pinneberg 1  
R 6 Di 14.04.  St. Pauli 4 – HSK 5  
  Clubheim, Harald-Stender-Platz 1, 20359 Hamburg, Tel.: 31 78 74 95 
R 7 Fr 08.05.  HSK 5 – Blankenese 1  
R 8 Fr 05.06.  Fischbek 1 – HSK 5  
  Altentagesstätte Neugraben, Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 
R 9 Fr 19.06.  HSK 5  SV Eidelstedt 1  

 

Nr HSK 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
41 Hinrichs, Lars           
42 Riederer, Martin           
43 Sander, Johann           
44 Grötzbach, Daniel           
45 Weidmann, Kevin           
46 Elbracht, Michael           
47 Sander, Jean Louis           
48 Chevelevitch, Valentin           
49 Garbers, Boriss           
50 Elbracht, Christian           
50a Raschka, Robert           
Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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HSK 6 Stadtliga A freitags 
MF: Frank Palm  
MF: Swen Dunkelmann  
 

52 Czeremin, Claus 2060 1972-61  

53 Kleiner, Michael 2102 1939-38  

54 Schulz, Hans-Jürgen 1952 1896-153  

55 Schulz, Wolfgang 2049 1945-158  

56 Palm, Frank 2098 2000-26  

57 Dunkelmann, Swen  1947-49  

58 Toparlak, Dr. Afsin 2005 1915-24  

58a Boog, Dr. Frithjof ------ -----------  

59 Prager, Manfred 1969 1851-70  

60 Lezynski, Florian 1980 1842-27  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  HSK 5  – HSK 6  

R 2 Fr 30.01.  SV Eidelstedt 1 – HSK 6  
  Niekampsweg 25, 22523 Hamburg 

R 3 Fr 20.02.  HSK 6  – HSK 7  

R 4 Do 26.02.  Union Eimsbüttel 2 – HSK 6  
  Hamburg Haus, Doormannsweg 12, 20259 Hamburg, Tel.: 428 01 37 71 (Pförtner) 
R 5 Fr 27.03.  HSK 6 – NTSV 1  

R 6 Do 23.04.  Pinneberg 1 – HSK 6  
  Gemeindehaus St. Michael, Fahltskamp 14-16, 25241 Pinneberg 

R 7 Fr 08.05.  HSK 6 – St. Pauli 4  

R 8 Mi 03.06.  Blankenese 1 – HSK 6  
  Vereinshaus THCC Rot-Gelb, Hemmingstedter Weg 140 , 22609 Hamburg 

R 9 Fr 19.06.  HSK 6 – Fischbek 1  

 

Nr HSK 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 

52 Czeremin, Claus           

53 Kleiner, Michael           

54 Schulz, Hans-Jürgen           

55 Schulz, Wolfgang           

56 Palm, Frank           

57 Dunkelmann, Swen           

58 Toparlak, Dr. Afsin           

58a Boog, Dr. Frithjof           

59 Prager, Manfred           

60 Lezynski, Florian           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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HSK 7 Stadtliga A dienstags 
MF: Engelbert, Christoph  

61 Fehling, Michael 2168 2083-117  

     

62 Stanke, Jürgen 2271 2182-92  

63 Hold, André 2106 2018-67  

64 Scholvin, Erich 2105 2020-64  

65 Fraas, Hening 2102 1979-102  

66 Nugel, Karl-Heinz 2038 1945-84  

67 Emami, Madjid 2014 1951-103  

68 Schirmer, Werner 2022 1898-144  

69 Barlage, Dr. Tonio 1956 1860-47  

70 Obst, Martin 2021 1822-37  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  Fischbek 1 – HSK 7  
  Altentagesstätte Neugraben, Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 

R 2 Di 27.01.  HSK 7 – HSK 5  

R 3 Fr 20.02.  HSK 6  – HSK 7  

R 4 Fr 27.02.  SV Eidelstedt 1 – HSK 7  
  Niekampsweg 25, 22523 Hamburg 

R 5 Di 24.03.  HSK 7 – Union Eimsbüttel 2  

R 6 Fr 17.04.  NTSV 1 – HSK 7  
  Sitzungssaal des Ortsamtes, Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
R 7 Di 28.04.  HSK 7 – Pinneberg 1  

R 8 Di 02.06.  St. Pauli 4 – HSK 7  
  Clubheim, Harald-Stender-Platz 1, 20359 Hamburg, Tel.: 31 78 74 95 

R 9 Di 16.06.  HSK 7 – Blankenese 1  

 

Nr HSK 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
61 Fehling, Michael           
62 Stanke, Jürgen           
63 Hold, André           
64 Scholvin, Erich           
65 Fraas, Hening           
66 Nugel, Karl-Heinz           
67 Emami, Madjid           
68 Schirmer, Werner           
69 Barlage, Dr. Tonio           
70 Obst, Martin           

Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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Stadtliga B 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Hamburger SK 8 1854 10           

2 Barmbek 1 1969 5           

3 Schachfreunde 2 2079 1           

4 Concordia 1 1952 6           

5 Großhansdorf 1 2031 3           

6 Schachelschweine 1 1878 8           

7 Wilhelmsburg 1 1869 9           

8 Farmsen 1 1894 7           

9 Bille SC 1 1970 4           

10 Hamburger SK 9 2032 2           

 
(ChZ) Die Perspektiven für unsere beiden 
Teams in der B-Staffel der Stadtliga könnten 
kaum unterschiedlicher oder gar gegensätzli-
cher sein: HSK 8 startet vom Tabellenende der 
DWZ-Rangliste in eine wie schon 2014 ange-
spannte Saison, und HSK 9 gehört auf dem 
Papier zu den drei Aufstiegskandidaten. Und 
dabei sind sich beide Mannschaften in ihrem 
Zusammenhalt so ähnlich: Hier haben sich 
Freunde zusammengefunden, dort sind sie 
wieder zusammengerufen worden - und alle 
haben wieder viel Spaß am Schachbrett und 
miteinander. Es gibt viele „Bruderkämpfe“ in 
den HMM - der zwischen HSK 8 und HSK 9 ist 
wirklich einer. Abgesehen davon, dass sich auf 
beiden Seiten einige Schwester unter die Brü-
der mischen (und oft genug den Ton angeben). 
 
Steffi Tegtmeiers HSK 8 startete 2014 aus 
einer deutlich kommoderen Position der DWZ-
Rangliste. Und doch fand sich die Mannschaft 
auch als Nr. 3 der Staffel nach vier Runden als 
Letzter wieder. „Raus aus dem Keller“ über-
schrieb Michael Kurth, der Chronist des Teams, 

seinen Artikel über die Wende, doch erst in der 
9. Runde hatte HSK 9 als Sechster einer sehr 
ausgeglichenen Staffel wirklich alle Abstiegs-
gefahren gebannt. Nie aber hatte die Mann-
schaft unterwegs ihre gute Stimmung verloren - 
sicher eine wichtige Voraussetzung für das 
Erreichen des Klassenziels, auch ohne dass 
die Top-Spieler Steffen Wiegand und Robin 
Ganser (beide mit 3½ aus 5) in jedem Match 
dabei sein konnten. 
Platz 10 der Startrangliste könnte manchem 
Teamchef Angst und Bange machen - nicht 
Steffi, die immer gelassen bleibt und weiß, 
dass die Mannschaft alles gibt. Sie selbst, 
Karen Pump und Gerd Joppe haben in der 
letzten Saison sogar auf den einen oder ande-
ren Einsatz verzichtet, um die Mannschaft  
möglichst stärker aufzustellen. Dabei haben die 
fünf Ersatzspieler aus Bezirks- und Kreisligen 
nur 2 aus 9 geholt, während die drei Stamm-
kräfte an den letzten drei Brettern mit 3 aus 7 
relativ erfolgreicher waren. 
Die Mannschaft kann in der Tat auf die eigene 
Stärke und vor allem Kampfkraft vertrauen. Die 
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Aufstellung ist ab Brett 5 unverändert, Wechsel 
hat es nur an den Spitzenbrettern gegeben. 
Bettina Blübaum, inzwischen Referentin für 
Frauenschach im HSK, hat ihre Position am 
Spitzenbrett mit 4 aus 7 gerechtfertigt. Andi 
Albers hat das 2. Brett seiner Freundin Jade 
Schmidt überlassen und ist ans 4. Brett 
gewechselt, sodass es nun eine weibliche 
Doppelspitze gibt - an den vorderen und an den 
hinteren Brettern. Steffen Wiegand wird weiter 
am 3. Brett für Punkte sorgen, und Robin Gan-
ser wird, beruflich bedingt, leider nur dreimal 
von der Reserveliste aus zuschlagen können, 
dann aber sicherlich drei Punkte holen. Carsten 
Patjens und Maurice Prager sind HSK 8 auf der 
Reserveliste zugeordnet - aber auch sie sind 
beruflich stark eingespannt. Viel Erfolg, Steffi & 
Co! 
 
(ChZ) „Die Galaktischen“ (oder „das weiße 
Ballett“), wie HSK 9 von seinem Teamchef Oli-
ver Frackowiak in Erinnerung an Studienzeiten 
in Madrid genannt wird, haben in der letzten 
Saison knapp den Aufstieg verfehlt. Die 3 : 5-
Niederlage in der 4. Runde beim FC St. Pauli 4 
erwies sich als Vorentscheidung; bis auf 
1½ Punkte kam man noch an den Aufsteiger 
heran, doch schließlich blieb der 2. Platz, den 
HSK 9 nun auch in der Startrangliste hinter den 
Schachfreunden Hamburg 2 und fast gleichauf 
mit dem SV Großhansdorf, dem Absteiger aus 
der Landesliga, einnimmt. Damit sind auch 
schon die Hauptgegner im Aufstiegskampf 
benannt. Top-Favorit der Staffel sind in der Tat  
die Schachfreunde, die ihr Oberliga-Team mit 
einer Gruppe von Spielern um Frank Sawatzki 
vom Pinneberger SC verstärkt haben und fünf 
Spieler an ihre Zweite abgeben konnten. Der 
klare Auftrag dieser Mannschaft wird sein, die 
Lücke zwischen der Oberliga und der Stadtliga 
zu schließen, denn die runderneuerte Erste 
wird sich nach ihrem unglücklichen Start mit 
drei 3½ : 4½-Niederlagen schon noch fangen 
und in der Oberliga Nord behaupten. Auch der 
SV Großhansdorf wird die Rückkehr in die 

Landesliga anstreben, sodass die HSK Auf-
stiegsambitionen 2015 schwerer zu verwirkli-
chen sein werden als in der letzten Saison. 
Und doch: Los Blancos werden angreifen. Das 
Mannschaftstreffen zur Einstimmung auf die 
neue Saison hat stattgefunden - wie immer in 
Michael Faikas „Break Point Sportsbar“, wie 
immer in guter Stimmung und voll Angriffslust. 
Wie es sich für Los Blancos versteht, kann der 
Teamchef auf eine starke Ersatzbank zurück-
greifen. 2014 holten sieben Ersatzspieler 
8 Punkte aus 9 Partien! Auf dieser Bank wer-
den nun auch Christopher Kyeck und Dr. Milton 
Fernandes, die zu HSK 14 gewechselt sind, 
Platz nehmen. Zwei der Ersatzspieler der letz-
ten Saison, die ihre einzige Partie jeweils 
gewannen, gehören nun zum Kader. Bardhyl 
Uksini (U14) hat sogar das Spitzenbrett über-
nommen, allerdings gehört er auch zum Ober-
liga-Kader. Und auch Leonie Helm wird nicht 
regelmäßig dabei sein können: Priorität hat für 
sie noch eine Saison lang der Fußball beim SC 
Eilbek. Entsprechend vorsichtig hat die frühere 
FBL-Spielerin ihre Ranglisten-Nr. 9 ausgewählt. 
Noch vorsichtiger war Helge Colpe (10), der in 
der letzten Saison noch an Brett 4 allerdings 
nur dreimal gespielt hat. Umgekehrt hat Lars 
Janzen (5) nach einer starken Saison mit 5 aus 
7 einen Sprung nach  vorn gemacht: Hoffentlich 
hat er mit seinem kompromisslosen Stil auch 
am 3./4. Brett denselben Erfolg. Oliver Fracko-
wiak ist bereit, nach 8 aus 8 nun auch die Ver-
antwortung für das Spitzenbrett zu überneh-
men, wenn Bardhyl fehlt. Stefan Schnock setzt 
sich hinter den bärenstarken Sergius Kirsch 
(5½ aus 8) und hofft, trotz weiter Anreise häufi-
ger spielen zu können. Vadym Salenko wün-
schen wir eine erfolgreichere Saison als zuletzt 
(3 aus 7), und Michael Faika (7 aus 7) sollte 
auch als Nr. 7 wieder eine Top-Saison spielen 
können. Eva Maria Zickelbein hat als einzige 
alle Wettkämpfe gespielt und regelmäßig für 
die Homepage geschrieben: Auch das wird 
wieder ein wichtiger Beitrag zum möglichen 
Erfolg der Mannschaft sein. 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Stadtliga B 
 
Barmbek 1 Ø 1969  
Becker,Norbert 2126 -137 2160 
Giehring,Steffen 2003 -  47  
Bigalke,Andre 1999 -100 2047 
Hartmann,Christian 1994 -  58 2090 
Kaye,Ferdinand 2024 -  71 2080 
Sander,Rolf 1980 -130 2051 
Sachs,Thomas 1926 -  40 1993 
Stiemer,Sönke 1908 -  83 2048 
Kuckelkorn,Thomas 1830 -  99 1957 
Rudolph,Jens-Erik 1895 -131 1981 

 

Großhansdorf 1 Ø 2031  
Gara,Anita 2274 -  69 2322 
Paul,Anatolij 2091 -  28 2135 
Cording,Thomas 2016 -  46 2134 
Baldauf,Bastian 2039 -  49 2138 
Spindel,Ulrich 2038 -  65 2095 
Varain,Ernst-Helmuth 2002 -105 2079 
Felten,Joachim 2028 -  78 2099 
Storm,Roland 2069 -  95 2136 
Jordt,Joachim 1901 -  80 2090 
Buhlmann,Jens 1850 -  60  

 

 
Bille SC 1 Ø 1970  
Kopisch,Martin 2065 -100 2139 
Jantzen,Hans-Jörg 2056 -116 2120 
Bertram,Andreas 2045 -  79 2153 
Jess,Rainer 2019 -  65 2101 
Dörge,Olaf 1915 -  69 2031 
Binding,Andreas 1911 -  26  
Kemény,Matthias 1897 -205 1943 
Peschke,Ulrich 1852 -  41 1913 

 

Concordia 1 Ø 1952  
Maahs,Erich 1987 -242 2059 
Horn,Peter 2078 -125 2141 
Steen,Peter 2067 -  61  
Liersch,Andreas 1992 -  98 2257 
Gehrke,Rolf 1954 -117 2037 
Tiedt,Gunter 1908 -  37  
Wehebrink,Torsten 1843 -  39  
Strenzke,Günter 1790 -120 2012 

 

 
Schachelschweine 1 Ø 1878  
Besenthal,Klaus-Günther 2059 - 88 2137 
Schulz,Andre 2005 - 61  
Buntin,Florian 1990 - 42 2104 
Stark,Thomas 1912 - 70 2024 
Stejskal,Hans Christian 1949 - 73 2127 
Colpe,Lennart 1834 - 35 1949 
Walter,Christian 1847 - 37 1845 
Simon,Pascal 1759 - 42 1924 
Schrader,Maximilian 1758 - 33 1815 
Kadler,Ralf 1808 - 61  
Cahillane,Felix 1732 - 35 1930 

 

Schachfreunde 2 Ø 2079  
Klünger,Marc 2236 -  38 2279 
Zimmermann,Martin 2161 -  82 2237 
Zacharias,Christian 2186 -  77 2227 
Dietz,Jürgen 2135 -121 2201 
Hermann,Matthias 2170 -  99 2226 
Seidel,Knut 2127 -  25 2199 
Schuldt,Volker 2117 -  51 2112 
Keuchen,Michael 1990 -  90 2063 
Fegebank,Fritz 1863 -223 1947 
Oelmeyer,Gerrit 1988 -  61 2027 
Steinmetz,Oliver 1894 -  63  

 
Farmsen 1 Ø 1894  
Abicht,Till Konstantin 2122 - 35 2189 
Coser,Oliver 2024 - 55  
Debertshäuser,Jörn 1948 - 86 2049 
Neutsch,Steffen 1921 - 13  
Sudmann,Heiner 1910 - 33  
Dimke,Markus 1917 - 67 2029 
Grabinski,Horst 1850 - 16  
Panter,Bernhard 1761 - 47  
Boeneke,Klaus 1592 - 47  

 

Wilhelmsburg 1 Ø 1869  

Reddmann,Hauke 2178 -281 2287
Poell,Markus 2059 - 20 2070
Brandt,Carina 1886 - 41 1871
Littmann,Björn 1830 - 17  
Schröder,Kai Uwe 1790 - 81 1881
Struckhof,Ralf 1751 - 33 1896
Kempe,Joerg 1744 - 51 1956
Hanf,Peter 1714 -  1  
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HSK 8 Stadtliga B freitags 
MF: Stephanie Tegtmeier  
 

71 Blübaum, Bettina 2001 1983-79  

72 Schmidt, Jade 2110 2066-114  

73 Wiegand, Steffen  2127-32  

74 Albers, Andreas 1976 1970-112  

75 Kurth, Michael 2017 1992-151  

76 Pflaum, Pascal 1987 1846-46  

77 Goltermann, Leif  1821-21  

78 Meyer, Simon 1862 1737-38  

78a Joppe,Gerd  1713-72  

79 Pump, Karen  1636-57  

80 Tegtmeier, Stephanie  1587-52  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  HSK 8 – HSK 9  

R 2 Fr 30.01.  HSK 8 – Barmbek 1  

R 3 Do 12.02.  Schachfreunde 2 – HSK 8  
  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg 

R 4 Fr 27.02.  HSK 8 – Concordia 1  

R 5 Mo 23.03.  Großhansdorf 1 – HSK 8  
  DRK-Heim "Haus Papenwisch", Papenwisch 30, 22927 Großhansdorf 

R 6 Fr 17.04.  HSK 8 – Schachelschweine 1  

R 7 Do 07.05.  Wilhelmsburg 1 – HSK 8  

  Emmaus-Gemeindehaus, Rotenhäuser-Damm 11, 21107 Hamburg 

R 8 Fr 05.06.  HSK 8 – Farmsen 1  

R 9 Di 23.06.  Bille SC 1 – HSK 8  
  Begegnungsstätte "Westibül" (Nähe S-Bhf. Nettelnburg), Friedrich-Frank-Bogen 59 
 
Nr HSK 8 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
71 Blübaum, Bettina           
72 Schmidt, Jade           
73 Wiegand Steffen           
74 Albers, Andreas           
75 Kurth, Michael           
76 Pflaum, Pascal           
77 Goltermann, Leif           
78 Meyer, Simnon           
78a Joppe, Gerd           
79 Pump, Karen           
80 Tegtmeier, Stephanie           
Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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HSK 9 Stadtliga B freitags 
MF: Oliver Frackowiak  
 

81. Uksini, Bardhyl 2191 2130-25  

82 Frackowiak, Oliver 2141 2154-80  

83 Kirsch, Sergius 1966 2065-52  

84 Schnock, Stefan 2117 2076-69  

85 Janzen, Lars 1996 1856-16  

86 Zickelbein, Eva Maria 2052 1974-118  

87 Faika, Michael 2151 2155-114  

88 Salenko, Vadym 1971 1896-59  

89 Helm, Leonie 2144 2060-85  

90 Colpe, Helge 2061 1958-62  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  HSK 8 – HSK 9  

R 2 Fr 30.01.  HSK 9 – Schachelschweine 1  

R 3 Di 10.02.  Barmbek 1 – HSK 9  
  Stadtteilzentrum „Barmbek Basch“, Wohldorfer Straße 30, 22081 Hamburg 

R 4 Fr 27.02.  HSK 9 – Wilhelmsburg 1  

R 5 Do 09.04.  Schachfreunde 2 – HSK 9  
  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg 

R 6 Fr 17.04.  HSK 9 – Farmsen 1  

R 7 Do 21.05.  Concordia 1 – HSK 9  
  Clubheim S.C. Concordia, Osterkamp 59, 22043 Hamburg, Tel: 656 34 29 

R 8 Fr 05.06.  HSK 9 – Bille SC 1  

R 9 Mo 15.06.  Großhansdorf 1 – HSK 9  
  DRK-Heim "Haus Papenwisch", Papenwisch 30, 22927 Großhansdorf 

 

Nr HSK 9 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score

81 Uksini, Bardhyl    

82 Frackowiak, Oliver    

83 Kirsch, Sergius    

84 Schnock, Stefan    

85 Janzen, Lars    

86 Zickelbein, Eva-Maria    

87 Faika, Michael    

88 Salenko, Vadym    

89 Helm, Leonie    

90 Colpe, Helge    

Brettpunkte    

Mannschaftspunkte    
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Bezirksliga A 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Marmstorf 2 1842 3           

2 SKJE 3 1944 1           

3 Bille SC 2 1788 4           

4 NTSV 2 1594 10           

5 Hamburger SK 10 1753 6           

6 Hamburger SK 11 1743 7           

7 Altona/Finkenwerder 1663 9           

8 Königsspringer 4 1743 7           

9 Fischbek 2 1779 5           

10 Langenhorn 1 1880 2           

 
(ChZ) Die A-Staffel der Bezirksliga ist traditio-
nell stark. Auch 2015 sind mindestens zwei 
Mannschaften dabei, die sich zurück in die 
Stadtliga spielen wollen und können: die Lan-
genhorner Schachfreunde und der SKJE 3. 
HSK 10 hat 2014 in dieser Staffel als HSK 11 
lange um den Aufstieg mitgespielt, ist dann 
aber mit praktisch nur sieben Stamm- und vier-
zehn (14) Ersatzspielern auf den 3. Platz 
zurückgefallen.  
Manch einer wird die Mannschaft nicht wieder 
erkennen: Das Spitzenbrett Erich Scholvin (4 
aus 6) hat es in die Stadtliga gezogen, Bardhyl 
Uksini (6 aus 9) gleich in die Oberliga, Luis 
Engel (ohne Einsatz) gar in die 2. Bundesliga, 
Manfred Giersiepen (mit nur einer Partie) spielt 
künftig für Bernd Grubes und Carsten Wie-
gands Mannschaft HSK 15 in der Bezirksliga D, 
die er früher als Spielertrainer mitentwickelt hat, 
Jochen Kossel wechselt in das Seniorenteam 
HSK 13. Ralph Bernhard spielt künftig für den 
SK Union Eimsbüttel. 
Von der alten Mannschaft ist also nur noch  ein 
Quartett dabei: Viktoria  Naipal am 2. Brett (im 

Vorjahr mit nur einer Partie, da sie in den 
Semesterferien nicht in Hamburg war), Jens 
Hüttmann aus Berlin (mit nur drei Einsätzen, 
nun will er fünf Partien spielen) sowie die bei-
den U12-Spieler Henning Holinka und Lennart 
Meyling, für die ich die Mannschaft im letzten 
Jahr konzipiert hatte. 
Vier der Spieler, die nun die Mannschaft stark 
prägen werden, haben sich 2014 schon als 
Ersatzspieler bewährt: 
Nadezda Befus hat Angebote aus der Stadtliga 
ausgeschlagen und übernimmt das Spitzen-
brett. Auch hier haben wir also eine weibliche 
Doppelspitze. 
Aus HSK 21 kommen Jones (Andreas Chris-
tensen) und Jan Rauschning. Jones hat in der 
letzten Saison in der Kreisliga 8½ aus 9 geholt 
und wird auch in der Bezirksliga am 3. Brett 
eine gute Saison spielen. Jan Rauschning 
übernimmt nicht nur das 5. Brett, sondern auch 
die Mannschaftsführung, wofür ich ihm sehr 
dankbar bin. Natürlich, Jan, kannst Du auf mich 
bauen, wenn es Probleme gibt, aber ich ver-
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traue nicht nur Deiner Sorgfalt, sondern auch 
Deinem zuverlässigen Kader. 
Ein Gewinn für das Team ist auch Rainer Bir-
ken aus HSK 17 (nun 20), der schon im letzten 
Jahr als Ersatzspieler den Eindruck gewonnen 
hat, dass die Mannschaft an ihrem Schach 
arbeiten will. Genau das ist es, was ihn selbst 
auch interessiert. 
Zwei weitere Spieler haben zuletzt gar nicht 
oder kaum gespielt. 
Philipp Müller studiert in Kiel und ist nur am 
Wochenende gelegentlich zu Hause, sodass er 
in seiner bisherigen Mannschaft HSK 20 (nun 
15) nur einmal donnerstags spielen konnte. Ich 
hoffe, dass Philipp, der auch für die Stadtliga in 
Frage kam, nun häufiger spielen kann. 
Nach vielen Jahren ist Constantin Depmeyer in 
den Klub zurückgekehrt: 1995 gewann er mit 
dem Gymnasium Bornbrook die Deutsche 
Schulmannschaftsmeisterschaft in der WK III. 
Da ist also eine Grundspielstärke, die auch in 
vielen Jahren passioniertem Triathlon als 
Sportler, Trainer und Organisator nicht verloren 
geht, auch wenn sie sich auf dem DWZ-Papier 
nicht ausweisen lässt. M IST 
 
Beim Schreiben meines letzten Beitrags zum 
Aktuell „Arbeitsheft“ für die HMM 2015, gewid-
met HSK 10, spüre ich, wie gern ich in dieser 
Mannschaft, aber eben auch noch in vielen 
anderen mitspielte. Aber es stellt sich mir auch 
die Frage: Sind eigentlich unsere Teams 
wirklich schon alle auf die neue Saison ein-
gestellt? Andreas Schilds Aufforderung an die 
Teamchefs, eine Vorschau zu schreiben oder 
doch in ihrer Mannschaft schreiben zu lassen, 
ist nur von wenigen beachtet worden. Einige 
Mannschaftsführer waren immerhin beim Vor-
bereitungstreffen des Hamburger Schachver-
bandes, veranstaltet von Martin Bierwald. Nun, 
mit dem Erscheinen von Andreas‘ Aktuell wer-
den die HMM ins Bewusstsein rücken, und 
dann werden wir bald viel auf der Homepage 
und auch in unserer Zeitung lesen können … 

(AS) Wieder ein Wechsel: nun erneut zurück in 
die Staffel A der Bezirksliga, obwohl HSK 11 in 
der vergangenen Saison die Staffel B doch so 
gut getan hat – Platz 2 in der Endabrechnung. 
So erfolgreich hatte man lange nicht mehr 
abgeschnitten, schon gar nicht in der bevor-
zugten A-Freitagsstaffel. Ob das mal kein 
böses Ende nimmt? Vom DWZ-Durchschnitt 
her ist HSK 11 gleichstark wie im Vorjahr. 
Wilfried Rühr kommt für Dariyusch Niazi, der 
aus Hamburg fortzog, und Leon Tscherepanov 
tauscht die Brettfolge mit Dr. Rolf Puster, sonst 
ist alles beim Alten im eingespielten Team 
geblieben. Die A-Staffel hat einen höheren 
Schnitt, damit ist die Ausgangslage entspre-
chend schlechter – nun nur Platz 7 auf gleicher 
Augenhöhe mit Königsspringer 4. Zu den bei-
den Abstiegsplätzen klafft schon eine DWZ-
Lücke, so dass wohl kaum eine Abstiegsgefahr 
besteht. Spielt HSK 11 genauso erfolgreich wie 
im Vorjahr, dann müsste Platz 4 heraussprin-
gen, also ein guter Mittelplatz. Und genau zwi-
schen Platz 3 und Platz 4 der Startrangliste 
liegt auch ein DWZ-Sprung. SKJE 3, Langen-
horn 2 und Marmstorf 3 sind die klaren Favori-
ten in dieser Staffel. Ob dieser klare Abstand 
sich auch in der Praxis erweisen wird, kann 
schon bald festgestellt werden, denn nach dem 
Bruderkampf – zugleich auch ein direkter 
Nachbarschaftsvergleich – muss HSK 11 zu 
Langenhorn 1 reisen. Bei einem erfolgreichen 
Wettkampfverlauf darf von „besseren Zeiten“ 
geträumt werden, zumal dann zunächst drei 
Wettkämpfe gegen vermeintlich schwächere 
bzw. gleichwertige Gegner folgen. Hier müss-
ten ordentlich Punkt gesammelt werden, um 
dem folgenden Paukenschlag gelassen begeg-
nen zu können: erst reist man zu Marmstorf 2 
und dann kommt der Spitzenreiter SKJE 3. Hier 
entscheidet sich die „Höhenlage“ von HSK 11. 
Vielleicht werden die beiden Abschlusswett-
kämpfe ja ein unerwarteter Kürlauf in einer 
starken Staffel? 

 
 



aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 

20 5/2014 

Die Mannschaften unserer Gegner in der Bezirksliga A 
 
Altona/Finkenwerder Ø 1663 
Wiener,Christian 2020 - 85 2088 
Brauner,Lucas 1867 - 64 2033 
Diehl,Walter 1824 - 28 1973 
Kolipost,Mirko 1772 -   1  
Bissinger,Gerhard 1635 - 17  
Christ,Heyko 1594 - 25  
Amini,Mahmood 1527 -   8 1699 
Chow,Andreas 1495 -   8  
Vogel,Manfred 1471 - 99 1680 
Kobilarov,Branko 1424 - 15  

 

 
Bille SC 2 Ø 1788 
Kraft,Norbert 1885 - 19 1895 
Indinger,Franz 1815 - 93 1892 
Glodowski,Marek 1903 - 37 1969 
Deutschbein,Christopher 1880 - 59 2006 
Windt,Lothar 1984 - 76 2144 
Braun,Jasper 1820 - 47 1848 
Lewschin,Leonid 1771 -   5  
Verbic,Frank 1715 - 28  
Metz,Raphael 1569 - 33  
Amler,Pierre Arivert 1541 - 47  

  
Königsspringer 4 Ø 1743  
Bruhn,Boris 2027 - 64 2128 
Schroeter,Baldur 1983 - 65 2041 
Steinfeldt,Henry 1891 - 41 1783 
Bongartz,Florian 1828 - 38  
Saß,Andreas 2002 - 74  
Götze,Tobias 1670 - 34  
Lemke,Berfin 1641 - 58 1604 
Pfreundt,Mathis 1691 - 35 1714 
Viol,Joshua 1565 - 31  
Kipke,Kevin 1387 - 15  

 

Marmstorf 2 Ø 1842  
Hohlbein,Michael 2039 - 78 2110
Kolschewski,Tobias 1918 - 53 1797
Peschke,Andres 1883 - 10 1954
Fabig,Holger 1878 - 86  
Herlan,Klaus-Jürgen 1836 - 69 1971
Böhme,Ralf 1831 - 31 1924
Müller,Sebastian 1826 - 50 2072
Undritz,Björn 1789 - 47 1920
Willner,Thomas 1755 - 55 1821
Sakel,Nicolai 1666 - 44 1837

  
Fischbek 2 Ø 1779  
Schwarzkopf,Jörg 1808 - 96 1839 
Schausten,Peter 1812 - 64 2000 
Kopyto,Hubert 1765 - 59  
Niemann,Jannis 1693 - 25  
Thomzik,Dirk 1756 - 42 1858 
Wichert,Bodo 1829 - 26  
Friese,Manfred 1796 - 80  
Zimpel,Norbert 1776 - 56 1962 

 

NTSV 2 Ø 1594  
Stubbe,Werner 1786 -113 1915 
Schaade,Hans-Werner 1655 -  54  
Zeides,Michael 1597 -  37  
Nitz,Florian 1518 -  17  
Assmus,Edgar 1538 -141 1940 
Fieron,Andreas 1484 -  19 1564 
Andresen,Klaus 1464 -    5  
Riedel,Siegfried 1381 -102 1668 

 
SKJE 3 Ø 1765  
Johannsen,Dennis 2031 - 91 2096 
Seidel,Mika 1908 - 78 1943 
Onken,Alexej 1840 - 47 1747 
Topalov,Mihail 1839 -   8 1958 
Killgus,Leonard 1706 - 40 1724 
Schierholz,Günter 1798 - 66 1868 
Neander,Lenard 1654 - 24  
Fahs,Daniel 1613 - 17  
Meyerfeldt,Tim 1628 - 27 1539 
Steinhoff,Jan   

 

Langenhorn 1 Ø 1880  
Friedlieb,Gerhard 2045 -  84  
Schroeder,Gerhard 2012 -  73 2017 
Thießen,Ulrich 1989 -  53 2029 
Schmidtke,Peter 1933 -  14  
Weithart,Michael 1929 -106 1721 
Becker,Thomas 1925 -126 2001 
Melchert,Joachim 1763 -  32  
Neumann,Uwe 1706 -  74 2044
Keuneke,Hanno 1616 -  90 1780 
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HSK 10 Bezirksliga A freitags 
MF: Jan Rauschning  
 
MF: Christian Zickelbein  
 

91 Befus, Nadezda 2023 1838-22  

92 Naipal, Victoria 1835 1840-21  

93 Christensen, Andreas 1912 1814-23  

94 Holinka, Henning 1762 791-56  

95 Rauschning, Jan  1761-14  

96 Meyling, Lennart 1713 1604-58  

97 Birken, Rainer  1748-03  

98 Müller, Philipp 1935 1783-58  

99 Hüttmann, Jens 1786 1674-28  

100 Depmeyer, Constantin ---------  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 23.01.  HSK 10 – HSK 11  
R 2 Fr 06.02.  Altona/Finkenwerder 1 – HSK 10  
  Königstr. 32, 22767 Hamburg 
R 3 Fr 20.02.  HSK 10 – Königsspringer 4  
R 4 Fr 27.02.  Fischbek 2 – HSK 10  
  Altentagesstätte Neugraben, Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 
R 5 Fr 10.04.  HSK 10 – Marmstorf 2  
R 6 Fr 17.04.  SKJE 3 – HSK 10  
  Wilhelm-Gymnasium (Oberstufenhaus), Eingang “Wendeschleife“, Alfred-Beit-Weg 
R 7 Fr 22.05.  HSK 10 – Bille SC 2  
R 8 Fr 12.06.  NTSV 2 – HSK 10  
  Sitzungssaal des Ortsamtes, Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
R 9 Fr 26.06.  HSK 10 – Langenhorn 1  

 
Nr HSK 10 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
91 Befus, Nadezda           
92 Naipal, Victoria           
93 Christensen, Andreas           
94 Holinka, Henning           
95 Rauschning, Jan           
96 Birken, Rainer           
97 Müller, Philipp           
98 Meyling, Lennart           
99 Hüttmann, Jens           
100 Depmeyer, Constantin           

Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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HSK 11 Bezirksliga A freitags 
MF: Kurt Kahrsch  
 
101 Rühr, Wilfried 2000 1980-115  

103 Puster, Dr. Rolf  1976-54  

102 Tscherepanov, Leon 1844 1754-116  

104 Leube, Oliver 1928 1700-56  

105 Badalov, Tofik  1795-21  

106 Schulz-Mirbach, 1812 1744-57  

 Dr. Hanns   

107 Kuhlmann, Volker  1845-01  

108 Figger, Udo 1906 1677-48  

109 van Dyk, Dietmar 1634 1488-13  

110 Kahrsch, Kurt  1558-56  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 23.01.  HSK 10 – HSK 11  
R 2 Fr 06.02.  Langenhorn 1 – HSK 11  
  Langenhorner Bürgerhaus, Tangstedter Landstr. 41 1.OG, 22415 Hamburg 
R 3 Fr 20.02.  HSK 11 – Altona/Finkenwerder 1  
R 4 Fr 27.02.  Königsspringer 4 – HSK 11  
  Königsspringer Klubheim, Riekbornweg 5, 22457 Hamburg, Tel.: 18 09 08 61
R 5 Fr 10.04.  HSK 11 – Fischbek 2  
R 6 Fr 24.04.  Marmstorf 2 – HSK 11  
  Vereinshaus, Langenbeker Weg 1c, 21077 Hamburg, Tel.: 040/76 11 28 92  
R 7 Fr 22.05.  HSK 11 – SKJE 3  
R 8 Fr 12.06.  Bille SC 2 – HSK 11  
  Begegnungsstätte "Westibül" (Nähe S-Bhf. Nettelnburg), Friedrich-Frank-Bogen 59 
R 9 Fr 26.06  HSK 11 – NTSV 2  
 

Nr HSK 11 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 

101 Rühr, Wilfried           

102 Puster, Dr. Rolf           

103 Tscherepanov, Leon           

104 Leube, Oliver           

105 Badalov, Tofik           

106 Schulz-Mirbach, Dr. Hanns           

107 Kuhlmann, Volker           

108 Figger, Udo           

109 van Dyk, Dietmar           

110 Kahrsch, Kurt           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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Bezirksliga B 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 St. Pauli 5 1785 3           

2 SW Harburg 1 1771 4           

3 Blankenese 2 1771 4           

4 Union Eimsbüttel 4 1667 7           

5 Pinneberg 2 1711 6           

6 SKJE 2 1944 1           

7 Hamburger SK 12 1650 8           

8 Lurup 1 1530 10           

9 Wedel 1 1809 2           

10 Diagonale 2 1639 9           

 
(Werner Krause) Nach dem (verdienten) Auf-
stieg können und wollen(!) wir, HSK 12, uns 
nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen. Auch 
wenn die DWZ zu Beginn der Saison in vielen 
Fällen nicht mehr aktuell sein wird: Als jetzige 
Nr. 8 werden wir es sehr schwer haben. Mit 
vorsichtigem Optimismus prognostiziere ich 
5 MP. Das könnte reichen, muss aber nicht. 
Das einzige, was uns helfen kann, ist unsere 
mannschaftliche Geschlossenheit, und die hat 
uns auch letztes Jahr geholfen. Und natürlich: 
Bestform von allen! Schon die ersten beiden 
Wettkämpfe werden andeuten, wohin der Weg 
führt. Trotz der schwierigen Situation werden 
wir die Saison locker, aber selbstbewusst an 
angehen. Erfreulich ist, dass wir keinen „Bru-
derkampf“ austragen müssen, unerfreulich sind 
die drei weiten Wege (zweimal Harburg, einmal 
Blankenese) und wohl für einige auch die Don-
nerstags-/Dienstagstermine. Das soll uns aber 
nicht abschrecken, wir packen es einfach an! 
 
(AS) HSK 12 hat nach dem Ausscheiden von 
Mathias von Elsner aus dem HSK eine neue 

Mittelachse mit Jan Zierott und Olaf Voß 
bekommen, ansonsten ist die Mannschaft nun 
seit mehreren Jahren eingespielt. Aber so wie 
man in vergangenen Spielzeiten das eine oder 
andere Mal den Aufstieg verpasst hat, so hoffe 
ich, dass man nun auch den sofortigen Wie-
derabstieg verpasst! So wie Werner es ange-
deutet hat, sind die beiden ersten Runden 
gegen direkt voran liegende Mannschaften 
(Platz 7 und 6) eine wichtige Standortbestim-
mung. Wenn diese beiden Wettkämpfe gewon-
nen werden, dann kann auch ruhig der vermu-
tete Aufsteiger, SKJE 2, kommen. Und 
manchmal gelingt ja gegen vermeintlich über-
mächtige Gegner – fast jedes gegnerische 
Brett hat mehr als 100 DWZ-Punkte mehr - ein 
Husarenstück. Gleich danach kommen die bei-
den in der Rangliste am Ende liegenden Mann-
schaften (SV Diagonale und SV Lurup). Es 
scheint fast so, dass bereits Anfang April die 
Zukunft von HSK 12 entschieden ist. 
Hoffentlich mit einem guten Ausgang! 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Bezirksliga B 
 
Blankenese 2 Ø 1771  
Reuter,Maximilian 1776 - 25 1778 
Schröder,Holm 1825 - 18  
Meister,Bernd-Holger 1804 - 42  
Tarbiat,Bijan 1845 -   1  
Manke,Alfred 1810 -   7  
Schilling,Volker 1684 - 24  
Hashem,Bahaa 1723 - 18  
Kotyk,Valeriya 1702 - 11  

 

Diagonale 2 Ø 1639 
Haschimi,Haschem 1734 - 29 
Heymuth,Marcel 1762 - 37 
Czepulis-Rastenis,Andreas 1791 - 44 
Laugwitz,Rainer 1705 - 73 
Haschimi,Said  
Hübel,Armin 1699 - 41 
Jonasson,Rainer 1693 - 86 
Menges,Detlef 1610 - 44 

  
Lurup 1 Ø 1530  
Cassens,Erhard 1630 - 85 1815 
Starck,Erhard 1839 - 42  
Fischer,Gerd-Peter 1586 - 57  
Isenecker,Frank 1455 - 26  
Zinke,Dirk 1441 - 32  
Reinecke,Gerd 1450 - 39  
Diring,Andreas 1335 -   6  
Pawel,Georg 1500 - 36  

 

SW Harburg 1 Ø 1771  
Linnebuhr,Timm 1684 -   8  
Beljajew,Alexander 1829 - 26  
Decker,Reinhard 1793 - 68  
Schmidt,Günter 1861 - 62  
Welsch,Lothar 1853 - 59  
Willbrecht,Heinz 1803 - 38  
Filipovic,Ante 1705 - 46 1909 
Mauch,Nils 1643 - 46  

  
St. Pauli 5 Ø 1785  
van de Velde,Andre Jan 1890 -  50 2104 
Klausch,Uwe 1865 -  54 1886 
Knaak,Michael 1802 -138 1883 
Stock,Ulrich 1858 -  65 2026 
Woynowski,Manfred 1824 -126 1926 
Knauer,Frank 1725 -  83 1830 
Lasch,Peter 1765 -  90 1818 
Wiekhorst,Frank 1704 -  97 1723 
Malhas,Karim 1664 -  61  
Ridinger,Peter 1749 -  71 1972 

 

SKJE 2 Ø 1944  
Wenzel,Birger 1967 -113 2034 
Wirthgen,Peter 2038 -  53  
Zobel,Andrej 1987 -  98 2032 
Juergensen,Michael 2122 -  59 2185 
Müller,Mark-Finn 1976 -  28 2086 
Schmidt,Armin 1938 -  54 1957 
Tosunoglu,Karl-Oemer 1911 -  42  
Wahl,Daniel 1871 -  58 1972 
Israel,Carsten 1860 -  54  
Schiller,Thomas 1769 -  87  

 
Union Eimsbüttel 4 Ø 1667  
Link,Oliver 2018 - 52 2127 
Hasenbank,Dirk 1938 - 91 1949 
Kuhlmann,Andreas 1779 - 42  
Trzcielinski,Jens 1688 - 61  
Frischmuth,Uwe 1612 -   3 1689 
Lüdemann,Wolfgang 1618 - 38  
Hollinger,Martin 1587 - 12  
Ernst,Uwe 1506 -   5  
Brorsen,Mathias 1474 - 24  
Prenzel,Alexander 1447 - 37  

 

Pinneberg 2 Ø 1711  
von Wersch,Oliver 1960 -  61  
Hadlich,Winfried 1784 -117 1960 
Schmidt,Roland 1762 -  72  
Iwanow,Thomas 1748 -  99  
Erdmann,Rainer 1735 -    7  
Dangelowski,Peter 1721 -103 1780 
Tantsura,Leonid 1658 -    8  
Rakhmanov,Vsevolod 1653 -  37  
Zimmermann,Manfred 1490 -113 1792 
Remstedt,Matthias 1594 -  31  

 
Wedel 1 Ø 1809 
Lamzin,Victor 1949 - 35 
Reimann,Norbert 1858 - 54 
Timm,Ulrich 1838 - 60 
Nikodem,Juergen 1863 - 78 

 

  
Dittmann,Thorger 1780 -   1 
Schmeichel,Wolfgang 1725 - 70 
Bartels,Jan 1740 - 66 
Law,Robert 1715 - 57 
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HSK 12 Bezirksliga B freitags  
MF: Werner Krause  

111 Quibael, Ricardo 1811 1819-59  

112 Weise, Markus 1937 1763-11  

113 Ahrens, Olaf 1893 1765-63  

114 Kölblin, Andreas 1551 1684-18  

115 Hoos, Martin  1693-25  

116 Zierott, Jan 1800 1634-85  

117 Voß, Olaf  1616-33  

118 Nagel, Wolfgang  1648-54  

119 Krause, Werner 1781 1499-80  

120 von Holten, Astrid  1389-68  

Termine und Spielorte 

R 1 Do 15.01.  Union Eimsbüttel 4 – HSK 12  
  Hamburg Haus, Doormannsweg 12, 20259 Hamburg, Tel.: 428 01 37 71 (Pförtner) 
R 2 Fr 06.02.  HSK 12 – Pinneberg 2  

R 3 Fr 13.02.  SKJE 2 – HSK 12  
  Wilhelm-Gymnasium (Oberstufenhaus), Eingang “Wendeschleife“, Alfred-Beit-Weg 
R 4 Do 26.02.  Diagonale 2 – HSK 12  
  Aula der Schule In der Alten Forst, In der Alten Forst 1, 21077 Hamburg 
R 5 Fr 10.04.  HSK 12 – Lurup 1  

R 6 Di 21.04.  Wedel 1 – HSK 12  
  Stadtteilzentrum „mittendrin“, Friedrich-Eggers-Str. 77 – 79, 22880 Wedel 
R 7 Fr 22.05.  HSK 12 – St. Pauli 5  

R 8 Do 04.06.  SW Harburg 1 – HSK 12  
  Altentagesstätte der AWO, Heimfelder Str. 41, 21075 Hamburg, Tel.: 792 52 51 
R 9 Fr 26.06.  HSK 12 – Blankenese 2  

 

Nr HSK 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score

111 Quibael, Ricardo     

112 Weise, Markus     

113 Ahrens, Olaf     

114 Kölblin, Andreas     

115 Hoos, Martin     

116 Zierott, Jan     

117 Voß, Olaf     

118 Nagel, Wolfgang     

119 Krause, Werner     

120 von Holten, Astrid     

Brettpunkte     

Mannschaftspunkte     



aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 

26 5/2014 

Bezirksliga C 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Hamburger SK 14 1758 4           

2 SKJE 4 1728 6           

3 Schachfreunde 3 1752 5           

4 St. Pauli 6 1606 10           

5 HSG/BUE 1 1874 1           

6 Königsspringer 5 1644 7           

7 Bille SC 3 1768 3           

8 Union Eimsbüttel 3 1635 8           

9 Marmstorf 3 1611 9           

10 Hamburger SK 13 1802 2           

 
(Theo Gollasch) HSK 13 geht als Mitfavorit in 
die HMM 2015!? Das Fragezeichen habe ich 
gesetzt, weil ich nach den Ergebnissen der 
letzten Saison unsere Gegner nicht mehr 
unterschätzen werde, obwohl wir nach der 
Ø-DWZ der Mannschaften auf Ranglistenplatz 
2 eingestuft sind! 
Unsere Mannschaft hatte im letzten Jahr (2014 
Platz 8, davor 2013 Platz 1) offensichtlich an 
Qualität eingebüßt. Zwar gab es durch den 
Wechsel an Brett 1 ein neues Spitzenbrett, 
aber die fehlenden Punkte waren dann eher an 
den unteren Brettern festzumachen. Auch 
benötigten wir häufiger als vorgesehen Ersatz-
spieler (deren Ergebnisse leider auch nur 
wenig halfen). 
Nun haben wir „aufgerüstet“ und mit Siegfried 
Weiß und Joachim Kossel zwei ehemalige 
Hamburger Jugendmeister an Brett 3 und 4 
„verpflichtet“. Zusammen mit dem Schreiber 
dieser Zeilen bieten wir damit auch drei Spieler 
von HSK 1(!) aus den 70er Jahren auf. Wir 
freuen uns schon auf die Begegnung mit 

HSG/BUE 1 (wie in alten Zeiten) im Februar 
2015. 
Mit Jamshid Atri und Sreten Ristic haben wir an 
den Brettern 2 und 5 zwei weitere erfahrene 
Spieler mit DWZ ungefähr 1900 behalten. Dar-
über freue ich mich persönlich ebenfalls sehr, 
da ich zu beiden ein freundschaftliches Ver-
hältnis habe. Beide haben auch in der vergan-
genen Saison überwiegend gute Leistungen 
gezeigt und werden dies mit Sicherheit wieder 
schaffen. Das Potenzial von Siegfried und 
Jochen ist dagegen schwer einzuschätzen, da 
Jochen stets nur die HMM spielt und mit wenig 
Übung an den Start geht und Siegfried nach 
seinem Gewinn der Hamburger Seniorenmeis-
terschaft 2013 doch viele Spiele (z.T. auch 
gegen schwächere Gegner) verloren hat. 
Den Abgang von Ernst Kunz zu HSK 24 (viel 
Erfolg wünschen wir dir dort!) können wir auf 
Grund der Neuzugänge aber gut verkraften 
(und Ernst wird uns ein wichtiger Ersatzspieler 
sein – für dieses Angebot jetzt schon einmal 
herzlichen Dank). 
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Unsere Spieler an den Brettern 6 bis 10 mit 
Helmut Salzmann, Hans-Jürgen Weigel, 
Dr. Helmut Büchel, Rahim Kazemi Sresht und 
MF Ralf Oelert mit DWZ um 1700 werden an 
ihren Brettern Gegner haben, die überwiegend 
schwächer einzuschätzen sind (aber wir wer-
den diese Gegner nicht unterschätzen s.o.). 
Viel wird wohl von der Gesundheit von uns älte-
ren Semestern abhängen. 
Wenn wir mit der Stammmannschaft und Ernst 
regelmäßig ins Rennen gehen, wage ich die 
Prognose: 1. Platz (oder 2. Platz)! Also auf 
geht`s,  Leute! 
 
(ChZ) Für Lars Hammanns HSK 14 hat es 
einige Veränderungen gegeben - nicht nur den 
Wechsel aus der D- in die C-Staffel mit der 
Konsequenz eines Bruderkampfes. 
Mit Willie Rühr (4 aus 6), der das Spitzenbrett 
von HSK 11 übernimmt, und Klaus Hadenfeldt 
(5 aus 8), der mit 80 Jahren lieber in der Kreis-
liga spielen will, verliert das  Team zwei seiner 
Stützen: Willie hat manchen Brocken auf sich 
genommen, und Klaus hat nicht nur als Chro-
nist zum Zusammenhalt beigetragen. Da 
Robert Suntrup, der in der letzten Saison schon 
nicht mehr gespielt hat, inzwischen ausgetreten 
ist, schien eine Zeit lang fraglich, wie wir wieder 
eine ähnlich gute Mannschaft an den Start 
bringen könnten.  
Doch dann meldete sich Dr. Milton Fernandes 
nach abgeschlossener Promotion zurück. 
Oliver Frackowiak hatte ihn eigentlich für sein 
weißes Ballett HSK 9 vorgesehen. Aber Milton 
war die Luft in der Stadtliga nach langer 
Schachpause doch etwas zu rauh, und so ließ 
er sich auf meinen Vorschlag ein, in HSK 14 zu  
spielen - mit der Option, gelegentlich in HSK 9 
auszuhelfen. 
Dieses war der erste Streich, doch der zweite 
und dritte folgten erst in den letzten Tagen vor 
der Wechselfrist. Eingentlich hatten wir den 
Spielerpass von Christopher Kyeck schon an 
den SC Sternschanze abgegeben. Dort gibt 
Christopher freitags Training für einige Kinder 
aus nahen Schulschachgruppen, und er plante 

für den Verein eine Mannschaft aufzubauen 
und in der Kreisliga zu starten wollte. Es zeigte 
sich aber, dass die Kids noch nicht weit genug 
für das  Abendprogramm sind, und so holte ich 
Christopher zurück: HSK 14 gefiel ihm, und wir 
waren wieder ein mehr. Christopher hatte aber 
für seinen Mannschaftsprojekt einen Spieler 
gewonnen, den ich vor vielen Jahren als alten 
Bornbrooker schon einmal auf meinem 
Wunschzettel hatte: Kay Rahn spielt Fußball 
bei „Schanze“ - seit 2010 war schachlich nicht 
mehr gebunden, bis dahin hatte er für den SC 
Königsspringer gespielt. Kay hatte sich also 
immerhin vorstellen können, mal wieder 
Schach zu spielen: Da habe ich ihn vorge-
schlagen, gemeinsam mit Christopher für den 
HSK zu spielen, und auch ihm, der eigentlich in 
die Stadtliga gehört, war der Start in der 
Bezirksliga sympathischer. Als Milton den 
neuen Kader sah, schrieb er in einer Mail, er 
freue sich auf die HMM „mit einer tollen Mann-
schaft“. Auch der Teamchef Lars Hammann 
war begeistert und wollte fast Kay und Milton 
noch weiter vorn aufstellen, aber natürlich 
spielten die beiden ihr Vetorecht aus: Sie 
wollen sich erst mal wieder einspielen. So 
übernimmt hinter den beiden bewährten 
Spitzenbrettern Christopher das anspruchsvolle 
dritte (oder gelegentlich zweite) Brett - er 
versteht es, genug Beton anzumischen und 
auch gegen die zu erwartenden starken 
Gegner zu bestehen. Für die Stammspieler der 
letzten Saison bedeuten die drei Zugänge, 
dass sie in z.T. veränderter Reihenfolge zwei 
bis drei Bretter  tiefer spielen werden, und das 
wird die Schlagkraft der Mannschaft erhöhen. 
Der DWZ-Abstand zur Spitze, der HSG/BUE, 
beträgt mehr als 100 Punkte, aber der Auf-
stiegsfavorit musste sich zuletzt in der A-Staffel 
HSK 10 beugen, und die waren als Nr.8 der 
Rangliste gestartet. Wenn die Mannschaft 
zusammenwächst und alle sich vom Schwung 
der Kreativen im Team anstecken lassen und 
zugleich konzentriert zu bleiben, haben Lars 
Hammann & Co. alle Chancen, eine starke 
Saison zu spielen! 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Bezirksliga C 
 
Bille SC 3 Ø 1768  
Woelk,Siegfried 1973 -  71 2085
Müller-Glewe,Martin 1805 -  67 1826
Reszkowski,Wojciech 1790 -  30  
Simon,Alexander 1758 -  28 1823
Biermann,Helge 1712 -105 1820
Liebrecht,Arthur 1773 -  25  
Heinemann,Ulrich 1706 -  27  
Springer,Sebastian 1702 -  30  
Patiani,David 1693 -  22  

 

Köngsspringer 5 Ø 1644  
Rosien,Thomas 1815 -  71  
Hanssen,Marco 1836 -  29  
Frontzek,Bjoern 1801 -  53  
Schönfisch,Norbert 1699 -  51 1784
Samm,Bastian 1485 -  33 1722
Lenz,Finn-Thore 1542 -  28 1686
Seemann,Hans-Siegfried 1543 -134 1752
Gette,Viktor 1601 -  23 1776
Schiffmann,Andreas 1475 -    8  

 

 
HSG/BUE 1 Ø 1874  
Joecks,Christian 2214 -112 2371
Tatenhorst,Volker 2113 -  74 2213
Parindra,Amran Mojo Pahit 1986 -  75 2058
Meyer,Klaus-Dieter 1878 -  59  
Amara-Sellack,Helmut 1817 -  90 1975
Becker-Bertau,Friedrich 1790 -  86 1911
Harasim,Michael 1757 -  88  
Künne,Peter 1821 -  23  
Kiupel,Heinz 1774 -131  
Runge,Hans-Heinrich 1587 -123  

 

 
St. Pauli 6 Ø 1606  
Kiani,Reza 1802 - 33 2045
Meyer,Stefan 1728 - 19 1709
Krüger,Ingo 1776 - 66 1745
Fachri,Hormoz 1660 - 46  
Eichstädt,Axel 1677 -   9 1786
Shvartsman,Ilya 1630 -   3  
Cornels,Max 1591 - 11 1706
Hemker,Christoph 1462 - 55  
Rempe,Tobias 1398 - 39  
Büscher,Dieter 1338 - 50  

 

 
Union Eimsbüttel 3 Ø 1635  

Kirsch,Thomas 1881 -  54  
Voigt,Detlev 1881 -  44 1922
Damm,Torsten 1743 -  32  
Bernhard,Ralph 1734 -  77 1693
Börner,Uwe 1682 -    4  
Zuber,Raphael 1623 -  17  
Oelrichs,Manfred 1560 -141 1643
Bunge,Rainer 1462 -  41  
Lill,Max-Emilio 1464 -    7  
Kaesmacher,Andre 1315 -    1  

 

 
Marmstorf 3 Ø 1611  

Thies,Jörg 1869 - 23  
Meyer,Lutz 1716 - 60  
Barz,Stephan 1631 - 61  
Grove,Uwe 1616 - 61  
Dahle,Gerhard 1627 - 79  
Eschweiler,Markus 1567 - 43 1733
Rosenkranz,Kristin 1515 - 34  
Müller,Bodo 1492 - 38  
Grove,Manfred 1468 - 46  

 

 
SKJE 4 Ø 1728  
Kurbangulov,Viktor 1869 -  70 1929
Soltau,Achim 1893 -133 1984
Stuhlmann,Alexander 1854 -  12 1899
Gräfe,Johannes 1740 -  27  
Claas,Marco 1813 -  55  
Steinbrecher,Jonathan 1723 -  53  
Kroepsch,Malte 1689 -  33  
Luther,Stefan 1646 -  21  
Warneke,Christian 1575 -  31  
Funke,Hermann 1476 -  37 1711

 

Schachfreunde 3 Ø 1752  

Niemeyer,Christoph 1930 -  62  
Wüllenweber,Matthias 1995 -  15  
Schroeder,Tim 1773 -  54  
Schweigert,Detlef 1813 -  39  
Jaeger,Thorsten 1755 -100  
Neelsen,Andreas 1732 -  36  
Zippert,Georg 1720 -139 1793
Kinsella,Kevin 1685 -  32  
Meidlein,Karl-Heinz 1633 -  48  
Meyer,Michael M. 1562 -  73  
Gharsallah,Hassen 1671 -  71  
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HSK 13 Bezirksliga C donnerstags 
MF:  Ralf Oelert  
 

MF: Theo Gollasch  

121 Gollasch, Theo 2081 2018-196  

122 Atri, Jamshid 1989 1917-101  

123 Weiß, Siegfried 1973 1890-156  

124 Kossel, Joachim  1931-20  

125 Ristic, Sreten 1925 1896-145  

126 Salzmann, Helmut  1764-35  

127 Weigel, Hans-Jürgen 1994 1722-60  

128 Büchel, Dr. Helmut  1667-29  

129 Kazemi Sresht, Rahim 1558-16  

130 Oelert, Ralf 2085 1754-29  

Termine und Spielorte 

R 1 Do 22.01.  HSK 14 – HSK 13  

R 2 Do 05.02.  HSK 13 – Königsspringer 5  

R 3 Fr 20.02.  SKJE 4 – HSK 13  

  Wilhelm-Gymnasium (Oberstufenhaus), Eingang “Wendeschleife“, Alfred-Beit-Weg 
R 4 Do 19.03.  HSK 13 – Bille SC 3  

R 5 Do 02.04.  Schachfreunde 3 – HSK 13  

  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg 
R 6 Do 23.04.  HSK 13 – Union Eimsbüttel 3  

R 7 Di 19.05.  St. Pauli 6 – HSK 13  

  Clubheim, Harald-Stender-Platz 1, 20359 Hamburg, Tel.: 31 78 74 95 
R 8 Do 11.06.  HSK 13 – Marmstorf 3  

R 9 Fr 26.06.  HSG/BUE 1 – HSK 13  

  CVJM Haus, An der Alster 40, 20099 Hamburg, Tel 28 40 95 16 
 

Nr HSK 13 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
121 Gollasch, Theo           
122 Atri, Jamshid           
123 Weiß, Siegfried           
124 Kossel, Joachim           
125 Ristic, Sreten           
126 Salzmann, Helmut           
127 Weigel, Hans-Jürgen           
128 Büchel, Dr. Helmut           
129 Kazemi Sresht, Rahim           
130 Oelert, Ralf           

Brettpunkte    
Mannschaftspunkte    
 



aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 
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HSK 14 Bezirksliga C donnerstags 
MF: Lars Hammann  

131 König, Holger 2087 1897-45  

132 Boels, Robert 2058 1839-34  

133 Kyeck, Christopher 2015 1815-72  

134 Rahn, Kay  1885-41  

135 Fernandes, Milton 1860 1900-45  

136 McClung, Gregory 1752 1554-43  

137 Borshchevskiy, Mikhail 1917 1734-24  
138 Heunemann, Peter  1729-32  

139 Wolke, Reimund 1819 1701-55  

140 Hammann, Lars  1602-59  

140a Bollmann, Rolf  1480-72  

Termine und Spielorte 

R 1 Do 22.01.  HSK 14 – HSK 13  

R 2 Do 05.02.  HSK 14 – SKJE 4  

R 3 Do 12.02.  Schachfreunde 3 – HSK 14  

  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg 
R 4 Do 19.03.  HSK 14 – St. Pauli 6  

R 5 Fr 10.04.  HSG/BUE 1 – HSK 14  

  CVJM Haus, An der Alster 40, 20099 Hamburg 
R 6 Do 23.04.  HSK 14 – Königsspringer 5  

R 7 Di 05.05.  Bille SC 3 – HSK 14  

  Begegnungsstätte "Westibül" (Nähe S-Bhf. Nettelnburg), Friedrich-Frank-Bogen 59 
R 8 Do 11.06.  HSK 14 – Union Eimsbüttel 3  

R 9 Fr 19.06.  Marmstorf 3 – HSK 14  

  Vereinshaus, Langenbeker Weg 1c, 21077 Hamburg, Tel.: 040/76 11 28 92 
 

Nr HSK 14 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
131 König, Holger           
132 Boels, Robert           
133 Kyeck, Christopher           
134 Rahn, Kay           
135 Fernandes, Milton           
136 McClung, Gregory           
137 Borshchevskiy, Mikhail           
138 Heunemann, Peter           
139 Wolke, Reimund           
140 Hammann, Lars           
140a Bollmann, Rolf           

Brettpunkte     
Mannschaftspunkte     
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CHESSBASE GMBH · OSTERBEKSTR. 90a · D-22083 HAMBURG · TEL ++(49) 40/639060-10 · WWW.CHESSBASE.COM · INFO@CHESSBASE.COM

Motive für beide Seiten und veran-
schaulicht, welche Kriterien erfüllt sein 
müssen, damit ein Opfer funktioniert. 
Danach sind Sie am Zug! In zahlreichen 
Aufgaben können Sie zeigen, wie gut 
Sie die Motive schon drauf haben. Aber 
aufgepasst! Nicht immer funktioniert 
das jeweilige Motiv. Zusammen mit dem 
Verständnis der Stellungen verbessern 
Sie so nebenbei auch das taktische Auge 
und die Variantenberechnung. 

ISBN: 978-3-86681-414-1  29,90 €

Victor Bologan:  
Fighting against the Caro-Kann 
with the Advance Variation
Die Caro-Kann-
Verteidigung 
ist als eine der 
solidesten Erwi-
derungen auf 1.e4 
bekannt. Bologan 
selbst hat diese 
Eröffnung selbst 
viele Jahre mit 
Schwarz gespielt 
und weiß aus eige-
ner Erfahrung, wie 
schwer es für Weiß ist zu Vorteil zu ge-
langen. Für Weißspieler empfiehlt er auf 
dieser DVD die Vorstoßvariante, denn 
hier kann der Anziehende in Stellungen 
mit komplexem strategischen Charakter 
auf langfristigen Raumvorteil bauen. 
Wenn Weiß zudem die Ideen dieser Va-
riante gut kennt, wird er den Druck auf 
die gegnerische Stellung aufrechterhal-
ten können. Diese DVD wendet sich an 
ein breites Publikum, vom Anfänger bis 
hin zum Spieler in den höheren Ligen. 
Bologan hat den Stoff sorgsam struktu-
riert, was die Orientierung in der weiter 
wachsenden Theorie erleichtert und 
Ihnen helfen wird, die richtigen Züge im 
Ernstfall am Brett abrufen zu können. 
Bologan: „Ein bekannter Großmeister 
hat mir verraten, dass er die meisten 
meiner DVDs studiert hat und dass er sie 
zudem für das Training seiner eigenen 
Schüler einsetzt.“

ISBN: 978-3-86681-433-1  29,90 €

Master Class Band 3:  
Alexander Aljechin
Dank seiner vielen 
phantastischen 
Kombinationen 
gilt der vierte 
Schachweltmeis-
ter Alexander 
Aljechin zu Recht 
als Angriffsgenie. 
Aber spätestens 
bei seinem WM-
Sieg 1927 über 
Capablanca konnte 
die Schachwelt sehen, dass der Russe (und 
zu diesem Zeitpunkt bereits französische 
Staatsbürger) auch einfache, technische 
Stellungen brillant zu spielen wusste. Der 
Triumph über Capablanca wird noch heu-
te als Glanztat ersten Ranges angesehen, 
denn der Kubaner stand zu diesem Zeit-
punkt selbst in der Blüte seiner Jahre und 
galt zudem als unbesiegbar. Zu Beginn der 
1930er Jahre befand sich Aljechin auf dem 
Höhepunkt seines Schaffens und siegte 
bei den Turnieren in San Remo 1930 und 
Bled 1931 mit Rekordergebnissen und rie-
sigen Abständen zur Konkurrenz. Aljechin 
war aber auch ein fleißiger Schachbuch-
schreiber und gab damit tiefen Einblick in 
die Denkweise eines Schachweltmeisters. 

Wie seine Vorgänger und Nachfolger auf 
dem Schachthron besaß Aljechin überra-
gende Stärken in allen Partiephasen. Dori-
an Rogozenco, Mihail Marin, Oliver Reeh 
und Karsten Müller stellen den vierten 
Schachweltmeister und seine Eröffnungen, 
sein Verständnis der Schachstrategie, seine 
Endspielkunst und nicht zuletzt seine 
unsterblichen Kombinationen in Video-
lektionen vor und laden im interaktiven 
Test zum Mitkombinieren ein. Die DVD 
enthält zudem alle Partien Aljechins, viele 
davon sind mit ausführlichen Kommen-
taren versehen. Tabellen der wichtigsten 
Turniere sowie weitere informative Texte 
runden die DVD ab. Videospielzeit:  
4 Std. 33 min (Deutsch)

ISBN: 978-3-86681-373-1  29,90  €

Master Class Band 1: Bobby Fischer
ISBN: 978-3-86681-371-7  29,90  €

Master Class Band 2: Mihail Tal
ISBN: 978-3-86681-372-4  29,90  €

Claus Dieter Meyer/Karsten Müller: 
Magic of Chess Tactics 2 
Freuen Sie sich 
auf eine neue 
DVD voller takti-
schem Zündstoff! 
Aus lebhaften 
Eröffnungs-, Mit-
telspiel- und End-
spieldiskussionen 
hat der Bremer 
Schachtrainer 
und Analytiker 
FM Claus Dieter 
Meyer einen reichhaltigen Fundus ak-
tueller wie zeitloser Partien/Fragmente 
zusammengestellt und dabei Angriffs-
techniken wie Transformationen in den 
Fokus gerückt. Die DVD bietet eine ak-
ribisch erarbeitete Datenbank sämtlicher 
Analysen inklusive 400 Trainingsfragen 
sowie einiger Photos, die teilweise von 
den untersuchten Begegnungen vor Ort 
stammen. Der Hamburger Großmeister 
Dr. Karsten Müller hat Eckpunkte von 
Meyers Arbeit auf Video erläutert und 
14 Tests sowie 10 interaktive Trainings-
einheiten im Videoformat erstellt. Auf 
diese Weise können Sie Angriffstech-
niken (etwa bei Ungleichgewichten) 
wie Transformationen (besonders der 
richtige Abtausch) erst auf Video studie-
ren und direkt danach anhand konkreter 
Aufgaben vertiefend einüben.

ISBN: 978-3-86681-391-5 27,90 €

Niclas Huschenbeth:  
Taktik-Turbo Najdorf
Lernen Sie die ty-
pischen taktischen 
Tricks und Motive 
der Sizilianischen 
Najdorf-Variante 
von GM Niclas 
Huschenbeth. 
Mit praxisnahem 
und interaktivem 
Abschlusstest! Der 
Deutsche Meister 
von 2010 erläutert 
zunächst anhand von Musterpartien die 
für diese Eröffnung typischen taktischen 
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Ähnlich der ersten MOCT-DVD geht es um taktischen Zündstoff. In lebhaften Eröff-
nungs-, Mittelspiel- und Endspieldiskussionen hat der Bremer Schachtrainer und 
Analytiker FM Claus Dieter Meyer einen reichhaltigen Fundus aktueller wie zeitloser 
Partien/Fragmente, vor allem aus der Bundesliga, unter die Lupe genommen, viele 
Motive/Themen herausgefiltert und dabei Angriffstechniken wie Transformationen 
in den Fokus gerückt. Auf der anliegenden, großen Datenbank befinden sich sämt-
liche Analysen inklusive ca. 400 Trainingsfragen sowie einige Photos, teilweise von 
den untersuchten Begegnungen vor Ort gemacht.

Der Hamburger Großmeister Dr. Karsten Müller hat Eckpunkte von Meyers Arbeit 
auf Video erläutert und 14 Tests plus 10 interaktive Testsätze, ergänzt durch eigene 
Beispiele, erstellt. Auf diese Weise können Angriffstechniken (etwa bei materiellen/
positionellen Ungleichgewichten) wie Transformationen (besonders der richtige/
falsche Abtausch) erst auf Video studiert und direkt danach anhand konkreter Auf-
gaben vertiefend eingeübt werden.

•	Videospielzeit:		
	 6	Stunden	22	Minuten	(Deutsch)

•	112	Partien	mit	Trainingsfragen		
	 (altes	Format)

•	10	Partien	im	interaktiven	Format

•	Zusatzdatenbank	mit	Fotos		
	 und	238	Partien	(mit	Trainingfragen)

„Wenn zwei der besten deutschen Trainer gemeinsam 
an einem Projekt arbeiten, kann man etwas Besonderes 
erwarten. Und um es vorweg zu nehmen: Das bekommen 
Sie auch. Wenn Sie Ihre taktischen Fähigkeiten verbessern 
möchten, dann können Sie, nein, dann müssen Sie sich die 
Fritztrainer DVD ‚The Magic of Chess Tactics 2‘ von Claus 
Dieter Meyer und Dr. Karsten Müller anschauen ...“ (aus 
dem Vorwort von GM Uwe Bönsch, Sportdirektor und Ex-
Bundestrainer des Deutschen Schachbundes)

Systemvoraussetzungen:

Mindestens: Pentium III 1 GHz, 1 GB RAM, 
Windows Vista, XP (Service Pack 3), 
DirectX9 Grafikkarte mit 256 MB RAM, 
DVD-ROM Laufwerk, Windows Media  
Player 9 und Internetverbindung zur Pro-
grammaktivierung.

Empfohlen: PC Intel Core i7, 2.8 GHz,  
4 GB RAM, Windows 7 oder Windows 8, 
DirectX10 Grafikkarte (oder kompatibel) 
mit 512 MB RAM oder mehr, 100% DirectX10 
kompatible Soundkarte, Windows Media 
Player 11, DVD-ROM Laufwerk und Internet-
verbindung zur Programmaktivierung.

unverb. Preisempf. € 27,90

ISBN: 978-3-86681-391-5
ChessBase GmbH  
Osterbekstr. 90a
22083 Hamburg
info@chessbase.de
www.chessbase.de

Magic of Chess Tactics 2
Angriffstechniken und Transformationen

Magic of  
Chess Tactics 2
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Niclas HuscHeNbetH

Taktik-Turbo: Najdorf
Diese DVD behandelt die wichtigsten und häufigsten taktischen Motive und Opfer 
in der sizilianischen Najdorf-Variante. Großmeister Niclas Huschenbeth erläutert 
zunächst anhand von Musterpartien die für diese Eröffnung typischen taktischen 
Motive für Weiß und Schwarz und veranschaulicht, welche Kriterien erfüllt sein 
müssen, damit das jeweilige Opfer funktioniert. In zahlreichen Aufgaben ist nun der 
Zuschauer an der Reihe und muss zeigen, ob er die Motive gut verinnerlicht hat. 
Aber aufgepasst! Nicht immer funktioniert das jeweilige Motiv und der Zuschauer 
lernt, gewisse Fallstricke zu umgehen. Ganz nebenbei wird auch das taktische 
Auge und die Variantenberechnung geschult.

Ziel dieser DVD ist es, die typischen taktischen Motive der Sizilianischen Najdorf-
Variante zu zeigen, deren Verständnis zu verbessern und mit Hilfe der interaktiven 
Aufgaben zu üben. So verinnerlicht der Zuschauer rasch die gezeigten Motive und 
entwickelt schnell ein immer besseres Gefühl für die Taktik in der Najdorf-Variante.

•	Videospielzeit:		
	 5	Stunden	15	Minuten	(Deutsch)

•	Interaktiver	Abschlusstest	mit	
	 Video-Feedback

•	Exklusive	Datenbank	mit		
	 50	Musterpartien	

•	Mit	CB	12	–	Reader

Niclas Huschenbeth ist seit Anfang 2012 Schach-
Großmeister und spielt die Najdorf-Variante seit 
mehreren Jahren mit beiden Farben. Sein größter 
Erfolg gelang ihm 2010, als er mit 18 Jahren jüngster 
Deutscher Meister aller Zeiten wurde. Zurzeit studiert 
er Psychologie in Baltimore an der amerikanischen 
Ostküste und spielt für das dortige Universitäts-Team.

systemvoraussetzungen:

Mindestens: Pentium III 1 GHz, 1 GB RAM, 
Windows Vista, XP (Service Pack 3), 
DirectX9 Grafikkarte mit 256 MB RAM, 
DVD-ROM Laufwerk, Windows Media  
Player 9 und Internetverbindung zur Pro-
grammaktivierung.

empfohlen: PC Intel Core i7, 2.8 GHz,  
4 GB RAM, Windows 7 oder Windows 8, 
DirectX10 Grafikkarte (oder kompatibel) 
mit 512 MB RAM oder mehr, 100% DirectX10 
kompatible Soundkarte, Windows Media 
Player 11, DVD-ROM Laufwerk und Internet-
verbindung zur Programmaktivierung.

unverb. Preisempf. € 29,90

ISBN: 978-3-86681-414-1
ChessBase GmbH  
Osterbekstr. 90a
22083 Hamburg
info@chessbase.de
www.chessbase.de

OPENING

Fighting against the 
Caro-Kann with the 
Advance Variation

Fighting against the Caro-Kann 
with the Advance Variation
A Repertoire for White

System requirements:

Minimum: Pentium III 1 GHz, 1 GB RAM, 
Windows Vista, XP (Service Pack 3), 
DirectX9 graphic card with 256 MB RAM, 
DVD-ROM drive, Windows Media  
Player 9 and internet connection for pro-
gram activation.

Recommended: PC Intel Core i7, 2.8 GHz,  
4 GB RAM, Windows 7 or Windows 8, 
DirectX10 graphic card (or compatible) 
with 512 MB RAM or better, 100% DirectX10 
compatible sound card, Windows Media 
Player 11, DVD-ROM drive and internet 
connection for program activation.

VictoR Bologan
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VictoR Bologan

The Caro-Kann Defence is one of the most solid replies for Black after 1.e4. I’ve played it 
myself for many years with black, so I know how difficult is to gain an advantage with white. 
My choice of the Advance Variation for White is because of the complex strategical play in 
which White has a long-term space advantage. If he also understands the ideas of this open-
ing well, then White will be able to keep up the pressure. The fact that such players as Gashi-
mov, Karjakin, Caruana, Anand, Svidler, Grischuk and Shirov  often play the Advance Variation 
against the Caro-Kann will give you the much needed chess confidence, while watching their 
games will inspire you to great creative and performance achievements. 

The DVD is made for a large audience, starting with beginners up to higher level players. It is 
carefully structured, which will help you to find your way around the masses of new theory, 
and to remember just what you need to know before the game. One famous grandmaster 
confessed me that he studied most of my DVDs, and that he is also using them for his stu-
dents. Full steam ahead against the Caro-Kann!

•	Video	running	time:		
	 4	h	38	min	(English)

•		With	interactive	training		
	 including	video	feedback

•	Exclusive	database	with		
	 50	essential	games

•	Including	CB	12	Reader

Victor Bologan is a pupil of the top Moldovan trainer 
Vecheslav Chebanenko. For many years Bologan has been the 
number one in Moldova and has represented his country in ten 
Chess Olympiads. He has won over 50 international events. 
His greatest successes were in 2003, when he first won the 
Aeroflot Open and then the famous Dortmund Tournament, 
ahead of Kramnik and Anand. Bologan has extensive 
experience as a trainer and has also published five chess 
books and 19 ChessBase DVDs.

RRP  € 29,90

ISBN: 978-3-86681-433-2
ChessBase GmbH  
Osterbekstr. 90a
D-22083 Hamburg
info@chessbase.com
www.chessbase.com

MASTER CLASS VOL. 03

ChessBase Gmbh Osterbekstr. 90a 22083 Hamburg Germany 
E-mail: Info@chessbase.com Internet: www.chessbase.com

In den 1970er Jahren entwickelte eine Gruppe starker englischer Spieler (vor allem Miles,

Speelman, Keene und später Short) eine leicht ungewöhnliche Eröffnung beginnend nach den 

Zügen 1.d4 e6 2.c4 b6. Genau wie in der Grünfeld- oder Aljechin-Verteidigung tritt Schwarz das 

Zentrum ab. Aber statt durch frühzeitiges Ziehen der Springer Bauervorstöße zu provozieren, 

will er hier zunächst seine Läufer ins Spiel bringen (am häufigsten auf die Felder b7 und b4). 

Diese Herangehensweise widerspricht zwar der orthodoxen Entwicklungsregel (Springer vor 

Läufer), doch ist es nicht besser, ein paar Figuren herauszubringen, statt mit dem Springer zur 

Provokation eine Menge Tempi zu verbrauchen?! 

Der originelle Spielcharakter sowie die gute Vorbereitung seitens der erwähnten Großmeister 

trug diesem Aufbau letztlich die Anerkennung als Englische Verteidigung ein. Diese Eröffnung, 

welche noch immer recht jung und unerforscht ist, hat in letzter Zeit einige Spitzenspieler 

angelockt (Morozevich, Ponomariov, Mamedyarov), die sie in ihren Partien erfolgreich eingesetzt 

haben. Auf seiner neuesten DVD unterzieht GM Dejan Bojkov aus Bulgarien dieses Abspiel einer 

detaillierten Untersuchung und versorgt Sie mit sämtlichen Informationen, die nötig sind, um mit 

der Englischen Verteidigung Erfolg zu haben. Dabei werden typische positionelle und taktische 

Ideen in umfassendes Theoriewissen eingebettet.

VIDEOSPIELZEIT: 5 STD. 9 MIN. (ENGLISCH)

Alexander Aljechin

Dejan Bojkov, Jahrgang 1977, ist ein 
bulgarischer GM und an der Bulgarischen 
Sportakademie in Sofia ausgebildeter 
Trainer. Nach seiner Tätigkeit als Trainer in 
Kavala (Griechenland), hat er für die 
Exweltmeisterin Antoaneta Stefanova als 
Trainer gearbeitet.
Bojkov ist Bulgarischer Landesmeister 2009 
und war Mitglied der bulgarischen Mann- 
schaft bei der Europamannschaftsmeister-
schaft 2009

System Requirements: 
Minimum: Pentium 1 GHz, 512 MB RAM, 
Windows Vista or Windows XP (Service Pack 
1), DVD ROM drive, Windows Media Player 9. 
Recommended: PC Intel Core 2 Duo, 2.4 GHz, 
4 GB RAM, Windows Vista, GeForce8 graphics 
card (or compatible) with 256 MB RAM or 
higher, 100% DirectX compatible sound card, 
Windows Media Player 11, DVD ROM drive.

playchess.com

MASTER CLASS VOL.03

Alexander Aljechin

Interaktive Trainingsvideos
mit Großmeister King, Bologan 
und Knaak

Test: Mit den Meisterpartien Taktik 
und Strategie trainieren

Datenbank mit allen 500 Partien 
zum Nachspielen 

Das gesamte Eröffnungsreper- 
toire als Powerbook für Fritz

Mit Monographie und vielen 
Partieanalysen von Dr. Robert 
Hübner
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aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 

32 5/2014 

Bezirksliga D 
 

 Mannschaft DWZ Rg 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Volksdorf 1 1828 1           

2 Barmbek 2 1741 5           

3 Diogenes 3 1809 3           

4 Bramfelder SK 1 1660 8           

5 Großhansdorf 2 1827 2           

6 Bergstedt 1 1727 6           

7 Concordia 2 1562 10           

8 Schachelschweine 2 1680 7           

9 Sasel 1 1766 4           

10 Hamburger SK 15 1576 9           

 
(AS) Allein – ohne weitere HSK Schützenhilfe – 
muss HSK 15 die Wettkämpfe in der Bezirks-
liga D bewältigen - keine leichte Aufgabe! Denn 
aus eigener Kraft hatte die Mannschaft einen 
Aufstieg aus der Kreisliga mit ihrem 5. Platz 
nicht geschafft. Erwartungsgemäß wird man 
dann erst einmal hinten eingereiht. Auch wenn 
sich die Mannschaft durch Manfred Giersiepen 
an Brett 2 leicht verstärkt hat, wäre es schon 
als Erfolg zu werten, wenn in der ersten Saison 
in der höheren Spielklasse auch die Klasse 
gehalten werden kann. Setzt man 150 DWZ-
Punkte mehr als durchaus bezwingbar an, 
dann gibt es leider nicht viele Mannschaften, 
die in diesen Umkreis fallen: nur Platz 6, 7 und 
8. Aber auch der Blick nach hinten darf nicht 
vernachlässigt werden, denn auch vom Zehnt-
platzierten, Concordia 2, spürt man den Atem 
im Nacken – nur 10 DWZ-Punkte im Schnitt 
zurück. Wie die Saison verlaufen wird, wird sich 
vermutlich schon in der ersten Hälfte abzeich-
nen. Gelingen gegen Bergstedt 1 (6.) und 
Barmbek 2 (5.) – also Mannschaften außerhalb 
des „Dunstkreises“ - gute Ergebnisse, dann ist 
HSK 15 aus seinem Schatten herausgetreten 
und zu weit mehr fähig als es die Ausgangs-

lage vermuten lässt. Aber auch bei knappen 
Niederlagen wäre noch nicht alles verloren. In 
Runde 6 und 7 kommen direkte Tabellen-Vor-
läufer, Schachelschweine 2 (7.) und Bramfeld 1 
(8.), die es zu schlagen gilt, wenn die Klasse 
gehalten werden soll. 
Bevor wir aber schon so weit vorausschauen, 
sollte zunächst erst einmal der Blick auf den 
ersten Wettkampf gerichtet werden und der hat 
es gleich in sich. Hier muss HSK 15 gleich zum 
Spitzenreiter nach Volksdorf fahren, in die 
Räucherkate. Ich hoffe, dass HSK 15 den Ort 
nicht „gegrillt“ verlässt, sondern mit einem 
„weißen“, zufriedenen Gesicht nach Hause 
zurückkehrt. Ein paar Räucherflecke können 
schon dabei sein, aber das „Weiße“ muss das 
„Schwarze“ überstrahlen! Selbst ein Unent-
schieden oder eine knappe Niederlage wäre 
ein super Start in eine schwere Bezirksliga-Sai-
son. 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Bezirksliga D  
Diogenes 3 Ø 1809  
Neumann,Michael 2077 -125 2171 
Schoenwolff,Kai 1983 -  90 2053 
Buchholz,Robert 1879 -  48 1985 
Jürgens,Achim 1862 -  84 1915 
Gorbach,Alexander 1850 -  11  
Krüger,Alexander 1810 -  52 2008 
Kilic,Oguz   
Böttcher,Sven 1687 -  53  
Besch,Fabian 1672 -  38  
Neumann,Ramona 1576 -  58 1662 
Schnoor,Joachim 1816 -  75  

 

Barmbek 2 Ø 1741  
Richter,Thomas 1821 - 92 1833 
Krüger,Axel 1832 -   5  
Schroller,Bernd 1829 - 47  
Schmuck,Martin 1773 - 56 1931 
Bahlmann,Michael 1809 - 47 2119 
Koch,Julian 1740 - 24  
Hagen,Norbert 1775 - 12  
Epstein,Alf-Tomas 1743 - 32  
Eberl,Florian 1696 - 48  
Langer,Stefan 1639 - 27  
Engelhardt,Philipp 1497 - 15   

Bergstedt 1 Ø 1741  
Dombrowsky,Michael 1973 -110 2098 
Bohl,Stefan 1973 -  63  
Wolna,Olaf 1712 -  15  
Klostermann,Matthias 1717 -  61  
Friederichs,Johann 1677 -  25 1799 
Lehmann,Klaus 1752 -  97  
Reimann,Hubert 1760 -  23  
Reder,Tim 1606 -  46  
Klemt,Gerhard 1571 -  45  
Friedrich,Hans 1528 -  60  

 

Schachelschweine 2 Ø 1680 
Severin,Florian 1839 - 35 
Gralla,Rene 1854 - 10 
Meininger,Steven 1565 - 28 
Westphal,Helmut 1773 -  1 
Rittmeyer,Ronald 1774 - 45 
Wesemann,Patrick 1724 - 41 
Antlitz,Norbert 1784 - 50 
Ventura,Andre 1605 - 24 
Hinsch,Jannik 1531 - 16 
Russo,Giuseppe 1347 - 11  

Bramfelder SK 1 Ø 1660  
Wilms,Robert 1926 -  44 1948 
Topuz,Soner-Marcel 1849 -  87 1955 
Busse,Tom Niklas 1744 -  16 1814 
Dybowski,Georg 1697 -  19  
Behrwaldt,Matthias 1756 -  67  
Aunin,Ralf 1588 -    2  
Fortmann,Norbert 1572 -  32  
Bartlitz,Heinz 1477 -137 1737 
Faden,Maximilian 1490 -  35  
German,Pavel 1501 – 1 5  

 

Concordia 2 Ø 1562 
Hanf,Olaf 1837 - 40 
Harten,Jan 1736 - 58 
Woitas,Guenter 1739 - 41 
Nikolaus,Helmuth 1611 - 48 
Schwenn,Peter 1591 - 33 
Gottberg,Detlef 1553 - 49 
Böckel,Michel 1500 - 22 
Karel,Otokar 1355 - 10 
Nikolaus,Silvia   914 - 17 
Schlacht,Horst 1780 -   7  

Großhansdorf 2 Ø 1827  
Ryan,Jerry 2014 - 40 2030 
Dümmke,Jürgen 1888 -221 1920 
Kröncke,Volker 1925 - 60  
Schenk,Holger 1791 - 34  
Abrougui,Ammar 1842 - 72  
Möck,Andreas 1781 - 82  
Krieger,Hans 1835 - 82  
Behnke,Bert 1764 - 17  
Kröll,Michael 1606 -  3  

 

Sasel 1 Ø 1766  
Lewald,Stephan 1911 - 94 2027 
Tobianski,Fabian 1757 - 31 1748 
Wiebusch,Norbert 1857 - 45 2126 
Bahr,Peter 1708 - 99 1820 
Blankenburg,Gert 1743 -102 1922 
Levin,Ronald 1742 - 50  
Mallok,Roland 1720 - 49  
Blumenberg,Walter 1856 - 87 1960 
Harbke,Joerg 1602 - 30   

Volksdorf 1 Ø 1828  
Benik,Helmut 1964 - 20  
Klemm,Günter 1954 - 50  
Klemm,Stefan 1931 - 55  
Feddersen,Berend 1850 - 40  

 

Schubert,Ralf 1811 -108  
Chmielewski,Axel 1774 - 83 1823 
Stelzer,Peter 1784 - 51  
Begier,Ralf 1762 - 63 1818 
Schneider,Christoph 1828 - 58  
Angeli,Rudolf 1626 - 63 1721 
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HSK 15 Bezirksliga D dienstags 
MF: Bernd Grube  
 

MF: Carsten Wiegand  
 

141 Richert, Thomas 1854 1748-30  

142 Giersiepen, Manfred  1877-15  

143 von Bargen, Klaus  1714-32  

144 Yousofi, Ahmad  1570-45  

145 Behrensen-Senfft, J 1672 1533-04  

146 Hübner, Georg W.  1531-29  

147 Wiegand, Carsten  1500-17  

148 Beilfuß, Björn 1685 1389-117  

149 Grube, Bernd  1375-47  

150 Cramer, Helge  1347-05  

Termine und Spielorte 

R 1 Mi 14.01.  Volksdorf 1 – HSK 15  
  Räucherkate, Claus-Ferck-Str. 43, 22359 Hamburg 
R 2 Di 27.01.  HSK 15 – Bergstedt 1  
R 3 Di 17.02.  Barmbek 2 – HSK 15  
  Stadtteilzentrum „Barmbek Basch“, Wohldorfer Straße 30, 22081 Hamburg 
R 4 Di 17.03.  HSK 15 – Concordia 2  
R 5 Mo 30.03.  Diogenes 3 – HSK 15  
  Altentagesstätte „Länger Aktiv Bleiben“ Fahrenkamp 27, 20535 HH, Tel.: 21 59 08 
R 6 Di 21.04.  HSK 15 – Schachelschweine 2  
R 7 Di 05.05.  Bramfeld SK 1 – HSK 15  
  Haupteingang Bildungszentrum Steilshoop, Gropiusring 43, Raum E 17/18, 22309 HH 
R 8 Di 02.06.  HSK 15 – Sasel 1  
R 9 Mo 22.06.  Großhansdorf 2 – HSK 15  
  DRK-Heim "Haus Papenwisch", Papenwisch 30, 22927 Großhansdorf 

 
Nr HSK 15 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
141 Richert, Thomas           
142 Giersiepen, Manfred           
143 von Bargen, Klaus           
144 Yousofi, Ahmad           
145 Behrensen-Senfft, Jörn           
146 Hübner, Georg W.           
147 Wiegand, Carsten           
148 Beilfuß, Björn           
149 Grube, Bernd           
150 Cramer, Helge           

Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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Kreisliga A 
 

 Mannschaft DWZ Rg 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

1 Hamburger SK 16 1479 4           

2 Hamburger SK 17 1460 8           

3 SKJE 5 1511 3           

4 Fischbek 3 1418 10           

5 Langenhorn 2 1553 2           

6 SV Eidelstedt 2 1473 6           

7 Diogenes 4 1877 1           

8 Schachfreunde 5 1466 7           

9 Weisse Dame 3 1455 9           

10 Hamburger SK 18 1477 5           

 
(ChZ) Andreas Schild hatte David Chyzynskis 
HSK 16 vor einem Jahr zu Recht eine schwere 
Saison prognostiziert, und in der Tat konnte die 
Mannschaft die Klasse an den Brettern nicht 
halten: Eine sehr unglückliche Niederlage in 
der letzten Runde beim glücklicheren Abstiegs-
konkurrenten TV Fischbek 3, der sich erneut 
als Abstiegskandidat bewähren muss, besie-
gelte zunächst dem Abstieg, doch der Hambur-
ger Verband riss das Siegel noch einmal auf, 
und HSK 16 konnte wieder in die A-Staffel der 
Kreisliga aufrücken. 
Und die DWZ-Rangliste verheißt nun eine bes-
sere Saison: Als beste unserer drei Mann-
schaften steht HSK 16 auf Rang 4. Aber ein so 
erfahrener Mannschaftskapitän wie David 
Chyzynski lässt sich von keinen Zahlen blen-
den: weder von der Pole-Position unter den 
Brudermannschaften noch vom Abstand zur 
Spitze. Gewiss: Der SC Diogenes 4 scheint 
sich mit einem DWZ-Schnitt von 1877 in der 
Spielklasse verlaufen zu haben, aber die an 
2. und 3. Stelle gesetzten Langenhorner 
Schachfreunde und der SKJE 5 sind nicht so 
weit entfernt, als dass HSK 16 bei einer Steige-
rung der eigenen Möglichkeiten im Laufe der 
Saison nicht doch um den zweiten Aufstiegs-

platz mitspielen könnte (wie nach meiner Mei-
nung auch HSK 18). 
Tatsächlich gibt es Veränderungen in der 
Mannschaft, die ihr Potential erheblich steigern: 
Zwar steht Jens Schulze nur noch dreimal als 
Ersatzspieler zur Verfügung - dann aber ist er 
Punktgarant -, aber Claus Langmann wird ihm 
am 2. Brett gut vertreten.  
Ebenfalls neu im Team sind Lars-Arne 
Schrothe und Milian Fernandes, die nach einer 
längeren Schachpause aufgrund studien-
bedingter Abwesenheit von Hamburg wieder 
angreifen wollen, und Diana Garbere, die aus 
den USA zurück ist und gemeinsam mit dem 
Teamchef das Sekt-oder-Selters-Turnier und 
vieles andere mehr im Klub macht.  
Mit diesen Zugängen hat die Mannschaft ver-
mutlich nicht nur an Spielstärke gewonnen, 
sondern auch an Spielbereitschaft: In der letz-
ten Saison hatte David viel zu tun, um zehn 
Ersatzspieler für insgesamt fünfzehn Einsätze 
zu verpflichten. 
Ich hoffe sehr, dass auch Marina Weber wieder 
aufschlägt: Sie hatte zuletzt eine schwere  Sai-
son - sie vergab alle ihre gut heraus-gespielten 
Chancen in großer Zeitnot. Nun sollte sie ein 
paar Bretter tiefer erfolgreich spielen können. 
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Ich wünsche auch David Chyzynski wieder eine 
so starke Leistung wie 2014. Mit 6 aus 8 war er 
ein guter Teamchef und ein echtes Spitzen-
brett. Natürlich sind in der Bezirksliga die 
Gegner stärker. Doch er wird sich aufgrund der 
Zuverlässigkeit seiner Mannschaft auf die 
eigene schachliche Aufgabe konzentrieren 
können, hat er doch mit Claus Langmann einen 
noch erfahreneren Teamchef an seiner Seite, 
der gern auch einmal einen Blick auf das Ge-
schehen an den anderen Brettern werfen wird. 
 
(AS) Zum wiederholten Mal tritt HSK 17 nur mit 
8 Spielern an, weil der Mannschaftsführer Sta-
nislaw Frackowiak voll auf die Einsatzbereit-
schaft seines Teams vertraut. Zugleich küm-
mert er sich immer rechtzeitig um Ersatz, sollte 
tatsächlich einmal ein Mannschaftsmitglied 
verhindert sein. So hat es in den vergangenen 
Spielzeiten nie einen kampflos abgegebenen 
Punkt gegeben! 
Die Ausgangslage in dieser Saison ist wie im 
Vorjahr – HSK 17 steht kurz vor den Abstiegs-
plätzen. Bedenkt man dann aber wie die Sai-
son verlief, dann braucht einem eigentlich nicht 
Angst und Bange zu werden, denn HSK 17 hat 
in der letzten Saison einen guten 4. Platz 
belegt. Um dieses Ziel zu erreichen muss HSK 
17 zunächst die Platzhalter verjagen und das 
sind ausgerechnet HSK 16 und 18. Wenn dabei 
beide nach oben katapultiert werden, dann ist 
es ein Gewinn für alle Teams. Zwei schwere 
Brocken kommen erst in der 2. Hälfte der HMM 
vors Brett: Langenhorn 2 und Diogenes 4. Lan-
genhorn 2 hat schon im letzten Jahr „Angst und 
Schrecken“ verbreitet (2 : 6 – Niederlage) und 
auch Diogenes 4 aus der D-Staffel war dort 
kein unbeschriebenes Blatt (3. Platz, also 
knapp den Aufstieg verpasst). Es wird nicht 
leicht für HSK 17, doch der Kampfgeist ist 
ungebrochen! 
 
(Sebastian Weihrauch) Das „Bergstedter 
Dreamteam“ geht in sein zweites Jahr und 

startet diesmal mit zwei Mannschaften in der 
Kreisliga und der Kreisklasse (siehe HSK 25). 
HSK 18 besteht im Wesentlichen aus Stamm-
spielern der Aufstiegsmannschaft. Als Lokomo-
tive an Brett 1 fungiert erstmals Spielertrainer 
Jürgen Bildat. Vom Ersatzspieler zur Nummer 2 
hat es Alexander Hildebrandt gebracht, der 
versuchen wird, mit seinem Straßenschach das 
Schachestablishment zu nerven. Nach starker 
Entwicklung und tollem Klubturnier folgen zwei 
große Talente an den Brettern 3 und 4: Åke 
Fuhrmann (Jg. 2001) und Jakob Weihrauch 
(Jg. 2005) – unsere Hoffnungsträger, die in 
nicht allzu ferner Zukunft einmal für den 
nächsten Aufstieg in die Bezirksliga sorgen 
wollen. Die Bretter 5 bis 7 werden von den 
Vätern Frederik Fuhrmann, Mark Bölke und 
Sebastian Weihrauch besetzt, die alle viel mehr 
Punkte zum Aufstieg beitragen konnten, als 
ihnen dies vor der Saison zugetraut worden ist. 
Und die möglichst lange – so gut es geht – den 
Leistungsabstand ihrer Kinder nicht zu groß 
werden lassen wollen, um noch ein paar Jahre 
mit ihnen in einem Team spielen zu dürfen. An 
Brett 8 folgt schließlich Leonard Schröter (Jg. 
2000), der in der letzten Saison nach durch-
wachsenem Beginn kräftig zugelegt hat und 
dem, wenn er auch neben der HMM an dem 
einen oder anderen Turnier teilnimmt, in der 
nächsten Saison ein großer Leistungssprung 
zuzutrauen ist. Sollten wir mal Ersatz benöti-
gen, werden wir vorrangig auf die Spieler von 
HSK 25 zurückgreifen können, wo auch eine 
Reihe der Aufstiegshelden 2014 aktiv sind. 
Mindestziel für die HMM 2015 muss für uns der 
Klassenerhalt sein. Richtig klasse wäre ein 
Platz in der vorderen Tabellenhälfte. Nachdem 
uns von Andreas Schild kürzlich erneut der 
vertraute Rat mit auf den Weg gegeben worden 
ist, uns auch in der nächsten Saison an gut 
geführten Partien zu erfreuen, auch wenn der 
Erfolg ausbliebe, könnte aber vielleicht auch 
mehr gehen… 
 

 
 



A    HMM 2015 

5/2014  37 

Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisliga A 
 
 
Fischbek 3 Ø 1418 
Reichhardt,Felix 1688 - 37  
Lochmann,Viktor 1619 - 96 1802
Wasserberg,Dieter 1589 - 62  
Buzuk,Stephan 1572 - 18  
Wincierz,Martin 1543 - 24  
Taube,Thies 1478 - 69  
Uliyaev,Daniel   
Türkyilmaz,Okan   
Bockelmann,Nils 1091 -   1  

 

Langenhorn 2 Ø 1553 
Meyer,Winfried 1523 -    5  
Ghassemzadeh,Jamshid 1636 -  26  
Marquardt,Rolf 1576 -178 1803
Becker,Ralf 1565 –  67  
Blanck,Holger 1522 -  29  
Oevermann,Marko 1443 -  19  
Thom,Eckart 1441 -  39  
Kuse,Christian 1660 -  73  
Merhof,Christian 1610 -  12  

 

Diogenes 4 Ø 1877  
Mordhorst,Henning 2202 -  73 2282
Bartels,Holger 2059 -122 2124
Henze,Jens 1999 -  29  
Rahn,Jörg 1975 -  32  
Gröppel,Peter 1853 -166 1910
Xin,Ruidi 1826 -  74 1884
Haack,Stefan 1754 -191 1863
Zehic,Emir 1738 -  41 1740
Schulenburg,Werner 1707 -    4  
Bernstengel,Aaron 1652 -  25 1752

 

 

SKJE 5 Ø 1511  
Bergfeld,Peter 1866 - 36  
Pfeiffer,Klaus 1600 - 41  
Keyser,Robin 1592 - 17 1752
Keyser,Philipp 1578 - 18 1643
Sorokine,Mikhail 1696 - 16  
Gutte,Johann Niklas 1367 - 22 1666
Ryll,Alex 1486 - 25 1456
Neumann,Oskar 1431 - 13 1457
Palzer,Luca 1276 -   8  
Stahl,Alexander 1215 - 19  

 

Schachfreunde 5 Ø 1466 
Paulsen,Tino 1809 - 18 1801
Raedisch,Peter 1651 -371 1691
Haugwitz,Steffen 1664 - 38 1811
Mix,Clemens 1572 - 12  
Herrmann,Sabine 1404 - 38 1611
Gloe,Helmut 1219 -106  
Grell,Christopher   
Göwert,Alexander   
Prestin,Detlef 1436 - 18  

 

 

Weisse Dame 3 Ø 1455 
Von Tippelskirch,Peer 1729 - 40 1615
Speck,Jakob 1724 - 32 1801
Engst,Anton 1617 - 38 1588
Schellin,Anton 1423 - 41 1614
Münster,Lukas 1432 - 18  
Fohrer,Tobias 1293 - 26  
Schoeneshoefer,Adrian 1343 -   1  
Schmidt,Yasmeen 1373 - 35  
Kulina,Ralf   

 

SV Eidelstedt 2 Ø 1473 
Gaschin,Ferdinand 1789 - 56  
Weißhorn,Lasse 1659 - 19 1721
Thiem,Bernd-Olaf 1612 - 22  
Kroen,Valentin 1516 - 18  
Kraski,Nico 1176 - 13  
Chaichi-Tehrani,Fereydoon 1452 - 34  
Sarlaknejad,Hamy   871 -   6  
Kummerfeld,Hans 1707 - 51  
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HSK 16 Kreisliga A freitags 
MF: David Chyzynski  
 

MF: Christian Zickelbein  
 

151 Chyzynski, David 1752 1716-18  

152 Langmann, Claus 1889 1764-166  

153 Garny, Annica 1747 1586-54  

154 Hellhake, Wilhelm  1441-03  

155 Schrothe, Lars-Arne 1534-15  

156 Ihlenfeldt, Felix  1488-12  

157 Blesinger, Sandro  1428-13  

158 Neldner, Frank 1576 1267-05  

159 Fernandes, Milian  1417-17  

159a Weber, Marina  1379-22  

160 Garbere, Diana  1218-45  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 16.01.  HSK 16 – HSK 18  
R 2 Fr 30.01.  HSK 16 – HSK 17  
R 3 Fr 13.02.  SKJE 5 – HSK 16  
  Wilhelm-Gymnasium (Oberstufenhaus), Eingang “Wendeschleife“, Alfred-Beit-Weg 
R 4 Fr 20.03.  HSK 16 – Fischbek 3  
R 5 Fr 27.03.  Langenhorn 2 – HSK 16  
  Langenhorner Bürgerhaus, Tangstedter Landstr. 41 1.OG, 22415 Hamburg 
R 6 Fr 17.04.  HSK 16 – SV Eidelstedt 2  
R 7 Fr 22.05.  Diogenes 4 – HSK 16  
  Altentagesstätte „Länger Aktiv Bleiben“ Fahrenkamp 27, 20535 HH, Tel.: 21 59 08 
R 8 Fr 05.06.  HSK 16 – Schachfreunde 5  
R 9 Fr 19.06.  Weisse Dame 3 – HSK 16  
  Pavillons hinter der Sporthalle, Gustav-Falke-Straße 21a, 20144 Hamburg 

 
Nr HSK 16 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score

151 Chyzynski, David     

152 Langmann, Claus     

153 Garny, Annica     

154 Hellhake, Wilhelm     

155 Schrothe, Lars-Arne     

156 Ihlenfeldt, Felix     

157 Blesinger, Sandro     

158 Neldner, Frank     

159 Fernandes, Milian     

159a Weber, Marina     

160 Garbere, Diana     

Brettpunkte     

Mannschaftspunkte     
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HSK 17 Kreisliga A freitags 
MF: Stanislaw Frackowiak  
 

161 Rudenko, Nikolai 1962 1769-22  

162 Frackowiak, Stanislaw 1608 1534-102  

163 Hadenfeldt, Klaus 1803 1706-64  

164 Haak, Werner 1774 1516-52  

165 Grimme, Mathias  1346-34  

166 Reich, Kristina  1305-21  

167 Reiner, Oliver 1623 1246-26  

168 Reich, Vladimir  1172-04  

 

Termine und Spielorte 

 

R 1 Fr 16.01.  HSK 17 – Weisse Dame 3  
R 2 Fr 30.01.  HSK 16 – HSK 17  
R 3 Fr 13.02.  HSK 17 – HSK 18  
R 4 Fr 27.02.  HSK 17 – SKJE 5  
R 5 Fr 27.03.  Fischbek 3 – HSK 17  
  Altentagesstätte Neugraben, Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 
R 6 Fr 24.04.  HSK 17 – Langenhorn 2  
R 7 Fr 08.05.  SV Eidelstedt 2 – HSK 17  
  Niekampsweg 25, 22523 Hamburg 
R 8 Fr 05.06.  HSK 17 – Diogenes 4  
R 9 Fr 26.06.  Schachfreunde 5 – HSK 17  
  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg  

 
 

Nr HSK 17 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 

161 Rudenko, Nikolai           

162 Frackowiak, Stanislaw           

163 Hadenfeldt, Klaus           

164 Haak, Werner           

165 Grimme, Mathias           

166 Reich, Kristina           

167 Reiner, Oliver           

168 Reich, Vladimir           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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HSK 18 Kreisliga A  freitags 
MF: Frauke Neubauer  

171 Bildat, Jürgen 2025 1967-82  

172 Hildebrandt, Alexander 1620-02  

173 Fuhrmann, Åke 1536 1384-26  

174 Weihrauch, Jakob  1372-07  

175 Fuhrmann, Frederik 1627 1453-07  

176 Weihrauch, Sebastian 1567-02  

177 Bölke, Mark  1273-05  

178 Schröter, Leonard  1181-05  

 

Termine und Spielorte 

 

R 1 Fr 16.01.  HSK 16 – HSK 18  
R 2 Fr 30.01.  HSK 18 – SV Eidelstedt 2  
R 3 Fr 13.02.  HSK 17 – HSK 18  
R 4 Fr 27.02.  HSK 18 – Diogenes 4  
R 5 Fr 27.03.  SKJE 5 – HSK 18  
  Wilhelm-Gymnasium (Oberstufenhaus), Eingang “Wendeschleife“, Alfred-Beit-Weg 
R 6 Fr 17.04.  HSK 18 – Schachfreunde 5  
R 7 Fr 22.05.  Fischbek 3 – HSK 18  
  Altentagesstätte Neugraben, Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 
R 8 Fr 12.06.  HSK 18 – Weisse Dame 3  
R 9 Fr 19.06.  Langenhorn 2 – HSK 18  
  Langenhorner Bürgerhaus, Tangstedter Landstr. 41 1.OG, 22415 Hamburg  

 
 

Nr HSK 18 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
171 Bildat, Jürgen           

172 Hildebrandt, Alexander           

173 Fuhrmann, Åke           

174 Weihrauch, Jakob           

175 Fuhrmann, Frederik           

176 Weihrauch, Sebastian           

177 Bölke, Mark           

178 Schröter, Leonard           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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Kreisliga B 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 SV Eidelstedt 3 1514 8           

2 St. Pauli 8 1557 6           

3 Union Eimsbüttel 5 1432 9           

4 Wedel 2 1569 3           

5 Diagonale 3 1563 4           

6 Hamburger SK 19 1335 10           

7 SW Harburg 2 1532 7           

8 Blankenese 3 1607 1           

9 Fischbek 4 1558 5           

10 Pinneberg 3 1581 2           

 
(AS) „Jetzt ist es doch wieder passiert: Wir sind 
aufgestiegen in die Kreisliga“, das waren die 
einleitenden Worte von Armin Meibauer im 
Abschlussbericht. Und nun muss sich HSK 19 
– wie schon zwei Jahre zuvor – eben wieder 
hinten einreihen. Ansonsten ist alles beim Alten 
geblieben. In der Mannschaftsaufstellung 
wurde ein wenig rotiert, aber es sitzen wieder 
alle Vorjahres-Teammitglieder am Brett. 
Zugleich muss HSK 19 für den HSK in dieser 
Staffel allein kämpfen ohne hilfreiche Unter-
stützung einer Brudermannschaft. Das heißt 
aber auch, ein Bruder kann einem kein „Bein 
stellen“. Jetzt sind alle Gegner von der Aus-
gangslage her stärker und jedes Unentschie-
den kann gefeiert werden, ein Sieg muss gefei-
ert werden! Setzt man 150 DWZ-Punkte als gut 
bezwingbare Größe an, dann verdeutlicht die 
obige Tabelle aber, dass bis auf den Tabellen-
nachbarn, Union Eimsbüttel 3, alle anderen 
Mannschaften darüber liegen. Es wird also eine 
schwere Saison und ein Platz 8 in der 
Abschlusstabelle wäre schon als ein gutes 
Ergebnis! 

In die erste Hälfte der Wettkampfsaison fallen 
die Wettkämpfe gegen die Spitzenteams, Dia-
gonale 4 (4.), SW Harburg 2 (2.) und Blan-
kenese 3 (1.). Wenn HSK 19 also zur Mitte der 
HMM unten in der Tabelle rangiert, dann ist das 
noch kein Indiz für eine „verkorkste“ Saison. 
Die „schwächeren“ Teams kommen ja alle erst 
in der zweiten Hälfte. Sollte HSK 19 jedoch zur 
Saisonmitte bereits ausreichend Abstand zum 
Tabellenende haben, dann kann man bereits 
hier von einem guten Verlauf der HMM spre-
chen. Außerdem müsste es dann Motivation in 
die eigene Stärke geben und die restlichen 
Partien zu einer „Gala-Vorstellung“ werden 
lassen. Doch bevor wir nun zu euphorisch 
fabulieren – Hochmut kommt bekanntlich ja vor 
dem Fall -, wollen wir dieser Mannschaft 
besonders die Daumen drücken, dass sie eine 
„Nicht-Abstiegssaison“ spielt. Auch wenn Auf-
stieg und Abstieg immer wieder neue Anreize 
bieten, auf die kann HSK 19 sicherlich gerne 
verzichten!  
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisliga B  
Diagonale 3 Ø 1563 
Vogler,Rainer 1720 - 53  
Feske,Michael 1683 - 68  
Wasmuth,Gerd 1667 - 74  
Schulz,Juergen 1546 - 72 2266 
Hemminghaus,Joachim 1523 - 28  
Koester,Andreas 1443 - 63  
Heymuth,Manfred 1420 - 39  
Awe,Hans-Joachim 1327 - 51  

 

SW Harburg 2 Ø 1532  
Ilyanoj,Valeriy 1580 - 23  
Langanke,Hartmut 1610 - 11  
Danila,Nicolae 1515 - 13  
Muminovic,Esad 1495 - 28  
Elfers,Willi 1675 - 42  
Hrvat,Rasim 1474 - 35  
Blioumkine,Leonid 1454 - 24  
Bode,Heinrich 1449 - 26 1693 

 
St. Pauli 8 Ø 1557  
Olschok,Juergen 1698 -115 1783 
Hopmann,Thomas 1662 -  57 1815 
Paul,Wolfgang 1732 -  63  
Paulsen,Helmut 1594 -  91 1826 
Walke,Albert 1499 -  83  
Lorsbach,Heinz 1582 -113 1710 
Geiss,Ludwig 1505 -  26  
Buchholz,Klaus 1511 -  79  
Fischer,Jürgen 1438 -  53 1594 
Kruse,Horst 1353 -  74  

 

Union Eimsbüttel 5 Ø 1432  
Kaiser,Guenter 1606 -  36  
Krüger,Marian 1628 -    6 1781 
Bock,Jens-Oliver 1625 -  30  
Roselius,Philipp 1583 -    1  
Zehner,Birte 1518 -104 1693 
Rose,Norman 1445 -  29  
Ipsen,Beate 1278 -  43 1521 
Hogeluecht,Harro 1358 -  44  
Lojak,Benjamin 1140 -    3  
Joldic,Jasenko   

 
Blankenese 3 Ø 1607  
Weißhuhn,Stefan   
Kraft,Gerhard 1713 - 46 1945 
Kraft,Stefan 1679 -   2  
Bartens,Jörg 1644 - 63  
Frenzel,Uwe 1579 - 76  
Sredojevic,Sinisa 1531 - 17  
Gutschmidt,Michael 1485 -   8  
Verstraaten,Marion 1509 - 63  

 

SV Eidelstedt 3 Ø 1514  
Thielscher,René 1701 - 93  
Tarakci,Hakan 1606 -   6  
Rudolph,Guenther 1721 - 52  
Vogel,Horst 1442 - 30  
Woelfler,Herbert 1420 - 48  
Schmidt,Berthold 1328 - 93 1454 
Eckhoff,Horst 1373 - 51  
Duhme,Alexander 1422 - 34  
Luethje,Andreas 1612 - 41  

 
Wedel 2 Ø 1569  
Klinkow,Alexander 1667 - 49 1827 
Toepfer,Ralf 1646 - 52  
Brakelmann,Peter 1690 - 50  
Brade,Bernd 1608 - 17  
Jarke,Erhard Martin 1593 -   2  
Keane,Patrick 1575 - 60  
Kobras,Karlheinz 1560 - 54  
Scheinpflug,Michael 1490 - 48 1781 
Vexler,Andre 1495 - 22  
Loeschmann,Guenter 1364 - 39  

 

Fischbek 4 Ø 1558 
Ottow,Manfred 1665 - 35 
Beran,Ingo 1581 - 58 
Kohlstädt,Jürgen 1548 - 61 
Duewel,Klaus 1503 - 28 
Döring,Hartmut 1499 - 25 
Hillmer,Hartmut 1421 - 32 
Krogmann,Hans-Juergen 1286 - 60 
Werner,Heinrich 1540 - 26 
Schulenburg,Knud 1848 - 54 
Juergensen,Peter 1691 - 50 

 

 
Pinneberg 3 Ø 1581 
Grothkopp,Dietrich 1653 - 85 
Marx,Alexander 1663 - 36 
Klein,Franz 1610 - 27 
Tornier,Siegfried 1559 - 88 

 

Kaland,Joachim 1547 - 84 
Borchard,Andreas 1573 - 10 
Metzner,Arne 1534 - 66 
Lüttig,Hendrik 1490 - 95 
Sausmikat,Michael 1604 - 41 
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HSK 19 Kreisliga B freitags 
MF: Armin Meibauer  

MF: Malte Schacht  
 

181 Meibauer, Armin  1781-20  

182 Fack, André  1714-37  

183 Kurch, Sebastian  1604-33  

184 Wolf, Christian  1636-01  

185 Wenzel, Thomas  1261-22  

186 Wolters, Christian  1218-33  

187 Kellner, Jürgen  1181-92  

188 Arscholl, André  1168-16  

189 Harms, Uwe  1106-25  

190 Holznagel, Andreas  1106-14  

190a Schacht, Malte  0905-08  

Termine und Spielorte 

R 1 Do 15.01.  Diagonale 3 – HSK 19  
  Aula der Schule In der Alten Forst, In der Alten Forst 1, 21077 Hamburg 
R 2 Do 29.01.  Pinneberg 3 – HSK 19  
  Gemeindehaus St. Michael, Fahltskamp 14-16, 25241 Pinneberg  
R 3 Fr 13.02.  HSK 19 – SW Harburg 2  
R 4 Mi 18.03.  Blankenese 3 – HSK 19  
  Vereinshaus THCC Rot-Gelb, Hemmingstedter Weg 140 , 22609 Hamburg 

R 5 Fr 27.03.  HSK 19 – Fischbek 4  
R 6 Mo 13.04.  SV Eidelstedt 3 – HSK 19  
  SVE Sportzentrum Redingskamp, Redingskamp 25, 22523 Hamburg 
R 7 Fr 08.05.  HSK 19 – St. Pauli 8  
R 8 Do 04.06.  Union Eimsbüttel 5 – HSK 19  
  Hamburg Haus, Doormannsweg 12, 20259 Hamburg, Tel.: 428 01 37 71 (Pförtner) 
R 9 Fr 19.06.  HSK 19 – Wedel 2  
 
Nr HSK 19 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
181 Meibauer, Armin           
182 Fack, André           
183 Kurch, Sebastian           
184 Wolf, Christian           
185 Wenzel, Thomas           
186 Wolters, Christian           
187 Kellner, Jürgen           
188 Arscholl, André           
188 Harms, Uwe           
190 Holznagel, Andreas           
190a Schacht, Malte           

Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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Kreisliga C 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1 Wilhelmsburg 2 1569 5          

2 Weisse Dame 2 1668 2          

3 SW Harburg 3 1432 9          

4 Bille SC 4 1475 6          

5 Hamburger SK 20 1634 4          

6 Hamburger SK 21 1466 7          

7 Billstedt-Horn 1 1693 1          

8 St. Pauli 7 1636 3          

9 Bergedorf 1 1459 8          

 
(AS) HSK 20 wechselt von der Staffel B in die 
Staffel C. Dass muss aber nicht heißen, dass 
man hier nur auf unbekannte Gesichter trifft, 
denn HSK 20 ist schon lange im Geschäft und 
wird sicherlich schon vielen Gegnern begegnet 
sein. Ein sicherer Mittelplatz lässt nichts Außer-
gewöhnliches erwarten, aber vielleicht raffen 
sich die „ehemaligen Funktionäre“ ja zu einer 
Überraschungssaison auf und „walzen alles 
platt“? Das Potential dazu haben sie ja, doch 
allein die Motivation dazu fehlt – oder doch 
nicht? Der erste Wettkampf gegen den Spitzen-
reiter, Billstedt-Horn, könnte vielleicht ein Aus-
löser für unbekannte Ambitionen sein. Gelingt 
hier ein guter Start, dann sollten eigentlich alle 
Weichen für eine erfolgreiche Saison gestellt 
sein. Vielleicht rollt dann ja der HSK 20-Zug 
auch noch über den Drittplatzierten, St. Pauli 7, 
hinweg. Der HSK braucht in dieser Saison 
Überraschungen, um die „düstere Prognose“ – 
siehe Einleitung – ad absurdum zu führen. Eine 
der Mannschaften, der ein besseres als prog-
nostiziertes Ergebnis gelingen kann, ist HSK 
20. Als Belohnung muss sich HSK 20 auch nur 
einmal weniger anstrengen als in den anderen 
Kreisklasse-Gruppen, da hier nur 9 Mann-
schaften spielen. Und in weiser Voraussicht hat 
die Auslosung ergeben, dass zwischen den 
beiden wichtigen ersten Runden ein spielfreier 
Wettkampftag liegt. Herz, was willst du mehr! 

(AS) Auch HSK 21 hat die Staffel gewechselt, 
von D nach C, ist dabei im Vergleich zum Vor-
jahr tiefer in der Startrangliste gerutscht. Einer-
seits ist diese Staffel im DWZ-Durchschnitt 
stärker und andererseits hat die Mannschaft, 
die fast in gleicher Besetzung – bis auf das 
Spitzenbrett - antritt wie im Vorjahr, auch an 
eigener Ø-DWZ eingebüßt. In der Mannschafts-
rangfolge wurde etwas rotiert und eine „starke 
Mittelachse“ belegt. Vielleicht hilft diese takti-
sche Aufstellung ja, die Gegner vor schwierige 
Aufgaben zu stellen. Trotz prognostiziertem 
Platz 7 ist kein Grund zur „Trauer“ gegeben. 
Ein eingespieltes und harmonisches Team 
macht doch leicht einige DWZ-Unterschiede 
wett, oder? 
Es geht gleich nach dem Bruderduell gegen 
HSK 20 „richtig“ los – gegen den Spitzenreiter, 
Billstedt-Horn 1. Fortuna hat zudem einen 
spielfreien Wettkampf voran gelegt, so dass 
man voll ausgeruht das Spitzenteam empfan-
gen und schlagen (?!) kann. Danach geht es in 
einer Wellenform die Saison weiter – mal ein 
starkes, dann wieder ein schwächeres Team, 
so dass man den ersten Wettkampf schon als 
Gradmesser für die Saison betrachten kann. 
Zum Ende gibt es zwei Wettkämpfe gegen das 
„Umfeld“. Hier könnte man spätestens die 
„Kastanien“ aus dem Feuer holen, sollte es 
zuvor nicht ganz so gut gelaufen sein. 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisliga C 
 
Bergedorf 1 Ø 1459 
Busch,Stefan 1980 - 27 
Jeschke,Bruno 1617 - 64 
Katthöfer,Ralf 1526 - 45 
Wolfhagen,Helmuth 1520 - 34 
Burmester,Peter 1473 - 40 
Schmidt,Joachim 1357 - 25 
Bischof,Wolfgang 1506 - 69 
Witt,Alfred 1103 -   4 
Witt,Volkert 1390 - 53 
Schwab,Eckart 1121 - 10 

 

 
Weisse Dame 2 Ø 1668  
Petru,Dennis 1797 -  71 1868
Fölsing,Kilian Moritz 1809 -  50  
Pfeiffer,Daniel 1777 -  95 1787
Parnitzke,Lennert 1789 -  34 1792
Vukomanovic,Zeljko 1698 -    7  
Opasiak,Dustin Tennessee 1681 -129  
Herbold,Holger 1715 -  10  
Habermann,Till 1604 -  51  
Dräger,Daniel 1568 -  37  
Jensen,Dierk 1243 -  13  

 
Billstedt-Horn 1 Ø 1693  
Tesch,David 1832 - 36 1912
Melnikov,Aleks 1726 - 41  
Rudolph,Christian 1720 - 31  
Deterding,Frank 1678 -   8  
Schuemann,Bjoern 1656 - 16  
Levintovskiy,Semen 1510 - 13  
Klemm,Peter 1745 - 28 1852
Tatliak,Stefan 1674 - 83 1858

 

 
SW Harburg 3 Ø 1432  
Szczepanski,Edmund 1632 - 47  
Budzisz,Pawel 1472 -   4  
Hartmann,Andreas 1443 - 30 1623
Mrotzek,René 1498 - 43  
Bobzin,Volker 1414 - 44 1686
Turski,Malte 1376 -   8  
Henselin,Harry 1257 - 63  
Fotovvat Asl,Majid 1364 -   8  

 
Wilhelmsburg 2 Ø 1569  
Schreier,Sascha 1814 - 27  
Jacobi,Peter 1687 - 31  
Fellberg,Thorsten 1621 - 18  
Werner,Joern 1561 - 74 1825
Will,Andreas 1515 - 53  
Eppler,Alexander 1513 - 12  
Boxberger,Dieter 1478 - 56 1644
Höfer,Patrick 1364 -   8  

 

 
Bille SC 4 Ø 1475 
Buchsteiner,Albrecht 1598 - 81 
von der Lieth,Ingo 1514 - 29 
Sieme,Martin 1544 - 38 
Gharemani,Afshin 1455 - 16 
Zimmermann,Lisa 1393 - 24 
Milz,Waldemar 1514 - 28 
Doernte,Torsten 1442 - 18 
Grabowski,Helmut 1340 -   6 

 

 St. Pauli 7 Ø 1636  
Kehr,Hans-Joachim 1785 - 88 1986
Finkhäuser,Jens 1629 - 67  
Seehagen,Jan 1737 - 39 1886
Roser,Patrick 1673 - 10  
Gutknecht,Jörg 1549 - 20  
Nagendirarajah,Anteny 1644 - 20  
Kamm,Karsten 1564 - 33 1758
Kreuzer,Joern 1543 - 49  
Pätsch,Frank 1601 - 57  
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HSK 20 Kreisliga C dienstags 
MF: Holger Winterstein  
 

191 Kock, Gregor 1978 1841-40 

192 Winterstein, Holger 1924 1774-83 

193 Stejskal, Manfred 1891 1714-27  

194 Woisin, Thomas  1709-34  

195 Anger, Thomas  1592-39  

196 Müller, Hans-Joachim 1614-45  

197 Mumme, Manfred  1581-37  

197 Otero Dominguez, David 1500-08  

198 Ahrens, Reinhard  1544-61  

199 Klingenhof, Gunnar  1463-61  

Termine und Spielorte 

R 1 Di 20.01.  HSK 20 – HSK 21  
R 2 Do 29.01.  Billstedt-Horn 1 – HSK 20  
  "Waschhaus" am Hochhaus, Kaltenbergen 22, 22117 Hamburg 
R 3 Di 10.02.  HSK 20 – St. Pauli 7  
R 4 Di 17.03.  Bergedorf 1 – HSK 20  

  “Haus Jochimsthal”, Wentorfer Str. 50 (Klingel „Verwaltung“), 21029 Hamburg 
R 5 Di 07.04.  HSK 20 – Wilhelmsburg 2  
R 6 Fr 17.04.  Weisse Dame 2 – HSK 20  
  Pavillons hinter der Sporthalle, Gustav-Falke-Straße 21a, 20144 Hamburg 
R 7 Di 28.04.  HSK 20 – SW Harburg 3  
R 8 Di 02.06.  Bille SC 4 – HSK 20  
  Begegnungsstätte "Westibül" (Nähe S-Bhf. Nettelnburg), Friedrich-Frank-Bogen 59 
R 9  spielfrei  

 

Nr HSK 20 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 

191 Kock, Gregor           

192 Winterstein, Holger           

193 Stejskal, Manfred           

194 Woisin, Thomas           

195 Anger, Thomas           

196 Müller, Hans-Joachim           

197 Mumme, Manfred           

198 Otero Dominguez, David           

199 Ahrens, Reinhard           

200 Klingenhof, Gunnar           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           
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HSK 21 Kreisliga C donnerstags 
MF: Katja Stolpe  
MF: Nils Altenburg  
 

201 Nils Altenburg 1613-213  

202 Wohlleben, Holger 1588-24  

203 Schmidt, Roberto 1628-11  

204 Bothe, Arend 1635 1642-27  

205 Hoffmann, Boris 1607-32  

206 Jürgens, Helmut 1699 1443-111  

207 Chakhnovitch, Felix 1362-12  

208 Stolpe, Katja 1406-26  

209 Schmechel, Bernd 1367-21  

210 Rother, Jasmin 0981-10  

Termine und Spielorte 

R 1 Di 20.01.  HSK 20 – HSK 21  
R 2  spielfrei  
R 3 Do 19.02.  HSK 21 – Billstedt-Horn 1  
R 4 Di 17.03.  St. Pauli 7 – HSK 21  
  Clubheim, Harald-Stender-Platz 1, 20359 Hamburg, Tel.: 31 78 74 95 
R 5 Do 02.04.  HSK 21 – Bergedorf 1  
R 6 Do 23.04.  Wilhelmsburg 2 – HSK 21  
  Emmaus-Gemeindehaus, Rotenhäuser-Damm 11, 21107 Hamburg 
R 7 Do 07.05.  HSK 21 – Weisse Dame 2  
R 8 Do 11.06.  SW Harburg 3 – HSK 21  
  Altentagesstätte der AWO, Heimfelder Str. 41, 21075 Hamburg, Tel.: 792 52 51 
R 9 Do 25.06.  HSK 21 – Bille SC 4  
 

Nr HSK 21 1 2 3 4 5 6 7 8 Score 

201 Nils Altenburg          

202 Wohlleben, Holger          

203 Schmidt, Roberto          

204 Bothe, Arend          

205 Hoffmann, Boris          

206 Jürgens, Helmut          

207 Chakhnovitch, Felix          

208 Stolpe, Katja          

209 Schmechel, Bernd          

210 Rother, Jasmin          

Brettpunkte          

Mannschaftspunkte          
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Kreisliga D 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 Volksdorf 2 1494 7           

2 Rösselsprung 1 1577 2           

3 Farmsen 2 1549 4           

4 Caissa 1 1523 6           

5 Hamburger SK 22 1392 9           

6 Hamburger SK 23 1230 10           

7 Barmbek 3 1609 1           

8 Schachfreunde 4 1547 5           

9 Sasel 2 1577 3           

10 Großhansdorf 3 1437 8           
 
(AS) HSK 22 und HSK 23 die Sorgenkinder der 
Kreisliga? Beide stehen auf einem Abstiegs-
platz, doch HSK 23 ist erst neu in dieser Liga – 
also keine unbekannte Ausgangssituation. 
HSK 22 wird erneut versuchen, die Klasse zu 
halten. Im letzten Jahr gelang das in letzter 
Minute nur durch die Hilfe von HSK 18. In die-
sem Jahr ist man vielleicht etwas besser vorbe-
reitet, will heißen: man hat aufgerüstet mit ei-
nem neuen Spitzenbrett. Das hat die Aus-
gangssituation zwar nicht verbessert, gibt der 
Mannschaft vielleicht aber Rückhalt und Zuver-
sicht, es dieses Mal aus eigener Kraft zu 
schaffen. Im ersten Wettkampf kämpfen beide 
HSK Teams schon ums Überleben, so dass ein 
unentschiedener Ausgang kein Beinbruch für 
beide Teams wäre. Dann kommt der Spitzen-
reiter, Barmbek 3, vor die Flinte und es wird 
sich zeigen, wie groß der im Schnitt 200 DWZ-
Punkte Rückstand tatsächlich ist. Gelingt hier 
ein achtbares Ergebnis, dann sollte das Hoff-
nung für die kommenden Wettkämpfe geben. 
Glücklicherweise kommen zum Saisonschluss 
noch einmal „Nachbarn zu Besuch“, die viel-
leicht „Geschenke“ mitbringen und so zu einem 
versöhnlichen Ausklang beitragen. 

(Rolf Röhricht) Nach einem guten Vorjahres-
mittelplatz in der Kreisklasse finden wir uns 
(HSK 23) nun zur eigenen Überraschung in der 
Kreisliga wieder. Kurz vor HMM-Meldeschluss 
erhielten wir das Angebot, doch noch in die 
Kreisliga D aufzusteigen. Nach interner 
Abstimmung zögerten wir nicht, die Chance 
„Kreisliga-Luft zu schnuppern“ wahrzunehmen - 
für einige vielleicht das erste und einzige Mal! 
 
Irgendwelche Illusionen bezüglich Klassener-
halt haben wir nicht. Dies zeigt schon selbstre-
dend ein Blick auf die DWZ-Vergleichstabelle. 
Jeder kann frei und gelassen aufspielen und 
hat aus mannschaftlicher Sicht nichts zu verlie-
ren. Ein Glücksfall und Herausforderung ist der 
Aufstieg für unsere Spitzenbretter, denn sie 
dürfen sich auf anspruchsvolle Partien freuen 
und haben reelle Chance auf Verbesserung 
ihres Spiels gegen starke Gegner - für alle 
anderen ist die Luft dünner. 
Ursula (Brett 8) hat das richtige Motto für unser 
Team und diese Saison ausgegeben:“ Es kann 
ja nichts ‚Schlimmeres‘ passieren als 
wieder abzusteigen, probieren wir‘s doch 
aus!!“ 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisliga D 
 
Volksdorf 2 Ø 1494 
Sevecke,Erwin 1640 - 22 
Schankin,Nikolai 1618 -   5 
Thümler,Juergen 1626 - 70 
Ehrig,Stefan 1363 - 35 
Brüggemann,Rolf 1544 - 11 
Ahlers,Jürgen 1582 - 34 
Otto,Dettmer 1492 -   9 
Von Melville,Victoria 1329 - 17 
Hourigan,Gerrit  
Zwicknagl,Andreas 1417 - 38 

 

Caissa 1 Ø 1523  
Pfaff,Christian 1893 -  98  
Voss,Werner 1720 -144 1830
Gremmel,Jonas Simon 1467 -  22  
Schoppe,Gottfried 1331 -149 1649
Leinweber,Andreas 1526 -  82  
Strassel,Dieter 1557 -  34  
Pasternak,Guenter 1371 -127  
Gerbers,Peter 1380 -  48  
Münder,Peter 1455 -  59  
Baumann,Siegfried 1531 -122  

 

 
Farmsen 2 Ø 1549  
Materne,Ulrich 1660 - 72  
Wrobel,Eduard 1738 -   6  
Molsner,Heinz 1475 - 85 1761 
Salem,Ahmed 1579 -   5  
Teuber,Rainer 1526 - 71  
Schacht,Egon 1502 - 95  
Schwarzwald,Holger 1515 - 24 1704 
Mense,Uwe 1495 - 44  
Koepke,Ronald 1455 - 21  

 

Sasel 2 Ø 1577  
Alba,Sven 1670 - 21  
Grötzbach,Jürgen 1663 - 25  
Reinisch,Hans-Werner 1609 - 43  
Witthöft,Geert 1586 - 30  
Apitzsch,Leon Fabian 1516 - 12 1756 
Tobianski,Karina 1506 - 33 1493 
Tranelis,Uwe 1551 - 48  
Heiderich,Marc 1514 - 11 1601 
Ruider,Thomas 1580 - 55  

 

 
Rösselsprung 1 Ø 1577  
Evers,Juergen 1392 - 46  
Staak,Riccardo 2006 - 90 2174 
Paeske,Arnold 1748 - 59  
Kühne,Christian 1711 -   8  
Ertelt,Alf 1681 - 46 1815 
Cahillane,Evelyn 1484 - 22  
Kroeger,Juergen 1484 - 38  
Still,Dietrich 1478 - 60  
Taperla,Emer 1489 -   2  
Edelmann,Waldemar 1293 - 28  

 

Großhansdorf 3 Ø 1437  
Wilke,Wolfgang 1567 - 54 1640 
Glied,Claus-Peter 1537 - 20  
Böhm,Hans-Peter 1458 -   6  
Buhlmann,Klaus 1487 - 51  
Müller,Erich 1464 -   2  
Maack,Jörn 1105 -   3  
Bauhammer,Achim 1430 - 47  
Sorgenfrei,Peter 1292 - 38  
Diekmann,Heiko 1385 -   5  
Dietrich,Jens 1642 - 25  

 

 
Barmbek 3 Ø 1609  
Tschirner,Guenter 1865 - 51  
Nünchert,Sebastian 1752 - 13  
Ludewig,Harald 1704 - 75  
Lazic,Dejan 1632 - 53 1717 
Costa,Tiago 1377 - 10  
Hinz,Oliver 1611 - 51  
Frisch,Günter 1622 - 31  
Amtmann,Udo 1380 - 60  
Doell,Christian 1536 - 12  

 

Schachfreunde 4 Ø 1547 
Strege,Thomas 1859 - 51 1817 
Kienitz,Frank 1603 - 81  
Driesner,Carsten   
Weidmann,Peter 1606 - 85  
Eckert,Jaroslaw 1560 - 10  
Hauser,Christow 1472 - 73 1703 
Mattiat,Kay 1455 - 77 1740 
Priess,Holger 1415 - 60 1544 
Klingbeil,Gaby 1378 - 80  
Ludwig,Peter 1319 - 28  
Hartung,Frank 1748 - 45  
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HSK 22 Kreisliga D donnerstags 
MF:  Dieter Wichmann  

211 Stolzenwald, Frank 1644 1520-208  

212 Schönherr, Michael 1564-15  

213 Huter, Otto  1549-64  

214 Eggers, Heiko 1745 1397-58  

214a Sisic, Esad  1383-28  

215 Wichmann, Dieter 1454 1380-39  

216 Feis, Horst-Jürgen  1338-30  

217 Koch, Uwe  1282-14  

218 Borgstädt, Tim  1354-05  

219 Becker, Gerd  1288-17  

220 Kibilka, Ulrich 1494 1204-47  

Termine und Spielorte 

 

R 1 Do 15.01.  HSK 22 – HSK 23  
R 2 Di 03.02.  Barmbek 3 – HSK 22  
  Stadtteilzentrum „Barmbek Basch“, Wohldorfer Straße 30, 22081 Hamburg 
R 3 Do 12.02.  HSK 22 – Schachfreunde 4  
R 4 Di 24.02.  Sasel 2 – HSK 22  
  Tagesstätte Roter Hahn, Kunaustr. 4, 22393 Hamburg 
R 5 Do 26.03.  HSK 22 – Volksdorf 2  
R 6 Di 14.04.  Rösselsprung 1 – HSK 22  
  Kantine “Senioren Centrum Auf der Uhlenhorst”, Heinrich-Hertz-Str. 90, 22085 Hamburg 
R 7 Do 30.04.  HSK 22 – Farmsen 2  
R 8 Mo 01.06.  Caissa 1 – HSK 22  
  Martinskirche, Hohwachter Weg 2, 22143 Hamburg 
R 9 Do 18.06.  HSK 22 – Großhansdorf 3  

 
Nr HSK 22 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 
211 Stolzenwald, Frank           
212 Schönherr, Michael           
213 Huter, Otto           
214 Eggers, Heiko           
214a Sisic, Esad           
215 Wichmann, Dieter           
216 Feis, Horst-Jürgen           
217 Koch, Uwe           
218 Borgstädt, Tim           
219 Becker, Gerd           
220 Kibilka, Ulrich           
Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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HSK 23 Kreisliga D freitags 
MF: Rolf Röhricht  
 
MF: Dr. Dieter Floren  
 

221 Floren, Dr. Dieter 1748 1678-42  

222 Graffenberger, W. 1763 1537-142  

223 Schiller, Stefan 1505-33  

224 Müller, Hartmut Dieter 1323-30  

225 Vogt, Dr. Andreas 1271-05  

226 Graffenberger, M. 1516 1185-126  

227 Bues, Ole 1152-09  

228 Zimmer, Dr. Ursula 1137-07  

229 Knops, Liliana 1073-39  

230 Röhricht, Rolf 0945-12  

230a Köhnke, Dietrich-Udo 0759-09  

Termine und Spielorte 

R 1 Do 15.01.  HSK 22 – HSK 23  
R 2 Mo 26.01.  Großhansdorf 3 – HSK 23  
  DRK-Heim "Haus Papenwisch", Papenwisch 30, 22927 Großhansdorf 
R 3 Fr 13.02.  HSK 23 – Barmbek 3  
R 4 Do 19.03.  Schachfreunde 4 – HSK 23  
  Gemeindehaus Dreifaltigkeitskirche, Horner Weg 17, 20535 Hamburg 
R 5 Fr 27.03.  HSK 23 – Sasel 2  
R 6 Mi 22.04.  Volksdorf 2 – HSK 23  
  Räucherkate, Claus-Ferck-Str. 43, 22359 Hamburg 
R 7 Fr 08.05.  HSK 23 – Rösselsprung 1  
R 8 Mo 01.06.  Farmsen 2 – HSK 23  
  Max-Brauer-Heim (Aufenthaltsraum), Hohnerredder 23, 22175 Hamburg 
R 9 Fr 19.06.  HSK 23 – Caissa 1  

 
Nr HSK 23 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score 

221 Floren, Dr. Dieter           

222 Graffenberger, Wilhelm           

223 Schiller, Stefan           

224 Müller, Hartmut Dieter           

225 Vogt, Dr. Andreas           

226 Graffenberger, Marianne           

227 Bues, Ole           

228 Zimmer, Dr. Ursula           

229 Knops, Liliana           

230 Röhricht, Rolf           

230a Köhnke, Dietrich-Udo           

Brettpunkte           

Mannschaftspunkte           



aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 

52 5/2014 

Kreisklasse A 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 

1 Hamburger SK 24 1228 5         

2 Königsspringer 6 1262 4         

3 NTSV 3 1296 3         

4 SV Eidelstedt 4 1148 7         

5 Langenhorn 3 1328 2         

6 SKJE 6 1507 1         

7 Weisse Dame 4 1317 3         

8 Hamburger SK 25 1165 6         

 
(ChZ) Wie schon öfter starten wir auch 2015 in 
der Freitags-Staffel der Kreisklasse mit zwei 
neu formierten Mannschaften. 
HSK 25 ist ein Bergstedter Team, HSK 24 
stammt aus der Zentrale. Die Struktur beider 
Teams ist unter einem Aspekt gleich: Vorn sit-
zen erfahrene Spieler, die als Spielertrainer 
zugleich die Organisation der Wettkämpfe 
übernehmen und den Einsteigern in die HMM 
die schwersten Brocken abnehmen. Für HSK 
24 wollen Ernst Kunz und Christian Zickelbein 
diese Aufgabe gemeinsam übernehmen, doch 
haben sie es bisher nicht geschafft, ihr Team 
einmal zusammenzurufen. Aber der Bruder-
kampf gegen HSK 25 findet ja auch erst am 
Freitag, 23. Januar, statt. 
Prognosen über das Leistungsvermögen der 
Mannschaft im Vergleich zu den anderen sie-
ben Teams sind schwer möglich; die DWZ 
haben keinen klaren Aussagewert, obwohl wir 
die Rangliste an ihnen orientiert haben. Nur 
wenige Kinder haben bisher ein paar Partien in 
den HMM 2014 gespielt. Alle aber sind bei den 
HJMM und den HJET aktiv, einige spielen 
Sekt-oder-Selters-Turniere und sind also vorbe-
reitet auf die nächste Steigerung durch die 
Bewährung in den HMM 2015. Ernst und ich 
freuen uns auf eine schöne Saison im Zeichen 
der Jugendarbeit!  

(AS) Aus eins mach zwei – nach dem Aufstieg 
im letzten Jahr zieht es 2/3 der Mannschaft als 
HSK 18 in die höhere Klasse – Kreisliga – und 
der Rest (die Filetstücke?) bleiben in der Kreis-
klasse als HSK 25, um vor allem jungen Nach-
wuchs in den Turniersport der  Erwachsenen 
einzuführen. Zugleich sind wir auch Backup für 
HSK 18, die nur mit 8 Spielern gemeldet sind, 
so dass HSK 18 und HSK 25 weiterhin eine 
Einheit bilden. Mit Knut Sieckmann haben wir 
zudem eine gute Verstärkung bekommen. 
Dennoch ist eine Einschätzung des Abschnei-
dens schwierig, auch wenn wir vier der acht 
Mannschaften bereits kennen. Von den neuen 
Mannschaften scheinen HSK 24 und auch 
SKJE 6 uns klar überlegen, Königsspringer 6 
aber auf unserer Augenhöhe zu spielen. In den 
ersten vier Runden treffen wir gleich auf die 
neuen Mannschaften, um dann mit guter Vor-
bereitung auf die letztjährigen Gegner zu tref-
fen. Wir haben ja nicht umsonst alle Partien 
des Vorjahres aufgezeichnet und nun wollen 
wir davon auch profitieren. Vielleicht gelingt uns 
wieder eine Überraschung – und sei es nur ein 
dritter Platz, der möglicherweise auch wieder 
zum Aufstieg in die Kreisliga berechtigt. Sollten 
wir das tatsächlich schaffen, dann haben alle 
Dreamteam-Mitglieder die Kreisliga erreicht. 



FRITZ & FERTIG 

Folge 4

Der vierte Teil der weltweit erfolg-
reichen Schachsoftware-Reihe „Fritz 
& Fertig“ wartet mit einem weiteren, 
spannenden Schachabenteuer auf  
seine Fans. 

Diesmal braucht König Schwarz 
Hilfe. Im Internet-Chat hat er 
geprahlt, er sei „der beste Schach-
spieler des Universums“. Ein paar 
Außerirdische stellen den Angeber 
auf die Probe und entführen ihn 
zusammen mit Fritz und Bianca auf 
ihren Planeten Chessbase.

Schach für 
Außerirdische

Ein Muss für alle kleinen und gro-
ßen Schachfreunde und solche, die 
es noch werden wollen.

Die drei Erdbewohner müssen 
das Turnier gegen die schachbe-
geisterten Grünlinge gewinnen, um 
wieder freizukommen. Ein Glück, 
dass der Trainer und Schachexperte 
Fred Fertig gerade Urlaub auf  
Chessbase macht und ihnen mit 
schlauen Tricks und frechen Kom-
mentaren zur Seite stehen kann.

Aus dem Inhalt:

• Eröffnungstraining  
 (Damengambit)

•	 Partieanalyse

•	 Mattmotive

•	 Taktikmotive (Blockade,  
 Räumung)

•	 Strategie (Raum und Zeit) 

• Endspieltraining 
 (Bauerndurchbruch, Freibauern)

•	 Remisstrategien

•	 Schachvarianten  
 (Protestschach, Würfelschach)

CHESSBASE GMBH · MEXIKORING 35 · D-22297 HAMBURG · BESTELL-HOTLINE: 040-639060-10 · WWW.CHESSBASE.DE · INFO@CHESSBASE.COM
CHESSBASE FACHHÄNDLER: Deutschland:  Niggemann (Heiden). Schachverlag Dreier (Ludwigshafen). ChessGate AG (Nettetal). Ketterling (Berlin). Schachhaus Mädler (Dresden). CSS-Shop (Hamburg). Schachversand Ullrich 
(Zeil am Main). EURO Schach (Dresden). Schachdepot (Stuttgart). Schweiz: Lucio-Photios Barvas (Uster). Österreich: Mattes KG (Wien). Baedeker (Essen, Oberhausen, Mülheim). Boysen+Maasch (Hamburg). Buch-Kaiser 
(Karlsruhe). Campe (Nürnberg). Decius (Hannover). Graff (Braunschweig). Hugendubel (Berlin, Frankfurt, München, Regensburg). Krüger (Dortmund). Mayersche (Aachen, Bochum, Duisburg, Mönchengladbach, Köln). Rombach 
(Freiburg). Schmorl UV Seefeld (Hannover). Thalia (Köln, Bonn, Münster, Bremen, Hamburg). Weiland (Hamburg, Kiel, Flensburg, Lübeck, Hannover). Wenner (Osnabrück). Wittwer (Stuttgart)

Systemvoraussetzungen: Pentium III Prozessor, 64 MB RAM, 
Soundkarte, Grafikkarte: 1024 x 768 Pixel bei 32 Bit Farb-
tiefe, CD-ROM-Laufwerk, Windows® ME, XP, Vista.   

 FRITZ & FERTIG Folge 4
 ISBN 978-3-89835-392-2  29,00
 



aktuell HSK – Königlich in Fantasie und Logik 

54 5/2014 

Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisklasse A 
 
 
Langenhorn 3 Ø 1257  
Schulz,Hugo 1498 -  79 1704
Kuchel,Helmut 1394 -  32  
Schnoewitz,Brigitte 1407 -  75 1751
Ebeling,Günther 1271 -    8  
Manowski,Werner 1245 -  57  
Muhs,Hans-Helmut 1190 -  88  
Bense,Alfred 1246 -  60  
Großmann,Achim 1153 -107  
Hoffmann,Herbert 1113 -  37  
Röpke,Karl-Peter 1049 -    7 1469

 

 
Königsspringer 6 Ø 1262  
Benthin,Thomas 1508 - 59 1706
Hartig,Ruben 1534 - 27  
Klawitter,Bernd 1421 - 89 1604
Douqué,Tobias   
Wagner,Daniella 1257 -   7  
Berger,Hendrik 1373 - 22  
Cinar,Alihan 1165 -   8  
Otzen,John-Lauritz 1231 -   4  
Schön,Annkathrin   968 - 20  
Kipke,Kay 1123 -   9  
Kipke,Sven 1042 -   2  

 
SKJE 6 Ø 1507  
Böhmert,Andreas 1606 - 42  
Markovic,Daniel 1792 - 46 1952
Zollondz,Mark 1658 - 52 1930
Ellermann,Fabian 1628 - 38  
Hinrichsen,Jens 1444 -   4  
Krebühl,Daniel 1491 - 30  
Palladini-Thiermann,M. 1419 - 20  
Bähnk,Ulrich 1342 -   2 1464
Wagener,Horst 1395 - 44  
Rosorius,Paul 1299 - 10  

 

NTSV 3 Ø 1328 
Zamboni,Carlo 1616 -  19 1643
Ahrens,Ewald 1559 -  40  
Wanner,Gerhard 1508 -  81  
Gebel,Ralph 1430 -  73  
Schauer,Paul 1321 -    6  
Schwirz,Horst 1336 -128 1631
Nowak,Manfred 1303 -  71  
Tietze,Tobias 1217 -    5  
Ziege,Andreas 1113 -  38  
Wang,Huanying   874 -    8  

 
SV Eidelstedt 4 Ø 1148  
Frank,Detlev 1725 -132  
Welz,Georg 1586 -  47  
Buehler,Jonathan 1377 -  15  
Bremer,Wolfgang 1376 -  76  
Manow,Tim-Joakim 1221 -  77  
Salinger,Bernhard 1213 -  34  
von Böhlen,Felix   968 -    7  
Hloskovsky,Oleksiy   944 -    2  
Jessen,Malvin   824 -    2  
Jonasson,Domenic   

 

 
Weisse Dame 4 Ø 1317  
Herbold,Nora Marina 1492 - 72 1857
Lam,Daniel 1467 - 17  
Mäther-Türk,Stefan 1567 - 65 1664
Popist,Florian 1264 - 17  
Lanzenauer,Lucas 1126 - 20  
Nickel,Nikolai 1292 - 18  
Liebe,Luca 1227 - 28  
Michaelsen,Jan 1402 - 45  
Kaphengst,Niels 1282 -   3  
Lam,Marvin 1052 - 14  
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HSK 24 Kreisklasse A freitags 
MF: Ernst Kunz  
 

MF: Christian Zickelbein  

231 Zickelbein, Christian 1981-37  

232 Kunz, Ernst 1773-03  

233 Engel, Robert 1742 1403-23  

234 Odzini, Kerim 1315-16  

235 Grabbel, Lennart 1208-14  

236 Foo, Tzun Hong 1170-13  

237 Goltser, Ilja 0971-05  

238 Zetzmannn, Tommy 0790-02  

239 Younus, Khaled 0788-02  

240 Dietrich, Leif 0908-05  

240a Klaas, Heiko 0802-02  

Termine und Spielorte 

R 1 Fr 23.01.  HSK 24 – HSK 25  
R 2 Fr 06.02.  HSK 24 – Königsspringer 6  
R 3 Fr 13.02.  NTSV 3 – HSK 24  
  Sitzungssaal des Ortsamtes, Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
R 4 Fr 20.03.  HSK 24 – SV Eidelstedt 4  
R 5 Fr 10.04.  Langenhorn 3 – HSK 24  
  Langenhorner Bürgerhaus, Tangstedter Landstr. 41 1.OG, 22415 Hamburg 
R 6 Fr 24.04.  HSK 24 – SKJE 6  
R 7 Fr 08.05.  Weisse Dame 4 – HSK 24  
  Pavillons hinter der Sporthalle, Gustav-Falke-Strasse 21a, 20144 Hamburg 

 
Nr HSK 24 1 2 3 4 5 6 7 Score 

231 Zickelbein, Christian         

232 Kunz, Ernst         

233 Engel, Robert         

234 Odzini, Kerim         

235 Grabbel, Lennart         

236 Foo, Tzun Hong         

237 Goltser, Ilja         

238 Zetzmannn, Tommy         

239 Younus, Khaled         

240 Dietrich, Leif         

240a Klaas, Heiko         

Brettpunkte         

Mannschaftspunkte         
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HSK 25 Kreisklasse A  freitags 
MF: Frauke Neubauer  

241 Schild, Andreas 1822 1656-33  
242 Knuth, Thomas  1434-28  

243 Knut Sieckmann    

244 Müller, Marvin  1289-08  

245 Müller, Nico  1151-02  

246 Bölke, Roman  0979-03  

247 Jeken, Paul    

248 Wöstmann, Benjamin   

249 Wöstmann, Frank    

250 Hildebrandt, Colin  Restp.  

 

Termine und Spielorte 

 
R 1 Fr 23.01.  HSK 24 – HSK 25  
R 2 Fr 06.02.  HSK 25 – Langenhorn 3  
R 3 Fr 13.02.  Königsspringer 6 – HSK 25  
  Königsspringer Klubheim, Riekbornweg 5, 22457 Hamburg, Tel.: 18 09 08 61
R 4 Fr 20.03.  HSK 25 – SKJE 6  
R 5 Fr 27.03.  NTSV 3 – HSK 25  
  Sitzungssaal des Ortsamtes, Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
R 6 Fr 24.04.  HSK 25 – Weisse Dame 4  
R 7 Fr 22.05.  SV Eidelstedt 4 – HSK 25  
  Niekampsweg 25, 22523 Hamburg 

 
Nr HSK 25 1 2 3 4 5 6 7 Score 

241 Schild, Andreas         

242 Knuth, Thomas         

243 Knut Sieckmann         

244 Müller, Marvin         

245 Müller, Nico         

246 Bölke, Roman         

247 Jeken, Paul         

248 Wöstmann, Benjamin         

249 Wöstmann, Frank         

230 Hildebrandt, Colin         

Brettpunkte         

Mannschaftspunkte         
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Kreisklasse B 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 

1 Bergstedt 2 1401 2         

2 Hamburger SK 26 1226 6         

3 Schachelschweine 3 1557 1         

4 Sasel 4 1220 7         

5 Volksdorf 3 1248 5         

6 Barmbek 4 1334 3         

7 Schachfreunde 6 1166 8         

8 Königsspringer 7 1261 4         

 
(AS) HSK 26 gehört zu unseren „erfahrenen“ 
Mannschaften in der Kreisklasse. Bereits im 
letzten Jahr spielte die junge Mannschaft (U14 
– U18) zusammen, um erste Erfahrungen zu 
sammeln. Im Abschlussbericht zur vergange-
nen Saison wurde auch gleich das Motto für die 
neue Saison ausgegeben: „Im nächsten Jahr 
wird groß angegriffen, Aufstieg ist das Thema, 
nicht mehr und nicht weniger!“ Die Zielsetzung 
ist zwar ehrenhaft, doch die Prognose weist 
zunächst ein bescheideneres Ziel aus: Guter 
Mittelplatz statt „rote Laterne“. Zum Glück ist 
die Mannschaft, die zu Anfang die rote Laterne 
hält – Schachfreunde 6 – gut 60 DWZ-Punkte 
im Schnitt hinter HSK 26, doch auch sie ist 
nicht zu unterschätzen, denn immerhin spielt 
dort ein Rudolf Kock und auch ein ehemaliger 
HSK Jugendlicher, Adrian Widdermann, mit. 
Andererseits hat HSK 26 auch ein wenig auf- 
und umgerüstet: Ein neues Spitzenduo wurde 
mit Finn Gröning und Marvin Machalitza gefun-
den. Diese Verstärkung wird der Mannschaft 
sicherlich gut tun, ebenso wie die laufende 
Klubturniererfahrung von Tom Wolfram, Vivien 
Leinemann und Kian Weber. Vivien und Tom 
beeindrucken in ihren jeweiligen Klubturnier-
klassen und werden von dort schon einige 
DWZ-Punkte mehr mitbringen als ihre in die-
sem Heft ausgewiesenen DWZ-Punkte. 

Die Saison fängt mit einer „leichten“ Aufgabe 
an: gegen Schachfreunde 6, den Letztplatzier-
ten der Startrangliste. Danach kommt gleich ein 
„dicker Brocken“ mit Bergstedt 2. Der dritte 
Wettkampf gegen die Senioren von Königs-
springer 7 darf auf keinen Fall unterschätzt 
werden, denn diese sind heißhungrig und trai-
nieren intensiv mit Boris Bruhn und wollen es 
den jungen Mannschaften zeigen! In der Mitte 
der Saison trifft man auf den Spitzenreiter, 
Schachelscheine 3, den man schon aus der 
Vorsaison kennt. Hier wird das Ergebnis im 
Wesentlichen von der Gegner-Aufstellung 
abhängen. Treten sämtliche Spitzenbretter an, 
dann wird das 4 : 4 der vergangenen Saison 
nicht zu wiederholen sein. Doch bleibt es beim 
„Papiertiger“, dann zeigt das Vorjahresergeb-
nis, dass das eigene HMM-Motto – „Aufstieg“ - 
durchaus berechtigt ist. Nach Runde 4 sind wir 
also schlauer und können dann entweder beru-
higt auf die ausstehenden drei Wettkämpfe 
blicken oder müssen erneut – ähnlich der letz-
ten Saison – auf einen Zwischenspurt hoffen, 
der HSK 26 am Ende nach vorne hievt und 
zumindest besser dastehen lässt, als es im 
Vorjahr gelang. 
Macht es gut, Jungs und Mädels! 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisklasse B  
 
Barmbek 4 Ø 1334 
Brauch,Manfred 1589 - 48  
Klausberger,Wolfgang 1470 - 63 1567
Seydel,Frank 1450 -   8  
Baier,Hugo 1527 - 46  
Büchler,Achim 1398 -   1  
Brodersen,Peter 1339 -   4  
Sobirey,Jascha 1297 - 18  
Böker,Achim 1319 -   4  
Krüger,Dietrich   971 - 90 1413
Wessel,Moritz   979 -   1  

 

Bergstedt 2 Ø 1401 
Kofahl,Peter 1529 - 60  
Linden,Jonathan 1482 - 15  
Harder,Constantin 1384 - 15  
Lembke,Gerd 1460 - 79  
Jenssen,Hans-Peter 1390 - 42  
Rothenburg,Lothar 1414 - 93  
Kurth,Francis 1332 - 54  
Bauermann,Ilse 1309 - 32  
Lotter,Wolfgang 1312 - 65  

 

 
Schachelscheine 3 Ø 1557  
Richter,Nils 1954 - 30  
Wendt,Soenke 1768 - 36  
Lengwenus,Bjoern 1903 - 45 2011
Thiele,Fabian 1629 - 36 1810
Hatje,Larissa 1524 - 43  
Kelling,Dennis 1496 - 30  
Misera,Marcel 1437 - 17 1574
Fischer,Andy 1329 - 25  
Weseloh,Gundolf 1232 - 24  
Thiele,Simon 1302 - 18  

 

Königsspringer 7 Ø 1261  
Schwanke,Hans-Joachim 1728 - 31  
Bierwald,Martin 1421 - 37 1716
Schulz,Hans 1362 - 23 1545
Carl,Dieter 1388 -   8  
Hüneke,Tilo 1361 - 33  
Falk,Rolf 1207 - 16 1499
Wendel,Melchior 1140 - 51  
Brunnemann,Hans-Peter 1007 - 17 1344
Buhr,Carl 1008 - 17  
Englert,Barbara   984 -   3  

 

 
Schachfreunde 6 Ø 1166  
Bruck,Harald 1406 - 89  
Kock,Rudolf 1458 -129 1648
Widdermann,Adrian 1459 -129  
Vogelmann,Frieder 1460 -129  
Seegert,Ronald 1171 - 45  
Wulf,Christina 1005 - 35  
Sonnefeld,Louis   968 - 22  
Bruck,Waltraut   893 - 70  
Kalks,Karl 1002 - 63  
Brümmer,Helga   837 - 37  

 

Sasel 4 Ø 1220 
Gourevitch,Jouri 1293 - 19 
Lüders,Laura 1391 - 22 
Remer,Hans-Herbert 1321 - 24 
Tobianski,Frank 1236 - 13 
Stave,Klaus 1199 - 36 
Fricke,Juergen 1134 - 24 
Wehner,Thomas  
Grötzbach,Christine   877 - 12 
Pusch,Guenter 1254 - 21 
Gaupties,Gerhard 1356 - 43 

 

 
Volksdorf 3 Ø 1248 
Senft,Harald 1574 - 47 
Klemm,Guenther 1385 - 69 
Behrend,Roger 1283 - 43 
Bakschis,John 1109 - 35 
Leupolt,Ruediger 1066 - 35 
Remmert,Gabriele   836 - 17 
Benthack,Peter 1515 - 42 
Suck,Wolfgang 1173 - 34 
Kistenbrügger,Horst 1174 - 34 
Zillen,Herwig 1368 - 44 
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HSK 26 Kreisklasse B freitags 
MF: Andreas Albers  

 

251 Gröning, Finn 1784 1617-71  

252 Machalitza, Marvin  1575-19  

253 Chakhnovitch, Philip  1392-12  

254 Niknam Maleki, Aryan 1622 1355-15  

255 Wolfram, Tom  1310-17  

256 Leinemann, Vivien  1162-14  

257 Weber, Kian  1171-07  

258 Rothe, Christoph  1097-04  

259 Reiter, Nicole  1010-19  

260 Raschke, Carlo  0995-01  

260a Minassyan, Ruben  0794-01  

 

Termine und Spielorte 

 
R 1 Fr 23.01.  HSK 26 – Schachfreunde 6  
R 2 Di 03.02.  Bergstedt 2 – HSK 26  
 Willi Becker-Saal im Senator-Neumann-Heim, Heinrich-von-Ohlendorff-Straße 20, 22359 Hamburg 

R 3 Fr 20.02.  HSK 26 – Königsspringer 7  
R 4 Fr 20.03.  HSK 26 – Schachelschweine 3  
R 5 Di 07.04.  Sasel 4 – HSK 26  
  Tagesstätte Roter Hahn, Kunaustr. 4, 22393 Hamburg 
R 6 Fr 24.04.  HSK 26 – Volksdorf 3  
R 7 Di 05.05.  Barmbek 4 – HSK 26  
  Stadtteilzentrum „Barmbek Basch“, Wohldorfer Straße 30, 22081 Hamburg 

 
Nr HSK 26 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Score

251 Gröning, Finn           
252 Machalitza, Marvin           
253 Chakhnovitch, Philip           
254 Niknam Maleki, Aryan           
255 Wolfram, Tom           
256 Leinemann, Vivien           
257 Weber, Kian           
258 Rothe, Christoph           
259 Reiter, Nicole           
260 Raschke, Carlo           
260a Minassyan, Ruben           
Brettpunkte           
Mannschaftspunkte           
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Kreisklasse C 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1 Mümmelmannsberg 1 1287 6          

2 Bille SC 5 1243 7          

3 Lurup 2 1367 3          

4 Pinneberg 4 1409 2          

5 Hamburger SK 27 1075 9          

6 St. Pauli 9 1222 8          

7 Sasel 3 1421 1          

8 Blankenese 4 1364 4          

9 Billstedt-Horn 2 1336 5          

 
(Bessie Abram) HSK 27 startet mit neuer Ver-
stärkung in die kommende HMM-Saison: Arthur 
Hofmeier wird Finn Gröning am ersten Brett 
ersetzen, der in Andi Albers‘ HSK 26 das Spit-
zenbrett übernehmen wird. Für Finn ist ein 
Spieltag am Freitag angenehmer als der 
Dienstag bei uns. Mit Arthur haben wir auch 
etwas Zusätzliches gewonnen: Er „bastelt“ 
schon an einer Homepage für HSK 27, auf der 
Partien und Fotos hochgeladen werden können 
- eine tolle Idee! Nach dem Ausscheiden von 
Mahbuba Helmand freuen wir uns sehr, 
unseren ehemaligen Jugendwart Kurt Hinrichs 
erstmalig in einem HMM-Kader begrüßen zu 
können. Fast das ganze Team hat am diesjäh-
rigen Klubturnier teilgenommen und seine 
Spielpraxis verbessern können. Auch in der 
Kreisklasse C hoffen wir wieder auf spannende 
Partien! 
Vier der neun Mannschaften kennen wir aus 
dem Vorjahr. Im Vergleich dazu sind wir schon 
einmal einen Platz nach vorn gerutscht und 
halten nicht gleich zu Beginn die rote Laterne. 
Dann kommt in der ersten Runde ein bekannter 
Tabellennachbar, St. Pauli 9, vom dem wir uns 
in der vorigen Saison mit einem Unentschieden 
getrennt haben. Hier können wir also gleich 

zeigen, dass sich unsere Turnierpraxis gelohnt 
hat. Danach der Maßstab dieser Gruppe, Sasel 
3, dem wir auch schon im letzten Jahr begeg-
net sind und 5 : 3 unterlagen. Wenn dieses Mal 
ein Brettpunkt mehr drin ist, dann ist für uns die 
Messlatte schon gleich hoch angesetzt und wir 
könnten es aus eigener Kraft schaffen, einen 
guten Mittelplatz zu erreichen. In den nächsten 
Runden spielen wir gegen das Mittelfeld in der 
Kreisliga C, bevor es zum Abschluss wieder 
gegen die Spitzenteams geht: Lurup 2 (3.) und 
Pinneberg 4 (2). Lurup 2 unterlagen wir im 
Vorjahr hoch mit 1½ : 6½; hier haben wir also 
noch etwas gut zu machen, was auch nach 
dem guten damaligen Ergebnis gegen Sasel 
möglich erscheint. In der Mitte der Saison ent-
scheidet sich also, ob wir in diesem Jahr 
(erheblich) besser abschneiden, als es unser 
Startranglistenplatz verrät. 
 
(ChZ) Arthur Hofmeiers Homepage wird sicher 
die Spielbegeisterung von HSK 27 noch stei-
gern: Die Mannschaft geht nun in ihre zweite 
Saison. Sie wird unverdrossen gegen turnier-
erfahrene und stärker eingeschätzte Gegner 
spielen. ich wünsche dem Team die ersten 
Erfolgserlebnisse! 
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Die Mannschaften unserer Gegner in der Kreisklasse C  
 
Bille SC 5 Ø 1243 
Weis,Hans-Jürgen 1304 -139 1590
Knobel,Dagmar 1339 -  61  
Hannemann,Jörn 1383 -  16  
Hoppe,Joost 1235 -    4  
Hoppe,Winfried 1237 -    2  
Hansen,Reimer 1228 -  26  
Moser,Paul 1156 -  12  
Kraft,Volker 1153 -  19  
Klett,Andreas 1154 -  19  

 

Billstedt-Horn 2 Ø 1336 
Meyer,Willi 1495 -  92
Ziegert,Klaus-Johan 1147 -    5
Fetahovic,Dedo 1430 -  13
Drapkin,Lazar 1302 -  38
Achackzai,Daud 1417 -  12
Assadi,Ahmad 1402 -  25
Shapiro,Lev 1339 -  22
Hoffmann,Alexander 1324 -  15
Zoeller,Henning 1171 -128

 

 
Pinneberg 4 Ø 1409  
Brückner,Gerhard 1722 -123 1903
Linke,Harry 1567 -  70  
Mungard,Jens-Uwe 1417 -  88  
Sagitow,Kamil 1410 -  29  
Nguyen,Duy Anh 1542 -    4  
Engels,Jan 1477 -  17  
Buschhaus,Ralf 1265 -    9  
Sengbusch,Gerhard 1257 -  58  
Sachse,Theo 1229 -  20  
Schleu,Günther 1199 -  65  

 

 
Mümmelmannsberg 1 Ø 1287 
Hoffmann,Daniel 1595 -  27  
Hekmat,Mohamed Bascheer 1505 -  15  
Geißler,Karl-Heinz 1457 -    4 1800
Bodenhagen,Sven 1380 -  29  
Lahn,Horst 1360 -105  
Grunwald,Harry 1282 -  67  
Wulf,Dirk 1133 -  15  
Schneider,Hartmut 1146 -  32  
Zulski,Dieter   959 -  10  
Gieraths,Hans 1055 – 1 8  

 
Sasel 3 Ø 1421 
Pourfarid,Poyan  
Ahmad,Abdulaziz 1528 - 23 
Bull,Günter 1561 - 81 
Modrak,Ronald 1479 - 51 
Wagner,Wolfgang 1365 - 50 
Lipka,Werner 1379 - 31 
Fallsehr,Gerhard 1385 - 16 
Hoffmann,Ernst 1312 - 51 
Warneke,Perygrin 1252 - 65 

 

St. Pauli 9 Ø 1222 
Niehaus,Frank Claude 1488 - 36 1557
Kaußmann,Jean-David 1372 - 14  
Koester,Felix 1323 -   3  
Kowsky,Peter 1260 - 15  
Niknafs,Anusch 1278 -   5  
Müller,Torsten 1202 -   9  
Klee,Andreas 1127 - 20  
von Baschle,Ronald 1040 - 38  
Schoneweg,Christof 1096 -   4  
Thomas,Gunther 1033 - 16  

 
Blankenese 4 Ø 1364  
Ziehm,Holger 1490 -  72 1678 
Greib,Harald 1487 -    2  
Berking,Bernhard 1428 -  64 1615 
Hansen,Arne   
Kronenthal,Linda 1343 -  25  
Wankel,Klaus 1319 -  29  
Lubisch,Gerwalt 1259 -113 1665 
Wolff,Justus 1240 -  13  

 

Lurup 2 Ø 1367 
Rathgeber,Jörg 1560 - 26 
Hacker,Thomas 1992 - 31 
Schirrmacher,Michael 1396 - 33 
Ikilikyan,Nikol Husik 1226 -   2 
Filipzik,Bernd 1319 -   3 
Christensen,Jens 1281 - 14 
Kallabis,Klaus 1225 - 31 
Busche,Horst   934 - 48 
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HSK 27 Kreisklasse C dienstags 
MF: Bessie Abram  

261 Hofmeier, Arthur 1603 1247-40  

262 Wittkamp, Reinhold 1374-44  
263 Abram, Bessie  1307-47  
264 Finke, Holger  1116-24  
265 Husar, Dr. Dieter 1141-03  
266 Abram, Witali  0879-10  
267 Meyer, Eckart  1011-07  

268 Springer, Wolfgang 0905-15  
269 Kurt Hinrichs  1109-01  

270 Gröning, Benjamin 0963-02  
270a Paulsen, Werner 0771-01  

Termine und Spielorte 

R 1 Di 20.01.  HSK 27 – St. Pauli 9  
R 2 Di 27.01.  Sasel 3 – HSK 27  
  Tagesstätte Roter Hahn, Kunaustr. 4, 22393 Hamburg 
R 3 Di 17.02.  HSK 27 – Blankenese 4  
R 4 Do 26.02.  Billstedt-Horn 2 – HSK 27  
  „Waschhaus“ am Hochhaus, Kaltenbergen 22, 22117 Hamburg 
R 5 Di 07.04.  HSK 27 – Mümmelmannsberg 1  
R 6 Di 21.04.  Bille SC 5 – HSK 27  
  Begegnungsstätte "Westibül" (Nähe S-Bhf. Nettelnburg), Friedrich-Frank-Bogen 59 
R 7 Di 19.05.  HSK 27 – Lurup 2  
R 8 Do 11.06.  Pinneberg 4 – HSK 27  
  Gemeindehaus St. Michael, Fahltskamp 14-16, 25241 Pinneberg 
R 9  spielfrei  

 
Nr HSK 27 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Score 
261 Hofmeier, Arthur            
262 Wittkamp, Reinhold            
263 Abram, Bessie            
264 Finke, Holger            
265 Husar, Dr. Dieter            
266 Abram, Witali            
267 Meyer, Eckart            
268 Springer, Wolfgang            
269 Kurt Hinrichs            
270 Gröning, Benjamin            
270a Paulsen, Werner            
Brettpunkte            
Mannschaftspunkte            



A    HMM 2015 

5/2014  63 

Basisklasse 
 

 Mannschaft DWZ RG 1 2 3 4 5 6 7 8 

1 SW Harburg 4 1198 2         

2 Königsspringer 8   982 8         

3 Farmsen 3 1189 3         

4 Bergstedt 3 1205 1         

5 Blankenese 5 1104 5         

6 Hamburger SK 28   991 7         

7 SKJE 7 1043 6         

8 Diagonale 4 1178 4         

 
(ChZ) Konkrete Aussagen über unser neues 
Team HSK 28 in der Basisklasse sind vor Sai-
sonbeginn fast unmöglich. Ich hatte bisher 
keine Zeit, die genannten Spieler bei irgendei-
ner Gelegenheit zusammenzurufen oder ihnen 
auch nur zu schreiben. Zuletzt haben wir 2013 
und sogar mit zwei Mannschaften in der Basis-
klasse gespielt. Hier wird nur an vier Brettern 
gespielt, umso überraschender ist der große 
Kader von 20 Spielern, der im Bedarfsfall auch 
noch ergänzt werden könnte. Ich habe ohne 
Rücksprache Spieler unterschiedlicher Katego-
rien ausgewählt. Bisher ist der große Kader 
eine Mischung aus wenigen turniererfahrenen 
Spielern (mit einer DWZ dennoch kleiner als 
1350), aus einigen Turniereinsteigern und vie-
len Kindern (mit einiger Turniererfahrung). Die 
Kinder werden eigentlich freitags spielen wol-
len, sie könnten also alle ausfallen. Anderer-
seits gibt es inzwischen neue Mitglieder, die ich 

dem Verband noch nicht gemeldet habe. In 
einigen Fällen werden wir die Spielberechti-
gungen auch erst zum 1. Januar 2015 erhalten, 
sodass ich dann erst den Kader von HSK 28 
noch erweitern werde.  
Vor dem ersten Match am Montag, 19. Januar 
2015, beim SC Farmsen 3 werde ich natürlich 
noch Kontakt zu allen gemeldeten Spielern 
aufnehmen. Saisonziel ist für uns nicht, die 
Basisklasse zu gewinnen, sondern Turnierer-
fahrungen zu sammeln. Ich hoffe, dass es mir 
als Coach gelingt, im Laufe der Saison tatsäch-
lich noch eine echte Mannschaft aufzubauen. 
Sollte der Kreis unserer spielbereiten Mitglieder 
in diesem Team zu groß sein für vier Bretter, 
planen wir nach einer Idee von Dr. Helge Hed-
den, Erfahrungen in Mannschaftskämpfen in 
einem internen Turnier zu simulieren. Dazu 
mehr ggf. im Januar. 

 
Die Mannschaften unserer Gegner in der Basisklasse  
SW Harburg 4 Ø 1198 
Winkelmeier,Jürgen 1289 - 22 
Max,Timm 1249 -   2 
Schwemler,Aleksej 1297 -   2 
Schaefer,Gerhard 1137 - 34 
Lohmann,Dietrich 1018 - 23 

 

Diagonale 4 Ø 1178 
Awe,Hans-Joachim 1327 - 51 
Apelt,Christoph 1269 - 34 
Wache,Kirsten 1128 - 12 
Haschimi,Said  
Woscidlo,Juergen  
Zierahn,Lukas  
Zierahn,Heidrun  
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Bergstedt 3 Ø 1205 
Olsson,Thomas  
Kofahl,Peter  
Kurth,Francis 1332 - 54 
Lotter,Wolfgang 1312 - 65 
Bauermann,Ilse 1309 - 32 
Kroll,Peter 1305 - 61 
Stieglitz,Jürgen 1304 - 28 
Lehmann,Helmer-Christoph 1290 - 25 
Ahrendt,Karin 1234 - 19 
Marien,Rolf 1182 - 23 
Thieme,Steffen 1149 - 23 
Bartz,Wolfgang 1195 - 60 
Streitel,Holger   906 - 16 
Mohr,Christian   889 -   4 
Klingsbigl,Leonie  
Kroug,Nils 1101 - 18 
Opitz,Reinhard 1215 -   8 

 
 
 

SKJE 7 Ø 1043  
Bähnk,Ulrich 1342 -   2 1464 
Palzer,Luca 1276 -   8  
Rosorius,Paul 1299 - 10  
Stahl,Alexander 1215 - 19  
Lattke,Lorin 1200 - 18  
Brüssau,Fabian 1080 -   2  
Carpan,Berkan   903 -   9  
Schües,Adrian 1111 -   3  
Foth,Henrik 1041 - 13  
Hermes,Simon   
Levy,Jonathan   857 -   4  
Lützkendorf,Remy   
Heerwaldt,Sarah   946 - 10  
Zollondz,Raquel 1017 - 20  
Henning,Marten 1013 -   5  
Tafel,Raphael   
de Mora,Max-Julian   990 -   8  
Sharif,Kian   883 -   6  
de la Paz,Carl   
Lattke,Leonin   888 -   3  

 

 
Königsspringer 8 Ø   982 
Moser,Lutz 1175 -  3 
Bals,Gregor   891 -  9 
Kipke,Kay 1123 -  9 
Kipke,Sven 1042 -  2 
David,Volker   947 -  2 
David,Philip   906 -  8 
Englert,Barbara   984 -  3 
Buhr,Carl  
Schulenburg,Thomas  
Köppen,Cedric Louis   833 -  1 
Köppen,Fabian  
Kipke,Mark 1079 -  3 

 
 

 
Farmsen 3 Ø 1189 
Sommer,Horst 1244 - 59 
Bolz,Dieter 1274 - 74 
Zippel,Klaus 1244 - 39 
Abicht,Aruna Sophia 1193 - 13 
Boelckow,Gerd 1235 - 41 
Locknitz,Gerhard 1232 - 60 
Niekrenz,Bernd 1126 - 18 
Schultz,Heinz 1101 - 21 
Lemm,Horst 1053 - 47 

 
Blankenese 5 Ø 1104 
Hansen,Arne  
Wolff,Justus 1240 - 13 
Huber,Helmut 1272 - 11 
Hecht,Horst 1247 - 14 
Stoffregen,Heinrich 1184 - 37 
Faller,Frank 1100 - 14 
Hinkelmann,Erich   968 - 28 
Berg,Jan  
von Rosen,Jakob   959 -   2 
Kotyk,Michael   877 -   5 
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HSK 28 Basisklasse Donnerstag 
MF: Christian Zickelbein  

 

B1 Wolfram, Tom  1310-17  

B2 Leinemann, Vivien  1309-15  

B3 Haage, Mathias  Restp.  

B4 Neldner, Frank 1576 1267-05  

B5 Akbari, Abdul-Wahid  ----------  

B6 Eisermann, Rüdiger  Restp.  

B7 Von Knobloch, Hanno 0853-01  

B8 Fuhrmann, Berndt  0783-06  

B9 Queißer, Jens 1538 1251-44  

B10 Weber, Kian  1171-07  

B11 Weber, Jannis  0773-04  

B12 Yusufzay, Najem  Restp.  

B13 Bannöhr, Leon  1053-08  

B14 Younus, Khaled  0920-04  

B15 Raschke, Joris  0911-03  

B16 Kompala, Cassius  0999-12  

B17 Krause, Volker  0952-26  

B18 Komorowski, Antek  0836-08  

B19 Köhnke, Dietrich-Udo 0759-09  

B20 Fuhrmann, Philipp  0756-03  

Termine und Spielorte 

R 1 Mo 19.01.  Farmsen 3 – HSK 28  
  Max-Brauer-Heim (Aufenthaltsraum), Hohnerredder 23, 22175 Hamburg 
R 2 Do 29.01.  HSK 28 – Bergstedt 3  
R 3 Mi 18.02.  Blankenese 5 – HSK 28  
  Vereinshaus THCC Rot-Gelb, Hemmingstedter Weg 140 , 22609 Hamburg 

R 4 Do 19.03.  Diagonale 4 – HSK 28  
  Aula der Schule In der Alten Forst, In der Alten Forst 1, 21077 Hamburg 
R 5 Do 02.04.  HSK 28 – SKJE 7  
R 6 Do 23.04.  SW Harburg 4 – HSK 28  
  Altentagesstätte der AWO, Heimfelder Str. 41, 21075 Hamburg, Tel.: 792 52 51 
R 7 Do 21.05  HSK 28 – Königsspringer 8  
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Nr HSK 28 1 2 3 4 5 6 7 8 Score 
B01 Wolfram, Tom          
B02 Leinemann, Vivien          
B03 Haage, Mathias          
B04 Neldner, Frank          
B05 Akbari, Abdul-Wahid          
B06 Eisermann, Rüdiger          
B07 Von Knobloch, Hanno          
B08 Fuhrmann, Berndt          
B09 Queißer, Jens          
B10 Weber, Kian          
B11 Weber, Jannis          
B12 Yusufzay, Najem          
B13 Bannöhr, Leon          
B14 Younus, Khaled          
B15 Raschke, Joris          
B16 Kompala, Cassius          
B17 Krause, Volker          
B18 Komorowski, Antek          
B19 Köhnke, Dietrich-Udo          
B20 Fuhrmann, Philipp          
Brettpunkte          
Mannschaftspunkte          
 

Reserveliste 

271 Engel, Luis 2089 2086-32  

272 Kugler, Florian 2208 2204-64  

273 Doberitz, Paul 2206 2180-119  

274 Kramer, Julian 2147 2118-72  

HSK 6 
275  Barth, Elmar   1741-25  

HSK 7 
276 Kröncke, Uwe 2037 1949-56  

HSK 8 
277 Ganser, Robin 2187 2071-72  

278 Patjens, Carsten 1979 1850-45  

279 Prager, Maurice  1561-36  

HSK 9 
280 Prager, Constantin  1735-27  

HSK 11 
281 Petersen, Johannes 2120 1973-85  

282  Basteck, Reiner  1659-63  
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HSK 15 
284 Krupa, Boguslaw 1870 1741-34  

286 Kirschenmann, Harald 1448-10  

287 Struwecker, Sigurd  1383-24 

HSK 16 
288 Schulze, Jens 1576-11  

HSK 20 
289 Koch, Dr. Jürgen  1745-26  

290 Stoelck, Karin  1555-29  

291 Gerhard Lesker  ----------  

HSK 22 
292 Badih, Sylvia 1397 1113-46  

HSK 23 
293 Reinhardt, Karl Heinz 1222-25  

HSK 24 
294 Yusufzay, Najem  Restp.  

295 Bannöhr, Leon   1053-08  

296 Raschke, Joris  0911-03  

297 Komorowski, Antek 0836-08  

298 Fuhrmann, Philipp  0756-03  

399 Huo, Da  ----------  

300 Cai, Lukas  ----------  

HSK 25 
301 Kastner, Nils  1048-07  

302 Fuhrmann, Bahne  ----------  

303 Jeken, Maya  ----------  

304 Hildebrandt,Robin  Restp.  

305 Müller, Linus  ----------  

HSK 26 

306 Vo, Richard  1078-07  

307 Kompala, Cassius  0999-12  

308 Günther, Fabian  0942-03  

309 Weber, Jannis  0773-04  

allgemein 
310 Einacker, Silke 2026 1891-66  

311 Wittenberg, Andreas 1838-30  

312 Ziefle, Stefan  1815-31  

313 Schimmelpfennig, Robin 1729-26  

314 Zickelbein, Benjamin 1750 1728-10  

315 Haage, Mathias  Restp.   

316 Hamburg, Alexander 1726-15  

317 Krupa, Sebastian  1647-24   

318 Lipowicz, Stefan  1547-09  

319 Lehmkuhl, Dr. Nicole 1427-22  

320 Helm, Volker  1257-08  
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321 Queißer, Jens 1538 1251-44  

322 Vogel, Elisabeth  1204-06  

323 Elsner, Klaus  1061-26  

324 Noakes, Günther  0986-99  

325 Krause, Volker  0952-26  

326 Knittlmayer, Dr. Sabine 0971-11  

327 Günther, Nick  0845-08  

328 Blunk Käthe  0823-05  

329 Gläser, Yvonne  Restp.  

330 Akbari, Abdul-Wahid ----------  

331 Von Knobloch, Hanno 0853-01 

332 Fuhrmann, Berndt  0783-06 

333 Eisermann, Rüdiger Restp.  

Kinder, Jugendliche 

334 Voss, Henrike 1604 1507-28  

335 Weidmann, Felix  1412-09  

336 Schnock, Juliane  1060-03  

337 Stas, Antonia  0771-04  

338 Hafezi, Ahmad-Farhan Restp.  

339 Kniep, Alan  Restp.  

340 Kruhl, Joscha   Restp.  

342 Krohn, Frederik  -------  

 
Anmerkungen zur Reserveliste (AS) 

 

Beim Einsatz von Spielern aus der Reserveliste 
ist folgendes zu beachten: 
- bestimmte Spieler sind bereits Mannschaf-

ten zugeordnet worden (Überschrift vor 
den Spielern); nach Rücksprache mit ihrem 
MF wären sie vielleicht auch einmal bereit, 
anderswo auszuhelfen. 

- Wer in großer Not ist, kann sich von Chris-
tian Zickelbein (0171-456 71 72) beraten 
lassen; Kinder bitte grundsätzlich nur frei-
tags einplanen. 

- Mitglieder, die bisher keinen HSK Spieler-
pass haben – also in dieser Liste nicht auf-
geführt sind -, können eine vorläufige 
Spielgenehmigung erhalten und mit einer 
a-Nummer in eine Mannschaft nachgemel-
det werden. Jede unserer 23 Mannschaf-
ten könnte also einen Spieler mit a-Num-
mer haben (in einigen Mannschaften 

bereits gemeldet), der dann auch alle aus-
stehenden Runden spielen kann – aber nur 
in dieser Mannschaft. Die Werbung von 
neuen Mitgliedern lohnt sich also für 
Mannschaften, die das Gefühl haben, noch 
eine Verstärkung zu brauchen. 

- Der Rückgriff auf Spieler aus der Reserve-
liste und auch aus niederen Mannschaften 
sollte mit Bedacht geschehen, denn wer 
einmal eingesetzt ist, der ist automatisch 
nicht mehr für Mannschaften in Parallel-
gruppen der gleichen Staffel einsetzbar. 
D.h. vor dem Zugriff auf einen weiteren 
Ersatzspieler sollte zunächst abgeklärt 
werden (z.B. über unsere Internetseiten), 
ob der bereits für die Mannschaft gespielte 
Ersatzspieler nicht wieder aushelfen kann 
– auch wenn er vielleicht das erste Mal 
nicht so erfolgreich wie erhofft gespielt hat. 
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Suche nach einem Ersatzspieler (AS) 

 
In diesem Jahr sind die Internetseiten zur HMM 
genau so aufgebaut wie im Vorjahr. Die Spiel-
tage sind farblich unterschieden: grün für Aus-
wärtswettkampf und gelb für Heimwettkampf. 
Ein Ersatzspielereinsatz wird ebenfalls in der 
Farbe der Einsatz-Klasse in der gespielten 
Runde ausgewiesen – ergänzt mit dem Kürzel 

der Klassenstufe (z.B. SL für Stadtliga, usw.) 
und der Mannschaft. Daraus kann ein Ersatz 
suchender Mannschaftsführer sofort erkennen, 
wer bereits in welcher Klasse und Mannschaft 
ausgeholfen hat. 
Ein Blick auf die HSK Internetseiten lohnt sich 
also, bevor man zum Telefonhörer greift! 

 

Wertberechnung für die HMM 2015 
 
Es zeigt sich immer wieder, dass trotz aller 
Unkenrufe unsere sicherlich auf einfachen Mit-
teln aufgebaute Prognose (Vergleich der DWZ-
Durchschnittswerte aller Mannschaftsmitglie-
der) doch nicht einer gewissen Realität ent-
behrt. Daher habe ich auch in diesem Jahr 
unsere Prognose des Tabellenrangs auf der 
Durchschnitts-DWZ aufgebaut. Bei Mann-
schaften, mit „komplett-ausgestatteten“ DWZ-
Spielern ist die Durchschnitts-DWZ-Berech-
nung ein Selbstgänger. Fehlt jedoch einem 
Spieler diese Wertzahl, dann habe ich wie im 

Vorjahr eine „Hilfs-DWZ“ dem Spieler gegeben. 
Es ist immer die DWZ des Vordermannes – 
unter der Annahme, dass die Mannschaften im 
Regelfall nach Spielstärke aufstellen. Dadurch 
kann der Durchschnittswert einer Mannschaft 
höher ausfallen, als er in der Realität ist. Diese 
„Hilfsmaßnahme“ hat sich in Vorjahren bereits 
bewährt und liefert aus meiner Sicht eine bes-
sere Einschätzung als den Spieler einfach in 
der Berechnung zu ignorieren und die Summe 
der DWZ-Zahlen durch eine kleinere Spieler-
zahl zu dividieren. 

 

Wichtige Punkte für die HMM (AS) 

 
In diesem Jahr habe ich auf die obligatorische 
Wiederholung der zwei früheren Eingangssei-
ten für die HMM verzichtet, da alle Mann-
schaftsführer ein Verbandsheft mit den wichti-
gen Regeln zum Turnier bekommen haben. Es 
lohnt sich also dort die Seiten 5 bis 13 einmal in 
Ruhe zu lesen, damit wir keine Punkte wegen 
Verstoß gegen die TO verlieren und auch keine 
Strafzahlungen erhalten (wegen kampfloser 
Partien oder verspäteter Meldungen). An dieser 
Stelle sei nur noch einmal auf die wichtigen 
Punkte des Zusammenwirkens in einer 
Mannschaft verwiesen: 

1. Mannschaftsführer sprechen bitte rechtzeitig 
die Wettkampftermine mit ihren Mitspie-
ler/innen ab. 

2. Vor dem nächsten Wettkampf sollte noch 
einmal mit allen Mannschaftsspieler/innen 
der Einsatz abgestimmt werden. 

3. Mitspieler/innen helfen ihren Mann-
schaftsführern bitte bei der Koordination der 
Wettkampftermine. 

4. Die Mannschaften sollten sich bereits eine 
Viertelstunde vor Wettkampfbeginn im 
Spiellokal treffen. 

5. Bitte fühlen Sie sich als Mannschaft bei 
einem Heimwettkampf gemeinschaftlich für 
den Aufbau der Bretter verantwortlich. 

6. Helfen Sie mit, dass alle Spieler einer Mann-
schaft ausgewogen zum Einsatz kommen. 

7. Lassen Sie andere an ihren (Mannschafts-) 
Erfolgen und auch Misserfolgen durch Kurz-
berichte teilhaben. 
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Hamburger Mannschaftskämpfe 2015  
Januar 

Mi 14.01. Volksdorf 1 – HSK 15 

Do 15.01. Union Eimsbüttel 4 – HSK 12 

  Diagonale 3 – HSK 19 

    HSK 22 – HSK 23 

Fr 16.01. HSK 5  – HSK 6 

  Fischbek 1 – HSK 7 

  HSK 8 – HSK 9 

  HSK 16 – HSK 18 

  HSK 17 – Weisse Dame 3 

Mo 19.01. Farmsen 3 – HSK 28 

Di 20.01. HSK 20 – HSK 21 

  HSK 27 – St. Pauli 9 

Do 22.01. HSK 14 – HSK 13 

Fr 23.01. HSK 10 – HSK 11 

  HSK 24 – HSK 25 

  HSK 26 – Schachfreunde 6 

Mo 26.01. Großhansdorf 3 – HSK 23 

Di 27.01. HSK 7 – HSK 5 

  HSK 15 – Bergstedt 1 

  Sasel 3 – HSK 27 

Do 29.01. Billstedt-Horn 1 – HSK 20 

Do 29.01. HSK 28 – Bergstedt 3 

  Pinneberg 3 – HSK 19 

Fr 30.01. SV Eidelstedt 1 – HSK 6 

  HSK 8 – Barmbek 1 

  HSK 9 – Schachelschweine 1 

    HSK 16 – HSK 17 

    HSK 18 – SV Eidelstedt 2 
 

Februar 

Di 03.02. Barmbek 3 – HSK 22 

  Bergstedt 2 – HSK 26 

Do 05.02. HSK 13 – Königsspringer 5 

  HSK 14 – SKJE 4 

Fr 06.02. Altona/Finkenwerder 1 – HSK 10 

  Langenhorn 1 – HSK 11 

  HSK 12 – Pinneberg 2 

  HSK 24 – Königsspringer 6 

  HSK 25 – Langenhorn 3 

Di 10.02. Barmbek 1 – HSK 9 

  HSK 20 – St. Pauli 7 

Do 12.02. Schachfreunde 2 – HSK 8 

  Schachfreunde 3 – HSK 14 

  HSK 22 – Schachfreunde 4 

Fr 13.02. HSK 5 – Union Eimsbüttel 2 

  SKJE 2 – HSK 12 

    SKJE 5 – HSK 16 

  HSK 17 – HSK 18 

  HSK 19 – SW Harburg 2 

  HSK 23 – Barmbek 3 

    NTSV 3 – HSK 24 

  Königsspringer 6 – HSK 25 

Di 17.02. Barmbek 2 – HSK 15 

  HSK 27 – Blankenese 4 

Mi 18.02. Blankenese 5 – HSK 28 
 

Do 19.02. HSK 21 – Billstedt-Horn 1 

Fr 20.02. HSK 6  – HSK 7 

  HSK 10 – Königsspringer 4 

  HSK 11 – Altona/Finkenwerder 1 

  SKJE 4 – HSK 13 

  HSK 26 – Königsspringer 7 

Di 24.02. Sasel 2 – HSK 22 

Do 26.02. Union Eimsbüttel 2 – HSK 6 

  Diagonale 2 – HSK 12 

    Billstedt-Horn 2 – HSK 27 

Fr 27.02. NTSV 1 – HSK 5 

  SV Eidelstedt 1 – HSK 7 

  HSK 8 – Concordia 1 

  HSK 9 – Wilhelmsburg 1 

  Fischbek 2 – HSK 10 

  Königsspringer 4 – HSK 11 

  HSK 17 – SKJE 5 

  HSK 18 – Diogenes 4 
 

März 

Di 17.03. HSK 15 – Concordia 2 

  Bergedorf 1 – HSK 20 

  St. Pauli 7 – HSK 21 

Mi 18.03. Blankenese 3 – HSK 19 

Do 19.03. HSK 13 – Bille SC 3 

  HSK 14 – St. Pauli 6 

    Schachfreunde 4 – HSK 23 

  Diagonale 4 – HSK 28 

Fr 20.03. HSK 16 – Fischbek 3 

  HSK 24 – SV Eidelstedt 4 

  HSK 25 – SKJE 6 

  HSK 26 – Schachelschweine 3 

Mo 23.03. Großhansdorf 1 – HSK 8 

Di 24.03. HSK 7 – Union Eimsbüttel 2 

Do 26.03. HSK 22 – Volksdorf 2 

Fr 27.03. HSK 5 – Pinneberg 1 

  HSK 6 – NTSV 1 

  Langenhorn 2 – HSK 16 

  Fischbek 3 – HSK 17 

  SKJE 5 – HSK 18 

  HSK 19 – Fischbek 4 

  HSK 23 – Sasel 2 

    NTSV 3 – HSK 25 

Mo 30.03. Diogenes 3 – HSK 15 
 

April 

Do 02.04. Schachfreunde 3 – HSK 13 

  HSK 21 – Bergedorf 1 

  HSK 28 – SKJE 7 

Di 07.04. HSK 20 – Wilhelmsburg 2 

  Sasel 4 – HSK 26 

  HSK 27 – Mümmelmannsberg 1 

Do 09.04. Schachfreunde 2 – HSK 9 
 



A    HMM 2015 

5/2014  71 

Fr 10.04. HSK 10 – Marmstorf 2 

  HSK 11 – Fischbek 2 

  HSK 12 – Lurup 1 

  HSG/BUE 1 – HSK 14 

  Langenhorn 3 – HSK 24 

Mo 13.04. SV Eidelstedt 3 – HSK 19 

Di 14.04. St. Pauli 4 – HSK 5 

  Rösselsprung 1 – HSK 22 

Fr 17.04. NTSV 1 – HSK 7 

  HSK 8 – Schachelschweine 1 

  HSK 9 – Farmsen 1 

  SKJE 3 – HSK 10 

  HSK 16 – SV Eidelstedt 2 

  HSK 18 – Schachfreunde 5 

  Weisse Dame 2 – HSK 20 

Di 21.04. Wedel 1 – HSK 12 

  HSK 15 – Schachelschweine 2 

  Bille SC 5 – HSK 27 

Mi 22.04. Volksdorf 2 – HSK 23 

Do 23.04. Pinneberg 1 – HSK 6 

  HSK 13 – Union Eimsbüttel 3 

    HSK 14 – Königsspringer 5 

  Wilhelmsburg 2 – HSK 21 

  SW Harburg 4 – HSK 28 

Fr 24.04. Marmstorf 2 – HSK 11 

  HSK 17 – Langenhorn 2 

  HSK 24 – SKJE 6 

  HSK 25 – Weisse Dame 4 

  HSK 26 – Volksdorf 3 

Di 28.04. HSK 7 – Pinneberg 1 

  HSK 20 – SW Harburg 3 

Do 30.04. HSK 22 – Farmsen 2 
 

Mai 

Di 05.05. Bille SC 3 – HSK 14 

  Bramfeld SK 1 – HSK 15 

  Barmbek 4 – HSK 26 

Do 07.05. Wilhelmsburg 1 – HSK 8 

  HSK 21 – Weisse Dame 2 

Fr 08.05. HSK 5 – Blankenese 1 

    HSK 6 – St. Pauli 4 

  SV Eidelstedt 2 – HSK 17 

  HSK 19 – St. Pauli 8 

  HSK 23 – Rösselsprung 1 

  Weisse Dame 4 – HSK 24 

Di 19.05. St. Pauli 6 – HSK 13 

  HSK 27 – Lurup 2 

Do 21.05. Concordia 1 – HSK 9 

  HSK 28 – Königsspringer 8 
 

Fr 22.05. HSK 10 – Bille SC 2 

  HSK 11 – SKJE 3 

  HSK 12 – St. Pauli 5 

  Diogenes 4 – HSK 16 

  Fischbek 3 – HSK 18 

  SV Eidelstedt 4 – HSK 25 
 

Juni 

Mo 01.06. Caissa 1 – HSK 22 

Mo 01.06. Farmsen 2 – HSK 23 

Di 02.06. St. Pauli 4 – HSK 7 

  HSK 15 – Sasel 1 

  Bille SC 4 – HSK 20 

Mi 03.06. Blankenese 1 – HSK 6 

Do 04.06. SW Harburg 1 – HSK 12 

  Union Eimsbüttel 5 – HSK 19 

Fr 05.06. Fischbek 1 – HSK 5 

  HSK 8 – Farmsen 1 

  HSK 9 – Bille SC 1 

  HSK 16 – Schachfreunde 5 

  HSK 17 – Diogenes 4 

Do 11.06. HSK 13 – Marmstorf 3 

  HSK 14 – Union Eimsbüttel 3 

  SW Harburg 3 – HSK 21 

  Pinneberg 4 – HSK 27 

Fr 12.06. NTSV 2 – HSK 10 

  Bille SC 2 – HSK 11 

  HSK 18 – Weisse Dame 3 

Mo 15.06. Großhansdorf 1 – HSK 9 

Di 16.06. HSK 7 – Blankenese 1 

Do 18.06. HSK 22 – Großhansdorf 3 

Fr 19.06. HSK 5  SV Eidelstedt 1 

  HSK 6 – Fischbek 1 

  Marmstorf 3 – HSK 14 

  Weisse Dame 3 – HSK 16 

  Langenhorn 2 – HSK 18 

  HSK 19 – Wedel 2 

  HSK 23 – Caissa 1 

Mo 22.06. Großhansdorf 2 – HSK 15 

Di 23.06. Bille SC 1 – HSK 8 

Do 25.06. HSK 21 – Bille SC 4 

Fr 26.06. HSK 10 – Langenhorn 1 

  HSK 11 – NTSV 2 

  HSK 12 – Blankenese 2 

  HSG/BUE 1 – HSK 13 

  Schachfreunde 5 – HSK 17 
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